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Sehr geehrte Damen und Herren,  
am Lehrstuhl für Personalwirtschaft der TU Dresden wird zurzeit eine Befragung über die Einarbeitung 
von neuen Mitarbeitern/innen durchgeführt. Dabei sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Ziel dieser Be-
fragung ist es, herauszufinden, welche Erfahrungen neue Mitarbeiter/innen in den ersten Wochen am 
Arbeitsplatz machen. Die Befragung dauert ungefähr 20 Minuten. 
Da es um Ihre persönlichen Erfahrungen als neue/r Mitarbeiter/in geht, bitten wir Sie, die ersten Wo-
chen Ihrer Beschäftigung in Ihrer momentanen Organisation an sich vorbeiziehen zu lassen und mög-
lichst spontan auf die folgenden Fragen zu antworten. Falls Sie Zeitarbeitnehmer/in sind, bitte bezie-
hen Sie dabei alle Angaben auf die Organisation, in der Sie momentan von Ihrem Zeitarbeitsun-
ternehmen eingesetzt sind, nicht auf Ihr Zeitarbeitsunternehmen! 
Angaben wie Alter, Geschlecht oder Tätigkeit dienen ausschließlich statistischen Zwecken. Alle Daten 
werden streng vertraulich behandelt. Ihr Arbeitgeber bzw. die Organisation, in der Sie momentan tätig 
sind, erhält keinen Zugriff auf die ausgefüllten Fragebogen und keine Auskunft über einzelne Personen. 
Die Fragebogen werden von Ihnen direkt per Post an die TU Dresden verschickt und nach der Auswer-
tung vernichtet.  
Zur Sicherstellung Ihrer Anonymität stecken Sie bitte Ihren ausgefüllten Fragebogen in den bei-
liegenden, vorfrankierten Umschlag und geben Sie ihn an einer beliebigen Poststelle ab. 
Sofern Sie damit einverstanden sind, dass wir Sie ein weiteres Mal (in ca. 3 Monaten) befragen dürfen, 
bitten wir Sie, folgenden Code für die spätere Wiedererkennung auszufüllen. Es ist unmöglich, Sie über 
diesen Code zu identifizieren, da die zugehörigen persönlichen Daten der TU Dresden nicht vorliegen. 
 
 
 
 
 
Noch einige Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens:  
• Bitte beantworten Sie möglichst alle Fragen, auch wenn manche Aussagen für Sie schwierig 
einzuschätzen sind. Uns interessieren nur Ihre persönlichen Eindrücke, d.h. es gibt keine 
richtigen oder falschen Antworten. 
• Mit dem Begriff „Organisation“ wird das jeweilige Unternehmen bezeichnet, in dem Sie    
momentan arbeiten.  
 
Für Fragen zu diesem Forschungsprojekt steht Ihnen die Untersuchungsleiterin Diana Zdravkovic jeder-
zeit gerne zur Verfügung (Diana.Zdravkovic@tu-dresden.de, 03 51/46 33 34 90). 
Für Ihre Zeit und Geduld danken wir Ihnen schon jetzt und wünschen Ihnen weiterhin 
einen guten Start in Ihre neue Tätigkeit! 
Befragung zur Einarbeitung neuer    
Mitarbeiter/innen – 2008 
Beispiel: Der Vorname Ihres 
Vaters ist Jürgen, Ihre Mutter 
ist eine geborene Schneider 
und sie hat an einem 06. Ge-
burtstag. Ihr Code lautet also: 
R-HR-06 
Dritter Buchstabe 
des Vornamens 
Ihres Vaters 
 
Dritter und letzter 
Buchstabe des  
Mädchennamens 
Ihrer Mutter 
 
Geburtstag  
Ihrer Mutter 
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A. Ihre Einarbeitung 
 
 
Zur Erinnerung: Falls Sie Zeitarbeitnehmer/in sind, bitte beziehen Sie alle Angaben in diesem Fragebo-
gen auf das Unternehmen, in dem Sie momentan eingesetzt sind, nicht auf Ihr Zeitarbeitsunternehmen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Folgenden finden Sie einige Aussagen, die helfen sollen, Ihre Einarbeitung in Ihrer jetzigen Orga-
nisation zu beschreiben. Bitte geben Sie an, inwieweit diese Aussagen mit Ihren eigenen Erlebnissen 
übereinstimmen.  
1. Ihr Kontakt zu anderen neuen Mitarbeitern   Trifft 
vollständig 
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft 
überhaupt 
nicht zu 
• In den letzten Wochen habe ich mit anderen neuen Mitarbeitern 
umfassend an gemeinsamen Schulungsveranstaltungen teilge-
nommen. 
     
• Der Kontakt zu anderen neuen Mitarbeitern half mir, die      
Anforderungen meiner Arbeit zu verstehen.      
• Diese Organisation sorgt dafür, dass alle neuen Mitarbeiter 
dieselben Lernerfahrungen machen.        
• Der größte Teil meiner Einarbeitung fand abseits von anderen 
neuen Mitarbeitern statt.      
• Unter den neuen Mitarbeitern dieser Organisation herrscht ein 
Gefühl von: „Wir sitzen alle im selben Boot.“      
2. Schulungen vs. Einweisung am Arbeitsplatz   Trifft 
vollständig 
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft 
überhaupt 
nicht zu 
• Ich habe eine Reihe von Schulungen durchlaufen, die speziell 
dafür entworfen wurden, neuen Mitarbeiten eingehend Wissen 
und Fähigkeiten für ihre neue Tätigkeit zu vermitteln. 
     
• Erst als ich mit den Verfahrensweisen und Arbeitsmethoden 
der Abteilung vollständig vertraut war, habe ich die normalen 
Aufgaben meiner Tätigkeit bearbeitet. 
     
• Vieles von meinem Wissen über meine Arbeit habe ich mir 
informell durch „Ausprobieren“ angeeignet.      
• Bei der alltäglichen Arbeit wurde von Beginn an berücksichtigt, 
dass ich ein neuer, noch unerfahrener Mitarbeiter war.      
• Meine Einarbeitung in dieser Organisation fand überwiegend 
direkt am Arbeitsplatz statt.      
 
3. Schritte Ihrer Einarbeitung/zukünftigen Karriere    Trifft 
vollständig 
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft 
überhaupt 
nicht zu 
• Mir ist bekannt, in welcher Reihenfolge ich zukünftig           
verschiedene Aufgaben und Positionen in dieser Organisation              
übernehmen werde. 
     
• In jedem Abschnitt meiner Einarbeitung wird das Fachwissen 
genutzt und erweitert, das in vorherigen Abschnitten              
angeeignet wurde. 
     
• Ich weiß, welche Tätigkeiten und Positionen ich schrittweise 
übernehmen muss, um in dieser Organisation Erfahrungen und 
eine Karriere aufzubauen. 
     
• Diese Organisation führt neue Mitarbeiter nicht durch eine klare 
Abfolge von Lernschritten.      
• Die Stufen meiner Karriereleiter in dieser Organisation sind klar 
festgelegt.      
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4. Zeitrahmen der Einarbeitung/zukünftigen Karriere   Trifft 
vollständig 
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft 
überhaupt 
nicht zu 
• Indem ich die Erfahrungen anderer Mitarbeiter beobachte, kann 
ich die Dauer meiner zukünftigen Karriere in dieser Organisati-
on überblicken. 
     
• Ich weiß, wie lange die verschiedenen Abschnitte meines Ein-
arbeitungsprozesses in dieser Organisation dauern werden. 
     
• Mir wurde ein fester Zeitplan präsentiert, der meine berufliche 
Entwicklung in dieser Organisation schrittweise festlegt. 
     
• Ich habe wenig Kenntnis darüber, wann ich in dieser Organisa-
tion mit einer neuen Aufgabe oder Schulung rechnen kann.      
• Das meiste, was ich über meine Zukunft hier in dieser Organi-
sation weiß, habe ich eher inoffiziell über „Flurfunk“ (Gerüchte) 
erfahren, weniger über gängige organisationale Kommunikati-
onskanäle. 
     
 
5. Ihre Kollegen    Trifft 
vollständig 
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft 
überhaupt 
nicht zu 
• Erfahrene Mitarbeiter dieser Organisation empfinden es als 
eine der Hauptverantwortungen ihres Jobs, neue Mitarbeiter 
einzuarbeiten oder ihnen Rat zu erteilen. 
     
• Durch das Beobachten meiner erfahrenen Kollegen gewinne 
ich ein klares Verständnis über meine Aufgabe in dieser        
Organisation. 
     
• Ich habe von den erfahrenen Mitarbeitern dieser Organisation 
wenig Anleitung darüber erhalten, wie ich meine Aufgabe      
bewältigen soll. 
     
• Ich habe ausreichend Zugang zu Leuten, die vor mir meine 
Aufgaben erledigt haben oder die zurzeit sehr ähnliche         
Aufgaben wie ich haben. 
     
• Im Großen und Ganzen musste ich allein herausfinden, was 
meine Aufgabe in dieser Organisation ist.      
6. Genereller Umgang mit neuen Mitarbeitern und Ihr tägliches Arbeiten  
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen für Sie zu? 
   
Trifft   
vollständig   
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• Meine Organisation akzeptiert neue Mitarbeiter so wie sie sind.       
• Ich kenne den Entscheidungs- und Handlungsspielraum meiner 
Arbeit genau.      
• Ich habe die Ziele oder den Zweck meiner Tätigkeit verändert.      
• Die Organisation versucht nicht, die Werte und Meinungen von 
neuen Mitarbeitern zu verändern.      
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7. Ihre Suche nach Informationen  
Wie oft haben Sie sich seit Beginn Ihrer Tätigkeit darüber informiert (z.B. indem Sie Kollegen oder 
Vorgesetzte beobachtet oder direkt gefragt haben, oder indem Sie schriftliche Unterlagen lasen) … 
 
Gar nicht 
In     
geringem 
Ausmaß 
In     
mittlerem 
Ausmaß 
In   
hohem 
Ausmaß 
In sehr 
hohem 
Ausmaß 
• …welche Verhaltensweisen und Einstellungen Ihre      
momentane Organisation wertschätzt und erwartet?       
• …wie Sie bestimmte Aspekte Ihrer Arbeit ausführen 
sollen?      
• …welche Erwartungen an Sie in Ihrem Job gestellt   
werden?       
• …wie gut Sie Ihren Job machen?       
• …ob Ihr Verhalten anderen Mitarbeitern gegenüber 
angemessen war?      
 
6. Fortsetzung: Genereller Umgang mit neuen Mitarbeitern und Ihr tägliches Arbeiten 
   
Trifft   
vollständig   
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft   
überhaupt 
nicht  zu 
• Ich verstehe, wie meine konkrete Arbeitsgruppe zu den Zielen 
der Organisation beiträgt.      
• Die folgende Aussage beschreibt die Einstellung meiner Orga-
nisation gegenüber neuen Mitarbeitern: „Wir mögen Sie so wie 
Sie sind; verändern Sie sich nicht.“  
     
• In dieser Organisation wurde mir das Gefühl vermittelt, dass 
meine Fähigkeiten, Wertvorstellungen und Einstellungen     
wertgeschätzt werden. 
     
• In meinen Augen sind die bisher angewandten Verfahrenswei-
sen in meinem Job generell geeignet, die anfallenden          
Aufgaben zu lösen. 
     
• Ich erhalte klare Erklärungen darüber, was zu tun ist.      
• Meine Organisation versucht, neue Mitarbeiter in andere Men-
schen zu verwandeln.      
 
8. Ihr Arbeitserleben 
Im Folgenden möchten wir Sie bitten, einzuschätzen, inwieweit die aufgeführten Aussagen auf Ihren 
momentanen Arbeitsablauf und Ihre bisherige Eingliederung in die neue Umgebung zutreffen. 
 
Trifft        
vollständig       
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft 
überhaupt 
nicht zu 
• Für meine Tätigkeit sind klare, geplante Ziele vorhanden.      
• In Gegenwart meiner Kollegen fühle ich mich wohl.      
• Derzeit möchte ich so lange wie möglich in dieser Organisation 
bleiben.      
• Ich habe versucht, neue Arbeitsziele auf meiner Stelle einzu-
führen.      
• Ich bin stolz darauf, dieser Organisation anzugehören.      
• Ich bin sicher, dass ich beim Arbeiten meine Zeit richtig einteile.      
• Ich kenne die Struktur der Organisation (z.B. wie die Abteilun-
gen verknüpft sind).      
• Ich verstehe, wie die Aufgaben zu erledigen sind, die meinen 
Job ausmachen.      
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Zur Erinnerung: Falls Sie Zeitarbeitnehmer/in sind, bitte beziehen Sie alle Angaben in diesem Fragebo-
gen auf das Unternehmen, in dem Sie momentan eingesetzt sind, nicht auf Ihr Zeitarbeitsunternehmen! 
 11. Wie zufrieden sind Sie nach den ersten Wochen mit Ihrer momentanen Tätigkeit? 
       
Sehr          
zufrieden Zufrieden Eher zufrieden Weder/noch 
Eher            
unzufrieden Unzufrieden 
Sehr               
unzufrieden 
       
12. Ihre Person und Ihre Einstellung zu Ihrer momentanen Arbeit und Organisation 
Inwiefern stimmen Sie folgenden Aussagen zu? 
 
Trifft        
vollständig       
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft über-
haupt nicht 
zu 
• Im Moment bin ich mit meinem derzeitigen Arbeitsvertrag       
zufrieden.      
• Was auch immer in meinem Berufsleben passiert, ich werde 
schon klarkommen.      
• Ich freue mich jeden Tag darauf, mit meinen Kollegen             
zusammen zu sein.      
• Ich bin optimistisch, dass ich einen anderen Job finde, wenn ich 
danach suche.      
• Zurzeit denke ich oft daran, zu kündigen.      
• Ich wäre sehr froh, mein weiteres Arbeitsleben in dieser Organi-
sation verbringen zu können.       
• In Zukunft möchte ich dieselbe Art von Vertrag haben wie zurzeit.      
• Ich kämpfe gerne für meine Ideen, auch gegen Widerstände von 
anderen.      
• Beruflichen Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich 
mich immer auf meine Fähigkeiten verlassen kann.       
• Ich habe nicht das Gefühl, dass ich mit meinen Kollegen viel 
gemeinsam habe.      
 
9. Ähnlichkeiten zu vorherigen Tätigkeiten (Berufsanfänger bitte weiter mit Frage 10!) 
Vergleichen Sie bitte Ihre momentane Tätigkeit mit den Tätigkeiten, die Sie vor Eintritt in Ihre jetzige 
Organisation ausgeübt haben. Inwieweit nehmen Sie dabei Ähnlichkeiten wahr hinsichtlich… 
 
  
Nahezu        
identisch 
Ähnlich  Wenig ähnlich 
 
Fast keine           
Ähnlichkeiten 
• …der damit verbundenen Aufgaben?     
• …der Fähigkeiten, die der Job verlangt?     
• …der Methoden, die Sie in dem Job anwenden?     
10. Pflichten und Versprechungen Ihrer Organisation 
Denken Sie bitte an Versprechungen und Verpflichtungen, die Organisationen offiziell oder inoffiziell 
ihren Angestellten gegenüber manchmal machen bzw. eingehen (z.B. hinsichtlich Entlohnung, Ar-
beitsplatzsicherheit, interessanter Arbeit, Weiterbildungs-/Karrieremöglichkeiten, guter und offener 
Zusammenarbeit, Teilhabe an Entscheidungen). Hat Ihre momentane Organisation derartige Verspre-
chungen und Verpflichtungen Ihnen gegenüber eingehalten? 
• überhaupt nicht  
 
• nur wenig   • nur halb  
• überwiegend 
 • voll und ganz  
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13. Ihre Zugehörigkeit und alltägliche Arbeitssituation 
Folgende Aussagen beziehen sich auf Ihre Verbundenheit mit der Organisation, in der Sie momentan 
arbeiten, sowie auf Ihren normalen Arbeitsablauf. Bitte geben Sie an, inwieweit die Aussagen für Sie 
und Ihr tägliches Arbeiten zutreffen.  
   
Trifft   
vollständig  
zu 
Trifft        
eher zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• Ich verstehe die Vorgänge in diesem Unternehmen (z.B. wer was 
tut, welchen Beitrag Stellen, Filialen und/oder Geschäftszweige 
leisten). 
     
• Ich empfinde ein starkes Gefühl der Zugehörigkeit zu meiner 
Organisation.       
• Ich weiß, für was ich in meinem Job verantwortlich bin.      
• Ich kenne die Ziele meiner Arbeitsgruppe.      
• Wenn ich könnte, würde ich heute kündigen.      
• Ich habe die Art und Weise, wie die Aufgaben in meinem Job 
abgewickelt werden, geändert.      
• Ich fühle mich von meinen Kollegen akzeptiert.      
• Ich verstehe, wie die Hilfsmittel zu bedienen sind, die ich bei mei-
ner Arbeit benutze (z.B. Computer, Maschinen, EDV-Programme, 
Telefon/Anrufbeantworter, Werkzeug). 
     
• Ich verstehe, was der Gruppenleiter von der Arbeitsgruppe    
erwartet. 
     
• Ich denke, dass meine Wertvorstellungen zu denen der Organi-
sation passen.      
• Ich weiß genau, was bei meiner Tätigkeit von mir erwartet wird.      
• Ich verstehe, wie die verschiedenen Abteilungen, Filialen 
und/oder Stellen zu den Zielen dieser Organisation beitragen.      
• Ich habe einen Versuch unternommen, meine Aufgabe umzu- 
gestalten und das zu verändern, wofür ich verantwortlich bin.      
• Ich fühle mich meinen Kollegen wenig verbunden.      
• Ich weiß, wie ich an die Ressourcen gelange, die ich für die Erle-
digung meines Jobs benötigte (z.B. Ausstattung, Zuarbeiten und 
Unterstützung von Kollegen). 
     
 
14. Einschätzung Ihrer Organisation 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen über Ihr Verhältnis zu Ihrer momentanen Organisation. 
 
Völlig Über-
wiegend  
Teils/ 
teils 
Eher nicht  Überhaupt 
nicht  
• Wie sehr vertrauen Sie Ihrem unmittelbaren Vorgesetzten, 
nur Ihr Bestes im Auge zu haben?      
• Haben Sie, insgesamt betrachtet, das Gefühl, dass Sie für Ihr 
Arbeitsengagement ausreichend belohnt werden?      
• Wie sehr vertrauen Sie Ihrem Top-Management, nur Ihr    
Bestes im Auge zu haben?      
• Fühlen Sie sich von Ihren Vorgesetzten fair behandelt?      
• Haben Sie das Gefühl, dass Sie für Ihre Arbeit gerecht      
bezahlt werden?      
• Wie sehr vertrauen Sie Ihrem Betrieb, dass er seine         
Versprechen an Sie und Ihre Kollegen auch einhält?      
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15. Ihre Zwischenbilanz 
Im Folgenden sind einige Aufgaben aufgelistet, die Ihre letzte Arbeitswoche betreffen. Wie gut haben 
Sie (Ihrem eigenen Urteil nach) die folgenden Aufgaben erfüllt? 
  
Sehr gut Eher gut  Weder gut noch 
schlecht 
Eher schlecht Sehr schlecht 
• Entscheidungen getroffen?      
• Fehlerfrei gearbeitet?      
• Sich mit vollem Einsatz Ihrer Arbeit gewidmet?      
• Ihre Aufgaben erfüllt?      
• Die Initiative ergriffen?      
• Verantwortung übernommen?      
16. Ihre Einstellungen zu Ihrer Arbeit und Organisation 
Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Ihre eigene Person und Ihr Arbeitsverhältnis zu? 
   
Trifft    
vollständig  
zu 
Trifft        
eher zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• In allem was ich tue, strebe ich nach Verbesserung.      
• Wenn ich bei der Arbeit mit einem Problem konfrontiert wer-
de, habe ich meist mehrere Ideen, wie ich damit fertig werde.      
• Im Zusammensein mit meinen Kollegen fühle ich mich oft wie 
ein Außenseiter.      
• Ich bin überzeugt, dass ich schnell einen vergleichbaren Job 
bekommen könnte.       
• Meinen aktuellen Arbeitsvertrag ziehe ich anderen vor.       
• Es gibt nichts aufregenderes für mich, als zu sehen, dass 
meine Ideen Realität werden.      
• Ich fühle mich emotional nicht sonderlich mit dieser            
Organisation verbunden.      
• Wenn ich diesen Job verlieren würde, würde ich leicht einen 
anderen Job finden.      
• Trotz meiner Verpflichtungen, die ich gegenüber dieser     
Organisation eingegangen bin, will ich meinen Job so schnell 
wie möglich kündigen. 
     
• Ich würde eine andere Art von Arbeitsvertrag meinem        
derzeitigen vorziehen.      
• Innerhalb meiner Arbeitsgruppe würde ich ohne Zögern als 
`einer der Truppe´ bezeichnet werden.      
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B. Zu Ihrer Person  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17. Ihr Alter: 
 
• bis 20 Jahre  
• 21 bis 30 Jahre   
• 31 bis 40 Jahre   
• 41 bis 50 Jahre   
• 51 bis 60 Jahre  
• über 60 Jahre   
18. Ihr Geschlecht: 
• weiblich  
• männlich   
 
19. Ihre berufliche Ausbildung              
(mehrere Antwortmöglichkeiten):   
• Kein beruflicher Abschluss und zur-
zeit nicht in beruflicher Ausbildung   
• Noch in beruflicher Ausbildung  
(Auszubildende/-r, Trainee,                
Praktikant/-in, Werkstudent/-in) 
 
• Abgeschlossene Lehre, Berufsfach-
schule oder Handelsschule   
• Abgeschlossene Fachschule, Meis-
ter-, Technikerschule, Berufs- oder 
Fachakademie  
  
• Fachhochschulabschluss, Verwal-
tungsfachhochschul- oder             
Ingenieurschulabschluss 
  
• Universitäts-/Hochschulabschluss  
 
• Sonstige 
 
20. Ihr Arbeitsvertrag (mehrere Antwortmöglichkeiten):    
• Unbefristete Festanstellung  
• Befristete Anstellung, und zwar auf insgesamt _____Monate  
• Unbefristeter Vertrag mit einem Zeitarbeitsunternehmen  
• Befristeter Vertrag mit einem Zeitarbeitsunternehmen und zwar auf                        
insgesamt _______ Monate 
 
• Vollzeit  
• Teilzeit  
• Geringfügige Beschäftigung/Mini-Job  
• Freie Mitarbeit/Selbständig  
• Gelegentlich, unregelmäßig oder auf Abruf beschäftigt  
• Andere (Bitte beschreiben Sie):   _______________________________________  
21. Welche Ausbildung setzt Ihre momentane Tätigkeit normalerweise voraus?  
 Keine 
 Abgeschlossene Lehre, Berufsfachschule oder Handelsschule   
 Abgeschlossene Meister-, Technikerschule oder Fachschule; abgeschlossene                                                                           
Berufs- oder Fachakademie 
 Abgeschlossene Fachhochschule  
 Abgeschlossene Universität/ Hochschule   
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Bitte füllen Sie die folgenden Fragen nur aus, wenn Sie  
befristet angestellt oder Zeitarbeitnehmer sind! 
 
 
 
 
 
 
 
C. Angaben von befristet Angestellten oder Zeitarbeitnehmern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte geben Sie Ihren ausgefüllten Fragebogen in dem beiliegenden, vorfrankierten          
Umschlag bei einer beliebigen Poststelle ab. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
 24. Ihre Zukunft in dieser Organisation:    
• Hat Ihre momentane Organisation Sie ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass Sie wahrscheinlich nach Ablauf Ihres Ar-
beitsvertrages bzw. Ihres Einsatzes als Zeitarbeitnehmer wei-
terbeschäftigt werden? 
 
Ja          Nein  
Bitte geben Sie an, inwiefern die folgenden Aussagen auf Sie zutreffen:  
 
Trifft  
vollständig 
zu 
Trifft       
eher zu  
Teils/ 
teils 
Trifft  eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• Zurzeit habe ich großes Interesse daran, von der Organisati-
on, in der ich momentan tätig bin, weiterbeschäftigt oder in 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen zu werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
22. Art und Dauer Ihrer momentanen Tätigkeit 
• In welchem Bereich sind Sie momentan tätig?   
  Produktion/ gewerblich (z.B. Schlosser, Techniker, Ingenieur) 
  Dienstleistung (z.B. Gastronomie, Sozialarbeit, Krankenpflege, Beratung, freie Berufe) 
  Verwaltung/kaufmännisch (z.B. kfm. Angestellte, Kassierer, IT/EDV, Manager/ leitende Angestellte) 
  Sonstige: ___________________________________ (bitte beschreiben Sie) 
• Wann hat Ihr Arbeitsvertrag/ Einsatz begonnen?  
( falls Sie Zeitarbeitnehmer sind, bitte geben Sie den Beginn 
Ihres Einsatzes in der Organisation an, in der Sie momentan 
von Ihrem Zeitarbeitsunternehmen eingesetzt sind!) 
  
___________________                                    
(z.B. 01.08.2008) 
• Tragen Sie bitte hier das Datum des heutigen Tages ein, d.h. 
des Tages, an dem Sie diesen Fragebogen ausfüllen:  
 
___________________ 
(z.B. 01.09.2008) 
• Nur Zeitarbeitnehmer:  Wie lange dauert Ihr Einsatz in dieser 
Organisation (voraussichtlich) insg samt? 
 
_________Tage/Wochen/Monate                              
(Unzutreffendes bitte streichen) 
 
 
23. Wenn Sie weisungsberechtigt sind, wie viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind Ihnen offiziell 
unterstellt?    
1 bis 2  3 bis 5  6 bis 10  11 bis 20  Mehr als 20  
25. Ihre persönliche Einschätzung 
 
Sehr wahr-
scheinlich 
Ziemlich 
wahr-
scheinlich  
Die Wahr-
scheinlichkeit 
liegt bei 50 % 
Ziemlich 
unwahr-
scheinlich 
Sehr unwahr-
scheinlich 
• Wie wahrscheinlich ist es in Ihren Augen, dass Sie in 
absehbarer Zeit von dieser Organisation einen unbe-
fristeten Arbeitsvertrag erhalten? 
     
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
herzlichen Dank, dass Sie sich entschlossen haben, auch an der zweiten Befragung zum Thema Einar-
beitung von neuen Mitarbeitern/innen teilzunehmen. Sie dauert ungefähr 10 Minuten. 
Da es um Ihre persönlichen Erfahrungen als neue/r Mitarbeiter/in geht, bitten wir Sie abermals, die letz-
ten Wochen in Ihrer neuen Tätigkeit an sich vorbeiziehen zu lassen und möglichst spontan auf die fol-
genden Fragen zu antworten. Falls Sie Zeitarbeitnehmer/in sind, bitte beziehen Sie dabei alle An-
gaben auf die Organisation, in der Sie momentan von Ihrem Zeitarbeitsunternehmen eingesetzt 
sind, nicht auf Ihr Zeitarbeitsunternehmen! 
Alle Daten werden streng vertraulich behandelt. Die Fragebogen werden von Ihnen direkt per Post an 
die TU Dresden verschickt und nach der Auswertung vernichtet. Ihr Arbeitgeber bzw. die Organisation, 
in der Sie momentan tätig sind, erhält keinen Zugriff auf die ausgefüllten Fragebogen und keine Aus-
kunft über einzelne Personen.  
Zur Sicherstellung Ihrer Anonymität stecken Sie bitte Ihren ausgefüllten Fragebogen in den bei-
liegenden, vorfrankierten Umschlag und geben Sie ihn an einer beliebigen Poststelle ab. 
 
Wir möchten Sie zunächst bitten, folgenden Code für die Wiedererkennung auszufüllen. Es ist unmög-
lich, Sie über diesen Code zu identifizieren, da die zugehörigen persönlichen Daten der TU Dresden 
nicht vorliegen. 
 
 
 
 
 
Noch einige Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens:  
• Bitte beantworten Sie möglichst alle Fragen, auch wenn eine Aussage für Sie schwierig ein-
zuschätzen ist. Uns interessieren nur Ihre persönlichen Eindrücke, d.h. es gibt keine richti-
gen oder falschen Antworten. 
• Mit dem Begriff „Organisation“ wird das jeweilige Unternehmen bezeichnet, in dem Sie mo-
mentan arbeiten.  
 
Für Fragen zu dieser Untersuchung oder diesem Fragebogen steht Ihnen die Untersuchungsleiterin 
Diana Zdravkovic jederzeit gerne zur Verfügung (Diana.Zdravkovic@tu-dresden.de, 03 51/46 33 34 90). 
 
Für Ihre Mitarbeit und Unterstützung danken wir Ihnen schon jetzt und wünschen Ihnen 
weiterhin einen guten Start in Ihre neue Tätigkeit! 
Befragung zur Einarbeitung neuer    
Mitarbeiter/innen – 2008/09 
Dritter Buchstabe 
des Vornamens 
Ihres Vaters 
 
Dritter und letzter 
Buchstabe des Mäd-
chennamens Ihrer 
Mutter 
 
Geburtstag  
Ihrer Mutter 
Beispiel: Der Vorname Ihres 
Vaters ist Jürgen, Ihre Mutter 
ist eine geborene Schneider 
und sie hat an einem 06. Ge-
burtstag. Ihr Code lautet also: 
R-HR-06 
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A. Ihre neue Tätigkeit 
 
 
Zur Erinnerung: Falls Sie Zeitarbeitnehmer/in sind, bitte beziehen Sie alle Angaben in diesem Fragebo-
gen auf das Unternehmen, in dem Sie momentan eingesetzt sind, nicht auf Ihr Zeitarbeitsunternehmen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Genereller Umgang mit neuen Mitarbeitern und Ihr tägliches Arbeiten  
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen für Sie zu? 
   
Trifft   
vollständig   
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• Ich kenne den Entscheidungs- und Handlungsspielraum meiner 
Arbeit genau.      
• Ich verstehe, wie meine konkrete Arbeitsgruppe zu den Zielen 
der Organisation beiträgt.      
• In meinen Augen sind die bisher angewandten Verfahrenswei-
sen in meinem Job generell geeignet, die anfallenden Aufgaben 
zu lösen. 
     
• Ich erhalte klare Erklärungen darüber, was zu tun ist.      
• Ich habe die Ziele oder den Zweck meiner Tätigkeit verändert.      
 
2. Ihre Suche nach Informationen  
Wie oft haben Sie sich seit Beginn Ihrer Tätigkeit darüber informiert (z.B. indem Sie Kollegen oder 
Vorgesetzte beobachtet oder direkt gefragt haben, oder indem Sie schriftliche Unterlagen lasen) … 
 
Gar nicht 
In     
geringem 
Ausmaß 
In     
mittlerem 
Ausmaß 
In   
hohem 
Ausmaß 
In sehr 
hohem 
Ausmaß 
• …welche Verhaltensweisen und Einstellungen Ihre      
momentane Organisation wertschätzt und erwartet?       
• …wie Sie bestimmte Aspekte Ihrer Arbeit ausführen 
sollen?      
• …welche Erwartungen an Sie in Ihrem Job gestellt   
werden?       
• …wie gut Sie Ihren Job machen?       
• …ob Ihr Verhalten anderen Mitarbeitern gegenüber 
angemessen war?      
 
 3. Wie zufrieden sind Sie nach den ersten Wochen mit Ihrer momentanen Tätigkeit? 
       
Sehr          
zufrieden Zufrieden Eher zufrieden Weder/noch 
Eher            
unzufrieden Unzufrieden 
Sehr               
unzufrieden 
       
4. Pflichten und Versprechungen Ihrer Organisation 
Denken Sie bitte an Versprechungen und Verpflichtungen, die Organisationen offiziell oder inoffiziell 
ihren Angestellten gegenüber manchmal machen bzw. eingehen (z.B. hinsichtlich Entlohnung, Ar-
beitsplatzsicherheit, interessanter Arbeit, Weiterbildungs-/Karrieremöglichkeiten, guter und offener 
Zusammenarbeit, Teilhabe an Entscheidungen). Hat Ihre momentane Organisation derartige Verspre-
chungen und Verpflichtungen Ihnen gegenüber eingehalten? 
• überhaupt nicht  
 
• nur wenig   • nur halb  
• überwiegend 
 • voll und ganz  
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5. Ihr Arbeitserleben 
Im Folgenden möchten wir Sie bitten, einzuschätzen, inwieweit die aufgeführten Aussagen auf Ihren 
momentanen Arbeitsablauf und Ihre bisherige Eingliederung in die neue Umgebung zutreffen. 
 
Trifft        
vollständig       
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft 
überhaupt 
nicht zu 
• Für meine Tätigkeit sind klare, geplante Ziele vorhanden.      
• In Gegenwart meiner Kollegen fühle ich mich wohl.      
• Derzeit möchte ich so lange wie möglich in dieser Organisation 
bleiben.      
• Ich habe versucht, neue Arbeitsziele auf meiner Stelle einzu-
führen.      
• Ich bin stolz darauf, dieser Organisation anzugehören.      
• Ich bin sicher, dass ich beim Arbeiten meine Zeit richtig einteile.      
• Ich kenne die Struktur der Organisation (z.B. wie die Abteilun-
gen verknüpft sind).      
• Ich weiß, wie ich an die Ressourcen gelange, die ich für die 
Erledigung meines Jobs benötigte (z.B. Ausstattung, Zuarbei-
ten und Unterstützung von Kollegen). 
     
 
 
6. Ihre Person und Ihre Einstellung zu Ihrer momentanen Arbeit und Organisation 
Inwiefern stimmen Sie folgenden Aussagen zu? 
 
Trifft        
vollständig       
zu 
Trifft eher 
zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft über-
haupt nicht 
zu 
• Ich freue mich jeden Tag darauf, mit meinen Kollegen             
zusammen zu sein.      
• Ich wäre sehr froh, mein weiteres Arbeitsleben in dieser Organi-
sation verbringen zu können.       
• Zurzeit denke ich oft daran, zu kündigen.      
• Ich habe nicht das Gefühl, dass ich mit meinen Kollegen viel 
gemeinsam habe.      
 
7. Einschätzung Ihrer Organisation 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen über Ihr Verhältnis zu Ihrer momentanen Organisation. 
 
Völlig Über-
wiegend  
Teils/ 
teils 
Eher nicht  Überhaupt 
nicht  
• Wie sehr vertrauen Sie Ihrem unmittelbaren Vorgesetzten, 
nur Ihr Bestes im Auge zu haben?      
• Haben Sie, insgesamt betrachtet, das Gefühl, dass Sie für Ihr 
Arbeitsengagement ausreichend belohnt werden?      
• Wie sehr vertrauen Sie Ihrem Top-Management, nur Ihr    
Bestes im Auge zu haben?      
• Fühlen Sie sich von Ihren Vorgesetzten fair behandelt?      
• Haben Sie das Gefühl, dass Sie für Ihre Arbeit gerecht      
bezahlt werden?      
• Wie sehr vertrauen Sie Ihrem Betrieb, dass er seine         
Versprechen an Sie und Ihre Kollegen auch einhält?      
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Zur Erinnerung: Falls Sie Zeitarbeitnehmer/in sind, bitte beziehen Sie alle Angaben in diesem Fragebo-
gen auf das Unternehmen, in dem Sie momentan eingesetzt sind, nicht auf Ihr Zeitarbeitsunternehmen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. Ihre Zugehörigkeit und alltägliche Arbeitssituation 
Folgende Aussagen beziehen sich auf Ihre Verbundenheit mit der Organisation, in der Sie momentan 
arbeiten, sowie auf Ihren normalen Arbeitsablauf. Bitte geben Sie an, inwieweit die Aussagen für Sie 
und Ihr tägliches Arbeiten zutreffen.  
   
Trifft   
vollständig  
zu 
Trifft        
eher zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• Ich verstehe die Vorgänge in diesem Unternehmen (z.B. wer was 
tut, welchen Beitrag Stellen, Filialen und/oder Geschäftszweige 
leisten). 
     
• Ich empfinde ein starkes Gefühl der Zugehörigkeit zu meiner 
Organisation.       
• Ich weiß, für was ich in meinem Job verantwortlich bin.      
• Ich kenne die Ziele meiner Arbeitsgruppe.      
• Wenn ich könnte, würde ich heute kündigen.      
• Ich habe die Art und Weise, wie die Aufgaben in meinem Job 
abgewickelt werden, geändert.      
• Ich fühle mich von meinen Kollegen akzeptiert.      
• Ich verstehe, wie die Hilfsmittel zu bedienen sind, die ich bei mei-
ner Arbeit benutze (z.B. Computer, Maschinen, EDV-Programme, 
Telefon/Anrufbeantworter, Werkzeug). 
     
• Ich verstehe, was der Gruppenleiter von der Arbeitsgruppe    
erwartet. 
     
• Ich denke, dass meine Wertvorstellungen zu denen der Organi-
sation passen.      
• Ich weiß genau, was bei meiner Tätigkeit von mir erwartet wird.      
• Ich verstehe, wie die verschiedenen Abteilungen, Filialen 
und/oder Stellen zu den Zielen dieser Organisation beitragen.      
• Ich habe einen Versuch unternommen, meine Aufgabe umzu- 
gestalten und das zu verändern, wofür ich verantwortlich bin.      
• Ich fühle mich meinen Kollegen wenig verbunden.      
• Ich verstehe, wie die Aufgaben zu erledigen sind, die meinen Job 
ausmachen.      
 
A 13
 Befragung zur Einarbeitung neuer Mitarbeiter/innen (2008/09) – TU Dresden 
Dipl.-Kffr. Diana Zdravkovic, Lehrstuhl für Personalwirtschaft, Technische Universität Dresden 4
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Fragen nur aus, wenn Sie  
befristet angestellt oder Zeitarbeitnehmer sind! 
 
 
B. Angaben von befristet Angestellten oder Zeitarbeitnehmern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9. Ihre Zwischenbilanz 
Im Folgenden sind einige Aufgaben aufgelistet, die Ihre letzte Arbeitswoche betreffen. Wie gut haben 
Sie (Ihrem eigenen Urteil nach) die folgenden Aufgaben erfüllt? 
  
Sehr gut Eher gut  Weder gut noch 
schlecht 
Eher schlecht Sehr schlecht 
• Entscheidungen getroffen?      
• Fehlerfrei gearbeitet?      
• Sich mit vollem Einsatz Ihrer Arbeit gewidmet?      
• Ihre Aufgaben erfüllt?      
• Die Initiative ergriffen?      
• Verantwortung übernommen?      
10. Ihre Einstellungen zu Ihrer Arbeit und Organisation 
Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Ihre eigene Person und Ihr Arbeitsverhältnis zu? 
   
Trifft    
vollständig  
zu 
Trifft        
eher zu  
Teils/ 
teils 
Trifft eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• Ich fühle mich emotional nicht sonderlich mit dieser            
Organisation verbunden.      
• Im Zusammensein mit meinen Kollegen fühle ich mich oft wie 
ein Außenseiter.      
• Trotz meiner Verpflichtungen, die ich gegenüber dieser     
Organisation eingegangen bin, will ich meinen Job so schnell 
wie möglich kündigen. 
     
• Innerhalb meiner Arbeitsgruppe würde ich ohne Zögern als 
`einer der Truppe´ bezeichnet werden.      
11. Art und Dauer Ihrer momentanen Tätigkeit 
• Tragen Sie bitte hier das Datum des heutigen Tages ein, d.h. 
des Tages, an dem Sie diesen Fragebogen ausfüllen:  
 
___________________ 
(z.B. 01.09.2008) 
• Nur Zeitarbeitnehmer:  Wie lange dauert Ihr Einsatz in dieser 
Organisation (voraussichtlich) insgesamt? 
 
_________Tage/Wochen/Monate                              
(Unzutreffendes bitte streichen) 
 
 12. Ihre Zukunft in dieser Organisation:    
Bitte geben Sie an, inwiefern die folgenden Aussagen auf Sie zutreffen:  
 
Trifft  
vollständig 
zu 
Trifft        
eher zu  
Teils/ 
teils 
Trifft  eher 
nicht zu 
Trifft  
überhaupt 
nicht zu 
• Zurzeit habe ich großes Interesse daran, von der Organisati-
on, in der ich momentan tätig bin, weiterbeschäftigt oder in 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen zu werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
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Bitte geben Sie Ihren ausgefüllten Fragebogen in dem beiliegenden, vorfrankierten          
Umschlag bei einer beliebigen Poststelle ab. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
13. Ihre persönliche Einschätzung 
 
Sehr wahr-
scheinlich 
Ziemlich 
wahr-
scheinlich  
Die Wahr-
scheinlichkeit 
liegt bei 50 % 
Ziemlich 
unwahr-
scheinlich 
Sehr unwahr-
scheinlich 
• Wie wahrscheinlich ist es in Ihren Augen, dass Sie in 
absehbarer Zeit von dieser Organisation einen unbe-
fristeten Arbeitsvertrag erhalten? 
     
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Skala „Organisationale Sozialisationstaktiken“  
(fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
 
Kollektive vs. Individuelle Sozialisationstaktik (vgl. auch Jones 1986)  
 
CI1: In den letzten Wochen habe ich mit anderen neuen Mitarbeitern umfassend an 
gemeinsamen Schulungsveranstaltungen teilgenommen.  
 
CI2: Der Kontakt zu anderen neuen Mitarbeitern half mir, die Anforderungen meiner 
Arbeit zu verstehen.  
 
CI3: Diese Organisation sorgt dafür, dass alle neuen Mitarbeiter dieselben 
Lernerfahrungen machen.   
 
CI4: Der größte Teil meiner Einarbeitung fand abseits von anderen neuen Mitarbeitern 
statt. (R) 
  
CI5: Unter den neuen Mitarbeitern dieser Organisation herrscht ein Gefühl von: „Wir 
sitzen alle im selben Boot.“ 
 
 
Formale vs. Informale Sozialisationstaktik (vgl. auch Ashforth/Sluss/Saks 2007)  
 
FI1: Ich habe eine Reihe von Schulungen durchlaufen, die speziell dafür entworfen 
wurden, neuen Mitarbeiten eingehend Wissen und Fähigkeiten für ihre neue Tätigkeit 
zu vermitteln.  
 
FI2: Erst als ich mit den Verfahrensweisen und Arbeitsmethoden der Abteilung 
vollständig vertraut war, habe ich die normalen Aufgaben meiner Tätigkeit bearbeitet. 
 
FI3: Vieles von meinem Wissen über meine Arbeit habe ich mir informell durch 
„Ausprobieren“ angeeignet. (R)  
 
FI4: Meine Einarbeitung in dieser Organisation fand überwiegend direkt am 
Arbeitsplatz statt. (R)  
 
FI 5: Bei der alltäglichen Arbeit wurde von Beginn an berücksichtigt, dass ich ein 
neuer, noch unerfahrener Mitarbeiter war.  
 
 
 Sequentielle vs. zufällige Sozialisationstaktik (vgl. auch Jones 1986)  
 
SR1: Mir ist bekannt, in welcher Reihenfolge ich zukünftig verschiedene Aufgaben  und 
Positionen in dieser Organisation übernehmen werde.  
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SR2: In jedem Abschnitt meiner Einarbeitung wird das Fachwissen genutzt und 
erweitert, das in vorherigen Abschnitten angeeignet wurde.  
 
SR3: Ich weiß, welche Tätigkeiten und Positionen ich schrittweise übernehmen muss, 
um in dieser Organisation Erfahrungen und eine Karriere aufzubauen. 
 
SR4: Diese Organisation führt neue Mitarbeiter nicht durch eine klare Abfolge von 
Lernschritten. (R) 
 
SR5:  Die Stufen meiner Karriereleiter in dieser Organisation sind klar festgelegt. 
 
 
Fixierte  vs. variable Sozialisationstaktik  (vgl. auch Jones 1986)  
 
FV1: Indem ich die Erfahrungen anderer Mitarbeiter beobachte, kann ich die Dauer 
meiner zukünftigen Karriere in dieser Organisation überblicken.  
 
FV2: Ich weiß, wie lange die verschiedenen Abschnitte meines Einarbeitungsprozesses 
in dieser Organisation dauern werden. 
 
FV3: Mir wurde ein fester Zeitplan präsentiert, der meine berufliche Entwicklung in 
dieser Organisation schrittweise festlegt. 
 
FV4: Ich habe wenig Kenntnis darüber, wann ich in dieser Organisation mit einer neuen 
Aufgabe oder Schulung rechnen kann. (R)  
 
FV5: Das meiste, was ich über meine Zukunft hier in dieser Organisation weiß, habe ich 
eher inoffiziell über „Flurfunk“ (Gerüchte) erfahren, weniger über gängige 
organisationale Kommunikationskanäle. (R)  
 
 
Serielle  vs. disjunktive Sozialisationstaktik (vgl. auch Jones 1986)  
 
SD1: Erfahrene Mitarbeiter dieser Organisation sehen es als eine der 
Hauptverantwortungen ihres Jobs an, neue Mitarbeiter einzuarbeiten oder ihnen Rat zu 
erteilen. 
 
SD2: Durch das Beobachten meiner erfahrenen Kollegen gewinne ich ein klares 
Verständnis über meine Aufgabe in dieser Organisation.  
 
SD3: Ich habe von den erfahrenen Mitarbeitern dieser Organisation wenig Anleitung 
darüber erhalten, wie ich meine Aufgabe bewältigen soll. (R) 
 
SD4: Ich habe keinen oder nur sehr wenig Zugang zu Leuten, die meine Position vor 
mir innehatten oder zurzeit eine sehr ähnliche Position innehaben.  
 
SD5: Im Großen und Ganzen musste ich allein herausfinden, was meine Aufgabe in 
dieser Organisation ist.  
 
 
 
A 17
 Aufbauende  vs. zerstörende Sozialisationstaktik (vgl. Ashforth/Sluss/Saks 2007 und 
Jones 1986) 
 
ID1: Meine Organisation akzeptiert neue Mitarbeiter so wie sie sind.  
 
ID2: Die Organisation versucht nicht, die Werte und Meinungen von neuen 
Mitarbeitern zu verändern. 
 
ID3: Die folgende Aussage beschreibt die Einstellung meiner Organisation gegenüber 
neuen Mitarbeitern: „Wir mögen Sie so wie Sie sind; verändern Sie sich nicht.“  
 
ID4: Meine Organisation versucht, neue Mitarbeiter in andere Menschen zu 
verwandeln. ( R)  
 
ID5: In dieser Organisation wurde mir das Gefühl vermittelt, dass meine Fähigkeiten, 
Wertvorstellungen und Einstellungen wertgeschätzt werden.  
 
 
Führungsverantwortung 
 
Wenn Sie weisungsberechtigt sind, wie viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind 
Ihnen  offiziell unterstellt?   
  
1: 1 bis 2 
2: 3 bis 5 
3: 6 bis 10  
4: 11 bis 20  
5: Mehr als 20 
 
 
Zweck der Anstellung (‚temp-to-perm’)  
(dichotome Antwortskala Ja/Nein) 
 
Hat Ihre momentane Organisation Sie ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Sie 
wahrscheinlich nach Ablauf Ihres Arbeitsvertrages bzw. Ihres Einsatzes als 
Zeitarbeitnehmer weiterbeschäftigt werden? 
 
 
Geplante Dauer Zeitarbeitseinsatz  
 
Wie lange dauert Ihr Einsatz in dieser Organisation (voraussichtlich) insgesamt? 
 
__________ Tage/Wochen/Monate (Unzutreffendes bitte streichen) 
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Proaktive Informationssuche (in Anlehnung an Morrison 1993a, b)  
(fünfstufige Likertskala, 1 = Gar nicht bis 5 = In sehr hohem Ausmaß) 
 
 
Wie oft haben Sie sich darüber informiert (z.B. indem Sie Kollegen oder Vorgesetzte 
beobachtet oder direkt gefragt haben oder indem Sie schriftliche Unterlagen lasen), …. 
 
 
IS1: …welche Verhaltensweisen und Einstellungen Ihre momentane Organisation 
wertschätzt und erwartet? 
 
IS2: …wie Sie bestimmte Aspekte Ihrer Arbeit ausführen sollen?  
 
IS3: …welche Erwartungen an Sie in Ihrem Job gestellt werden?  
 
IS4: …wie gut Sie Ihren Job machen?  
 
IS5: …ob Ihr Verhalten anderen Mitarbeitern gegenüber angemessen war? 
 
 
 
Lernen (vgl. auch Haueter et al. 2003)  
(fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
 
Lernen über die Organisation:  
 
OL1: Ich kenne die Struktur der Organisation (z.B. wie die Abteilungen verknüpft sind)  
 
OL2: Ich verstehe die Vorgänge in diesem Unternehmen (z.B. wer was tut, welchen 
Beitrag Stellen, Filialen und/oder Geschäftszweige leisten).  
 
OL3: Ich verstehe, wie die verschiedenen Abteilungen, Filialen und/oder Stellen zu den 
Zielen dieser Organisation beitragen.  
 
Lernen über die Arbeitsgruppe  
 
GL1: Ich kenne die Ziele meiner Arbeitsgruppe.  
 
GL2: Ich verstehe, wie meine konkrete Arbeitsgruppe zu den Zielen der Organisation 
beiträgt. 
 
GL3: Ich verstehe, was der Gruppenleiter von der Arbeitsgruppe erwartet.  
 
 
Lernen über die eigene Aufgabe  
 
TL1: Ich verstehe, wie die Aufgaben zu erledigen sind, die meinen Job ausmachen.  
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TL2:  Ich verstehe, wie die Hilfsmittel zu bedienen sind, die ich bei meiner Arbeit 
benutze (z.B. Computer, Maschinen, EDV-Programme, Telefon/Anrufbeantworter, 
Werkzeug). 
 
TL3: Ich weiß, wie ich an die Ressourcen gelange, die ich für die Erledigung meines 
Jobs benötigte (z.B. Ausstattung, Zuarbeiten und Unterstützung von Kollegen).  
 
 
Soziale Integration (vgl. Morrison 2002a)  
(fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
 
SI1: Ich freue mich jeden Tag darauf, mit meinen Kollegen zusammen zu sein.  
 
SI2: Ich fühle mich von meinen Kollegen akzeptiert.  
 
SI3: Innerhalb meiner Arbeitsgruppe würde ich ohne Zögern als `einer der Truppe´ 
bezeichnet werden.  
 
SI4: In Gegenwart meiner Kollegen fühle ich mich wohl.  
 
SI5: Ich habe nicht das Gefühl, dass ich mit meinen Kollegen viel gemeinsam habe. (R)  
 
SI6: Ich fühle mich meinen Kollegen wenig verbunden. (R)  
 
SI7: Im Zusammensein mit meinen Kollegen fühle ich mich oft wie ein Außenseiter. 
(R) 
 
 
Rollenklarheit (vgl. Rizzo et al. 1970 und Gonzelez-Roma/Lloret 1998)  
(fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
 
RA1: Ich kenne den Entscheidungs- und Handlungsspielraum meiner Arbeit genau.  
 
RA2: Für meine Tätigkeit sind klare, geplante Ziele vorhanden.  
 
RA3: Ich bin sicher, dass ich beim Arbeiten meine Zeit richtig einteile. 
 
RA4: Ich weiß, für was ich in meinem Job verantwortlich bin.  
 
RA5: Ich weiß genau, was bei meiner Tätigkeit von mir erwartet wird. 
 
RA6: Ich erhalte klare Erklärungen darüber, was zu tun ist. 
 
 
 
Arbeitsleistung (vgl. De Cuyper/ De Witte/Rigotti/Mohr 2003) (fünfstufige 
Likertskala, 1 = Sehr gut bis 5 = Sehr schlecht) 
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Im Folgenden sind einige Aufgaben aufgelistet, die Ihre letzte Arbeitswoche betreffen. 
Wie gut haben Sie (Ihrem eigenen Urteil nach) die folgenden Aufgaben erfüllt? 
 
P1: Entscheidungen getroffen? 
 
P2: Fehlerfrei gearbeitet? 
 
P3: Sich mit vollem Einsatz Ihrer Arbeit gewidmet? 
 
P4: Ihre Aufgaben erfüllt? 
 
P5: Die Initiative ergriffen? 
 
P6: Verantwortung übernommen? 
 
 
 
Kündigungsabsicht (vgl. De Cuyper/ De Witte/Rigotti/Mohr 2003) (fünfstufige 
Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
IQ1: Zurzeit denke ich oft daran, zu kündigen.  
 
IQ2: Trotz meiner Verpflichtungen, die ich gegenüber dieser Organisation eingegangen 
bin, will ich meinen Job so schnell wie möglich kündigen. 
 
IQ3: Derzeit möchte ich so lange wie möglich in dieser Organisation bleiben (R). 
 
IQ4: Wenn ich könnte, würde ich heute kündigen. 
 
 
 
Arbeitszufriedenheit (in Anlehnung an Rehn 1990 und Morrison 1993  Kunin- 
Skala) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Affektive organisationale Bindung (vgl. Felfe/Six/Schmook 2003) (fünfstufige 
Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
 
OCA1: Ich wäre sehr froh, mein weiteres Arbeitsleben in dieser Organisation 
verbringen zu können.  
 
 Wie zufrieden sind Sie nach den ersten Wochen mit Ihrer momentanen Tätigkeit? 
 
      
Sehr          
zufrieden Zufrieden Eher zufrieden Weder/noch 
Eher            
unzufrieden Unzufrieden 
Sehr               
unzufrieden 
       
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OCA2: Ich fühle mich emotional nicht sonderlich mit dieser Organisation verbunden. 
(R)  
 
OCA3: Ich bin stolz darauf, dieser Organisation anzugehören. 
 
OCA4: Ich empfinde ein starkes Gefühl der Zugehörigkeit zu meiner Organisation.  
 
OCA5: Ich denke, dass meine Wertvorstellungen zu denen der Organisation passen.  
 
 
Rolleninnovation (vgl. auch Jones 1986) (fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft 
vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
RI1: Ich habe einen Versuch unternommen, meine Aufgabe umzugestalten und das zu 
verändern, wofür ich verantwortlich bin.  
 
RI2: Ich habe die Art und Weise, wie die Aufgaben in meinem Job abgewickelt werden, 
geändert.  
 
RI3: Ich habe die Ziele oder den Zweck meiner Tätigkeit verändert. 
 
RI4: In meinen Augen sind die bisher angewandten Verfahrensweisen in meinem Job 
generell geeignet, die anfallenden Aufgaben zu lösen. (R)  
 
RI5: Ich habe versucht, neue Arbeitsziele auf meiner Stelle einzuführen.  
 
 
 
Stand psychologischer Vertrag (Bruch des psychologischen Vertrages, Vertrauen 
in die Organisation & Fairness der Entlohnung; in Anlehnung an De Cuyper/ De 
Witte/Rigotti/Mohr 2003 sowie Guest/Clinton 2003) 
 
 
Bruch des psychologischen Vertrages (fünfstufige Likertskala, 1 = Überhaupt nicht bis  
5 = Voll und ganz) 
 
Denken Sie bitte an die Versprechungen und Verpflichtungen, die Ihre momentane 
Organisation offiziell oder inoffiziell Ihnen gegenüber gemacht hat bzw. eingegangen 
ist (z.B. hins. Entlohnung, Arbeitsplatzsicherheit, interessanter Arbeit, Weiterbildungs-
/Karrieremöglichkeiten, gute und offene Zusammenarbeit, Teilhabe an 
Entscheidungen). Wurden aus Ihrer Sicht diese Versprechungen und Verpflichtungen 
auch eingehalten? 
 
 
Vertrauen & Fairness (fünfstufige Likertskala, 1 = Völlig bis 5 = Überwiegend) 
 
 
TF1: Haben Sie, insgesamt betrachtet, das Gefühl, dass Sie für Ihr Arbeitsengagement 
ausreichend belohnt werden? 
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TF2: Wie sehr vertrauen Sie Ihrem Top-Management, nur Ihr Bestes im Auge zu 
haben? 
 
TF3: Wie sehr vertrauen Sie Ihrem Betrieb, dass er seine Versprechen an Sie und Ihre 
Kollegen auch einhält? 
 
TF4: Haben Sie das Gefühl, dass Sie für Ihre Arbeit gerecht bezahlt werden? 
 
TF5: Wie sehr vertrauen Sie Ihrem unmittelbaren Vorgesetzten, nur Ihr Bestes im Auge 
zu haben? 
 
TF6: Fühlen Sie sich von Ihren Vorgesetzten fair behandelt? 
 
 
Interesse an Weiterbeschäftigung bzw. einer Übernahme durch die Organisation 
(dichotome Antwortskala Ja/Nein) 
 
IC: Zurzeit habe ich großes Interesse daran, von der Organisation, in der ich momentan 
tätig bin, weiterbeschäftigt oder in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen zu 
werden. 
 
 
 
Kontrollvariablen:  
 
 
Berufliche Selbstwirksamkeit (vgl. De Cuyper/ De Witte/Rigotti/Mohr 2003) 
(fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
 
OSE1: Beruflichen Schwierigkeiten sehe ich gelassen entgegen, weil ich mich immer 
auf meine Fähigkeiten verlassen kann.  
 
 
OSE2: Wenn ich bei der Arbeit mit einem Problem konfrontiert werde, habe ich meist 
mehrere Ideen, wie ich damit fertig werde.  
 
OSE3: Was auch immer in meinem Berufsleben passiert, ich werde schon klarkommen.  
 
 
 
Proaktivität (Persönlichkeitsmerkmal) (vgl. auch Bateman und Crant 1993)  
(fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
PA1: Ich kämpfe gerne für meine Ideen, auch gegen Widerstände von anderen. 
 
PA2: Es gibt nichts aufregenderes für mich, als zu sehen, dass meine Ideen Realität 
werden. 
 
PA3: In allem was ich tue, strebe ich nach Verbesserung. 
 
A 23
  
 
Employability: (vgl. auch De Cuyper/ De Witte/Rigotti/Mohr 2003) 
(fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
E1: Wenn ich diesen Job verlieren würde, würde ich leicht einen anderen Job finden.  
 
E2: Ich bin optimistisch, dass ich einen anderen Job finde, wenn ich danach suche.  
 
E3: Ich bin überzeugt, dass ich schnell einen vergleichbaren Job bekommen könnte. 
 
 
Job Novelty/Berufserfahrung  (in Anlehnung an West/Nicholson/Rees 1987)  
(vierstufige Likertskala, 1 = Nahezu identisch bis 4 = Fast keine Ähnlichkeiten) 
 
Vergleichen Sie bitte Ihre momentane Tätigkeit mit den Tätigkeiten, die Sie vor Eintritt 
in Ihre jetzige Organisation ausgeübt haben. Inwieweit nehmen Sie dabei Ähnlichkeiten 
wahr hinsichtlich… 
 
JN1: …der damit verbundenen Aufgaben? 
JN2: …der Fähigkeiten, die der Job verlangt? 
JN3: …der Methoden, die Sie in dem Job anwenden? 
 
 
Freiwilligkeit bei der Wahl der Beschäftigungsform (Contract of Choice) (vgl. De 
Cuyper/ De Witte/Rigotti/Mohr 2003) (fünfstufige Likertskala, 1 = Trifft vollständig 
zu bis 5 = Trifft überhaupt nicht zu) 
 
V1: Im Moment bin ich mit meinem derzeitigen Arbeitsvertrag zufrieden. 
 
V2: Ich würde eine andere Art von Arbeitsvertrag meinem derzeitigen vorziehen. (R) 
 
V3: Meinen aktuellen Arbeitsvertrag ziehe ich anderen vor (R).  
 
V4: In Zukunft möchte ich dieselbe Art von Vertrag haben wie zurzeit. 
 
 
 
Hoffnung auf Übernahme/Weiterbeschäftigung (fünfstufige Likertskala, 1 = Sehr 
wahrscheinlich bis 5 = Sehr unwahrscheinlich) 
 
H: Wie wahrscheinlich ist es in Ihren Augen, dass Sie in absehbarer Zeit von dem 
Unternehmen, in dem Sie momentan tätig sind, einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
erhalten? 
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 Tätigkeitsvoraussetzung (zur Kontrolle von qualifizierten Tätigkeiten)  
 
Welche Art der Ausbildung setzt Ihre momentane Tätigkeit normalerweise voraus?  
  
1: Keine 
2: Abgeschlossene Lehre, Berufsfachschule oder Handelsschule   
3: Abgeschlossene Meister- , Technikerschule oder Fachschule; abgeschlossene Berufs- 
oder Fachakademie 
4: Abgeschlossene Fachhochschule  
5: Abgeschlossene Universität/ Hochschule   
 
 
Soziodemografische Angaben 
 
Alter 
 
Ihr Alter: 
 
1. bis 20 Jahre 
2. 21 bis 30 Jahre 
3. 31 bis 40 Jahre 
4. 41 bis 50 Jahre 
5. 51 bis 60 Jahre 
6. über 60 Jahre 
 
 
Geschlecht 
 
Ihr Geschlecht: 
 
1. Männlich 
2. Weiblich 
 
Ausbildung 
 
Ihre berufliche Ausbildung 
 
1. Kein beruflicher Abschluss und zurzeit nicht in beruflicher Ausbildung 
2. Noch in beruflicher Ausbildung  (Auszubildende/-r, Trainee,                Praktikant/-
in, Werkstudent/-in) 
3. Abgeschlossene Lehre, Berufsfachschule oder Handelsschule 
4. Abgeschlossene Fachschule, Meister-, Technikerschule, Berufs- oder Fachakademie 
5. Fachhochschulabschluss, Verwaltungsfachhochschul- oder             
Ingenieurschulabschluss 
6. Universitäts-/Hochschulabschluss 
7. Sonstige 
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Arbeitsvertrag 
 
 
Ihr Arbeitsvertrag: 
 
1. Unbefristete Festanstellung 
2. Befristete Anstellung, und zwar auf insgesamt _____Monate 
3. Unbefristeter Vertrag mit einem Zeitarbeitsunternehmen 
4. Befristeter Vertrag mit einem Zeitarbeitsunternehmen und zwar auf                        
insgesamt _______ Monate 
5. Vollzeit 
6. Teilzeit 
7. Geringfügige Beschäftigung/Mini-Job 
8. Freie Mitarbeit/Selbständig 
9. Gelegentlich, unregelmäßig oder auf Abruf beschäftigt  
10. Andere (Bitte beschreiben Sie):   _______________________________________ 
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A 27
 
 
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,891
Ungefähres Chi-Quadrat 4349,681
df 435
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Kollektiv Individuell 1 1,000 ,287
Kollektiv Individuell 2 1,000 ,200
Kollektiv Individuell 3 1,000 ,520
Kollektiv Individuell 4 1,000 ,057
Kollektiv Individuell 5 1,000 ,309
Formal_Informal1 1,000 ,286
Formal_Informal2 1,000 ,210
Formal_Informal3 1,000 ,122
Formal_Informal4 1,000 ,008
Formal_Informal5 1,000 ,239
Sequentiell_Random1 1,000 ,350
Sequentiell_Random2 1,000 ,415
Sequentiell_Random3 1,000 ,391
Sequentiell_Random4 1,000 ,362
Sequentiell_Random5 1,000 ,204
Fixiert_Variabel1 1,000 ,089
Fixiert_Variabel2 1,000 ,369
Fixiert_Variabel3 1,000 ,239
Fixiert_Variabel4 1,000 ,297
Fixiert_Variabel5 1,000 ,367
Seriell_disjunctive1 1,000 ,430
Seriell_disjunctive2 1,000 ,345
Seriell_disjunctive3 1,000 ,431
Seriell_disjunctive4 1,000 ,240
Seriell_disjunctive5 1,000 ,460
Aufbauend_zerstörend1 1,000 ,302
Aufbauend_zerstörend2 1,000 ,168
Aufbauend_zerstörend3 1,000 ,213
Aufbauend_zerstörend4 1,000 ,170
Aufbauend_zerstörend5 1,000 ,370
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
A 28
 
 
 
  
 
Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 8,450 28,167 28,167 8,450 28,167 28,167
2 2,566 8,553 36,719     
3 1,904 6,345 43,064     
4 1,711 5,703 48,768     
5 1,574 5,247 54,015     
6 1,357 4,523 58,538     
7 ,942 3,140 61,677     
8 ,849 2,830 64,507     
9 ,834 2,782 67,289     
10 ,810 2,698 69,987     
11 ,736 2,455 72,442     
12 ,704 2,347 74,789     
13 ,670 2,233 77,023     
14 ,650 2,166 79,189     
15 ,605 2,015 81,204     
16 ,556 1,853 83,057     
17 ,534 1,781 84,838     
18 ,507 1,691 86,529     
19 ,473 1,575 88,104     
20 ,430 1,434 89,538     
21 ,410 1,367 90,905     
22 ,386 1,287 92,192     
23 ,359 1,197 93,389     
24 ,344 1,148 94,537     
25 ,318 1,059 95,596     
26 ,308 1,027 96,623     
27 ,291 ,969 97,591     
28 ,279 ,929 98,521     
29 ,236 ,787 99,308     
30 ,208 ,692 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
A 29
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 30
 
 
 
 
Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Kollektiv Individuell 1 ,536 
Kollektiv Individuell 2 ,447 
Kollektiv Individuell 3 ,721 
Kollektiv Individuell 4 ,239 
Kollektiv Individuell 5 ,556 
Formal_Informal1 ,535 
Formal_Informal2 ,459 
Formal_Informal3 ,349 
Formal_Informal4 -,089 
Formal_Informal5 ,489 
Sequentiell_Random1 ,592 
Sequentiell_Random2 ,645 
Sequentiell_Random3 ,625 
Sequentiell_Random4 ,602 
Sequentiell_Random5 ,452 
Fixiert_Variabel1 ,299 
Fixiert_Variabel2 ,608 
Fixiert_Variabel3 ,489 
Fixiert_Variabel4 ,545 
Fixiert_Variabel5 ,605 
Seriell_disjunctive1 ,655 
Seriell_disjunctive2 ,587 
Seriell_disjunctive3 ,657 
Seriell_disjunctive4 ,490 
Seriell_disjunctive5 ,678 
Aufbauend_zerstörend1 ,549 
Aufbauend_zerstörend2 ,410 
Aufbauend_zerstörend3 ,462 
Aufbauend_zerstörend4 ,413 
Aufbauend_zerstörend5 ,608 
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann 
nicht rotiert werden. 
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A 32
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,893
Ungefähres Chi-Quadrat 4285,872
df 406
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Kollektiv Individuell 1 1,000 ,289
Kollektiv Individuell 2 1,000 ,201
Kollektiv Individuell 3 1,000 ,521
Kollektiv Individuell 4 1,000 ,057
Kollektiv Individuell 5 1,000 ,309
Formal_Informal1 1,000 ,288
Formal_Informal2 1,000 ,210
Formal_Informal3 1,000 ,123
Formal_Informal5 1,000 ,238
Sequentiell_Random1 1,000 ,349
Sequentiell_Random2 1,000 ,415
Sequentiell_Random3 1,000 ,390
Sequentiell_Random4 1,000 ,366
Sequentiell_Random5 1,000 ,204
Fixiert_Variabel1 1,000 ,088
Fixiert_Variabel2 1,000 ,369
Fixiert_Variabel3 1,000 ,239
Fixiert_Variabel4 1,000 ,298
Fixiert_Variabel5 1,000 ,368
Seriell_disjunctive1 1,000 ,429
Seriell_disjunctive2 1,000 ,344
Seriell_disjunctive3 1,000 ,430
Seriell_disjunctive4 1,000 ,239
Seriell_disjunctive5 1,000 ,460
Aufbauend_zerstörend1 1,000 ,301
Aufbauend_zerstörend2 1,000 ,167
Aufbauend_zerstörend3 1,000 ,212
Aufbauend_zerstörend4 1,000 ,170
Aufbauend_zerstörend5 1,000 ,369
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
A 33
 
 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 8,443 29,114 29,114 8,443 29,114 29,114
2 2,512 8,661 37,774     
3 1,814 6,257 44,031     
4 1,688 5,821 49,852     
5 1,573 5,425 55,277     
6 1,351 4,659 59,935     
7 ,860 2,964 62,899     
8 ,835 2,878 65,778     
9 ,810 2,793 68,571     
10 ,746 2,573 71,144     
11 ,705 2,432 73,576     
12 ,683 2,356 75,932     
13 ,670 2,310 78,242     
14 ,605 2,085 80,327     
15 ,557 1,921 82,248     
16 ,540 1,863 84,111     
17 ,525 1,811 85,922     
18 ,473 1,630 87,552     
19 ,456 1,571 89,123     
20 ,417 1,437 90,559     
21 ,387 1,333 91,892     
22 ,359 1,239 93,131     
23 ,346 1,194 94,325     
24 ,318 1,096 95,421     
25 ,308 1,063 96,484     
26 ,296 1,021 97,505     
27 ,280 ,964 98,469     
28 ,236 ,815 99,284     
29 ,208 ,716 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Kollektiv Individuell 1 ,538 
Kollektiv Individuell 2 ,448 
Kollektiv Individuell 3 ,722 
Kollektiv Individuell 4 ,239 
Kollektiv Individuell 5 ,556 
Formal_Informal1 ,537 
Formal_Informal2 ,459 
Formal_Informal3 ,351 
Formal_Informal5 ,488 
Sequentiell_Random1 ,591 
Sequentiell_Random2 ,644 
Sequentiell_Random3 ,624 
Sequentiell_Random4 ,605 
Sequentiell_Random5 ,451 
Fixiert_Variabel1 ,297 
Fixiert_Variabel2 ,608 
Fixiert_Variabel3 ,489 
Fixiert_Variabel4 ,546 
Fixiert_Variabel5 ,607 
Seriell_disjunctive1 ,655 
Seriell_disjunctive2 ,586 
Seriell_disjunctive3 ,656 
Seriell_disjunctive4 ,489 
Seriell_disjunctive5 ,678 
Aufbauend_zerstörend1 ,548 
Aufbauend_zerstörend2 ,409 
Aufbauend_zerstörend3 ,461 
Aufbauend_zerstörend4 ,412 
Aufbauend_zerstörend5 ,608 
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann 
nicht rotiert werden. 
 
 
A 36
Faktorenanalyse proaktive Informationssuche 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Proaktive 
Informations-
suche1 
Proaktive 
Informations-
suche2 
Proaktive 
Informations-
suche3 
Proaktive 
Informations-
suche4 
Proaktive 
Informations-
suche5 
Korrelation Proaktive 
Informationssuche1 1,000 ,457 ,509 ,406 ,412
  Proaktive 
Informationssuche2 ,457 1,000 ,508 ,323 ,289
  Proaktive 
Informationssuche3 ,509 ,508 1,000 ,575 ,523
  Proaktive 
Informationssuche4 ,406 ,323 ,575 1,000 ,626
  Proaktive 
Informationssuche5 ,412 ,289 ,523 ,626 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,795 
Ungefähres Chi-Quadrat 596,273 
df 10 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
  Anfänglich Extraktion 
Proaktive Informationssuche1 
1,000 ,532
Proaktive Informationssuche2 
1,000 ,437
Proaktive Informationssuche3 
1,000 ,697
Proaktive Informationssuche4 
1,000 ,619
Proaktive Informationssuche5 
1,000 ,580
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,865 57,291 57,291 2,865 57,291 57,291
2 ,840 16,804 74,095    
3 ,536 10,725 84,821    
4 ,404 8,073 92,894    
5 ,355 7,106 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
A 37
 
  
 
Komponentenmatrix(a) 
 
  
Komponent
e 
  1 
Proaktive 
Informationssuche1 ,729
Proaktive 
Informationssuche2 ,661
Proaktive 
Informationssuche3 ,835
Proaktive 
Informationssuche4 ,787
Proaktive 
Informationssuche5 ,762
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 38
Faktorenanalyse organisations-, gruppen- und aufgabenbezogenes Lernen 
 
Korrelationsmatrix 
 
    1.  2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
Korrelation 1. 
ernen1 1,000 ,643 ,650 ,399 ,422 ,385 ,425 ,214 ,351
  2. Organisationslernen2 ,643 1,000 ,719 ,448 ,422 ,460 ,401 ,350 ,425
  3. Organisationslernen3 ,650 ,719 1,000 ,492 ,445 ,498 ,404 ,318 ,390
  4. Gruppenlernen1 ,399 ,448 ,492 1,000 ,524 ,566 ,443 ,257 ,562
  5. Gruppenlernen2 ,422 ,422 ,445 ,524 1,000 ,449 ,414 ,305 ,408
  6. Gruppenlernen3 ,385 ,460 ,498 ,566 ,449 1,000 ,456 ,430 ,494
  7. Aufgabenlernen1 ,425 ,401 ,404 ,443 ,414 ,456 1,000 ,371 ,512
  8. Aufgabenlernen2 ,214 ,350 ,318 ,257 ,305 ,430 ,371 1,000 ,309
  9. Aufgabenlernen3 ,351 ,425 ,390 ,562 ,408 ,494 ,512 ,309 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,884
Ungefähres Chi-Quadrat 1378,288
df 36
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Organisationslernen1 1,000 ,511
Organisationslernen2 1,000 ,601
Organisationslernen3 1,000 ,616
Gruppenlernen1 1,000 ,552
Gruppenlernen2 1,000 ,472
Gruppenlernen3 1,000 ,554
Aufgabenlernen1 1,000 ,474
Aufgabenlernen2 1,000 ,277
Aufgabenlernen3 1,000 ,485
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 39
 
 
Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 4,542 50,465 50,465 4,542 50,465 50,465
2 1,015 11,278 61,744     
3 ,809 8,990 70,734     
4 ,628 6,980 77,714     
5 ,579 6,434 84,148     
6 ,458 5,087 89,235     
7 ,367 4,078 93,313     
8 ,333 3,699 97,013     
9 ,269 2,987 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Organisationslernen1 ,715 
Organisationslernen2 ,775 
Organisationslernen3 ,785 
Gruppenlernen1 ,743 
Gruppenlernen2 ,687 
Gruppenlernen3 ,745 
Aufgabenlernen1 ,688 
Aufgabenlernen2 ,527 
Aufgabenlernen3 ,697 
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 41
Faktorenanalyse Soziale Integration 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Soziale 
Integration 1 
Soziale 
Integration 2 
Soziale 
Integration 3 
Soziale 
Integration 4 
Soziale 
Integration 5 
Soziale 
Integration 6 
Soziale 
Integration 7 
Korrelation Soziale  
Integration 1 1,000 ,490 ,444 ,656 ,522 ,578 ,450
  Soziale 
Integration 2 ,490 1,000 ,551 ,598 ,409 ,520 ,549
  Soziale  
Integration 3 ,444 ,551 1,000 ,556 ,378 ,456 ,513
  Soziale  
Integration 4 ,656 ,598 ,556 1,000 ,544 ,604 ,562
  Soziale  
Integration 5 ,522 ,409 ,378 ,544 1,000 ,545 ,413
  Soziale  
Integration 6 ,578 ,520 ,456 ,604 ,545 1,000 ,574
  Soziale  
Integration 7 ,450 ,549 ,513 ,562 ,413 ,574 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,904
Ungefähres Chi-Quadrat 1150,021
df 21
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
  Anfänglich Extraktion 
Soziale Integration 1 1,000 ,598
Soziale Integration 2 1,000 ,588
Soziale Integration 3 1,000 ,520
Soziale Integration 4 1,000 ,720
Soziale Integration 5 1,000 ,494
Soziale Integration 6 1,000 ,640
Soziale Integration 7 1,000 ,571
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
Erklärte Gesamtvarianz 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 4,131 59,009 59,009 4,131 59,009 59,009
2 ,740 10,577 69,586     
3 ,531 7,587 77,173     
4 ,485 6,925 84,098     
5 ,432 6,169 90,267     
6 ,372 5,313 95,579     
7 ,309 4,421 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
A 42
  
  
 
Komponentenmatrix(a) 
Komponen
te 
  1 
Soziale Integration 1 ,774
Soziale Integration 2 ,767
Soziale Integration 3 ,721
Soziale Integration 4 ,848
Soziale Integration 5 ,703
Soziale Integration 6 ,800
Soziale Integration 7 ,756
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse Rollenklarheit 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    1. 2. 3. 4. 5. 6. 
Korrelation 1. Rollenklarheit1 1,000 ,371 ,312 ,509 ,510 ,476
  2. Rollenklarheit2 ,371 1,000 ,193 ,356 ,351 ,468
  3. Rollenklarheit3 ,312 ,193 1,000 ,206 ,347 ,247
  4. Rollenklarheit4 ,509 ,356 ,206 1,000 ,621 ,286
  5. Rollenklarheit5 ,510 ,351 ,347 ,621 1,000 ,347
  6. Rollenklarheit6 ,476 ,468 ,247 ,286 ,347 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,782 
Ungefähres Chi-Quadrat 586,569 
df 15 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Rollenklarheit1 1,000 ,615
Rollenklarheit2 1,000 ,424
Rollenklarheit3 1,000 ,253
Rollenklarheit4 1,000 ,549
Rollenklarheit5 1,000 ,615
Rollenklarheit6 1,000 ,454
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,909 48,487 48,487 2,909 48,487 48,487
2 ,883 14,714 63,201    
3 ,839 13,981 77,182    
4 ,583 9,714 86,897    
5 ,436 7,265 94,162    
6 ,350 5,838 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Rollenklarheit1 ,784
Rollenklarheit2 ,651
Rollenklarheit3 ,503
Rollenklarheit4 ,741
Rollenklarheit5 ,784
Rollenklarheit6 ,674
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 45
Faktorenanalyse Arbeitsleistung 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    1.  2.  3.  4.  5 6. 
Korrelation 1. 
Arbeitsleistung1 1,000 ,294 ,232 ,324 ,455 ,523
  2. 
Arbeitsleistung2 ,294 1,000 ,284 ,407 ,191 ,246
  3. 
Arbeitsleistung3 ,232 ,284 1,000 ,515 ,421 ,337
  4. 
Arbeitsleistung4 ,324 ,407 ,515 1,000 ,470 ,309
  5. 
Arbeitsleistung5 ,455 ,191 ,421 ,470 1,000 ,621
  6. 
Arbeitsleistung6 ,523 ,246 ,337 ,309 ,621 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,756 
Ungefähres Chi-Quadrat 615,323 
df 15 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Arbeitsleistung1 1,000 ,464
Arbeitsleistung2 1,000 ,287
Arbeitsleistung3 1,000 ,444
Arbeitsleistung4 1,000 ,528
Arbeitsleistung5 1,000 ,620
Arbeitsleistung6 1,000 ,561
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,904 48,408 48,408 2,904 48,408 48,408
2 ,997 16,618 65,025    
3 ,806 13,436 78,461    
4 ,502 8,366 86,827    
5 ,473 7,878 94,704    
6 ,318 5,296 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
A 46
 
  
Komponentenmatrix(a) 
 
  Komponente 
  1 
Arbeitsleistung1 ,681
Arbeitsleistung2 ,536
Arbeitsleistung3 ,666
Arbeitsleistung4 ,727
Arbeitsleistung5 ,788
Arbeitsleistung6 ,749
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 47
Faktorenanalyse Affektive organisationale Bindung 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Affektive 
Bindung1 
Affektive 
Bindung2 
Affektive 
Bindung3 
Affektive 
Bindung4 
Affektive 
Bindung5 
Korrelation Affektive Bindung1 1,000 ,620 ,709 ,662 ,579
  Affektive Bindung2 ,620 1,000 ,619 ,717 ,534
  Affektive Bindung3 ,709 ,619 1,000 ,729 ,583
  Affektive Bindung4 ,662 ,717 ,729 1,000 ,630
  Affektive Bindung5 ,579 ,534 ,583 ,630 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,871 
Ungefähres Chi-Quadrat 1056,669 
df 10 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Affektive 
Bindung1 1,000 ,719
Affektive 
Bindung2 1,000 ,685
Affektive 
Bindung3 1,000 ,752
Affektive 
Bindung4 1,000 ,793
Affektive 
Bindung5 1,000 ,610
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 3,560 71,192 71,192 3,560 71,192 71,192
2 ,481 9,617 80,809    
3 ,416 8,325 89,134    
4 ,316 6,317 95,451    
5 ,227 4,549 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 
 
A 48
 
  
 
 
Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Affektive 
Bindung1 ,848
Affektive 
Bindung2 ,828
Affektive 
Bindung3 ,867
Affektive 
Bindung4 ,891
Affektive 
Bindung5 ,781
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 49
Faktorenanalyse Kündigungsabsicht 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Kündigungs- 
absicht1 
Kündigungs-
absicht2 
Kündigungs-
absicht3 
Kündigungs-
absicht4 
Korrelation Kündigungsabsicht1 1,000 ,825 ,673 ,826
  Kündigungsabsicht2 ,825 1,000 ,651 ,813
  Kündigungsabsicht3 ,673 ,651 1,000 ,624
  Kündigungsabsicht4 ,826 ,813 ,624 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,845 
Ungefähres Chi-Quadrat 1116,624 
df 6 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Kündigungsabsicht1 1,000 ,868
Kündigungsabsicht2 1,000 ,850
Kündigungsabsicht3 1,000 ,660
Kündigungsabsicht4 1,000 ,837
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 3,214 80,356 80,356 3,214 80,356 80,356
2 ,432 10,793 91,150    
3 ,186 4,650 95,800    
4 ,168 4,200 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Kündigungsabsicht1 ,932
Kündigungsabsicht2 ,922
Kündigungsabsicht3 ,812
Kündigungsabsicht4 ,915
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 51
Faktorenanalyse Stand psychologischer Vertrag 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Bruch psycho- 
logischer 
Vertrag 
Vertrauen_ 
Fairness5 
Vertrauen_ 
Fairness1 
Vertrauen_ 
Fairness2 
Vertrauen_ 
Fairness6 
Vertrauen_ 
Fairness4 
Vertrauen_ 
Fairness3 
Korrelation Bruch psychologischer 
Vertrag 1,000 ,432 ,471 ,449 ,452 ,451 ,556
  Vertrauen_Fairness5 ,432 1,000 ,588 ,655 ,666 ,438 ,554
  Vertrauen_Fairness1 ,471 ,588 1,000 ,582 ,596 ,790 ,577
  Vertrauen_Fairness2 ,449 ,655 ,582 1,000 ,451 ,451 ,612
  Vertrauen_Fairness6 ,452 ,666 ,596 ,451 1,000 ,477 ,493
  Vertrauen_Fairness4 ,451 ,438 ,790 ,451 ,477 1,000 ,555
  Vertrauen_Fairness3 ,556 ,554 ,577 ,612 ,493 ,555 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,840
Ungefähres Chi-Quadrat 1402,966
df 21
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Bruch psychologischer 
Vertrag 1,000 ,473
Vertrauen_Fairness5 1,000 ,639
Vertrauen_Fairness1 1,000 ,727
Vertrauen_Fairness2 1,000 ,598
Vertrauen_Fairness6 1,000 ,576
Vertrauen_Fairness4 1,000 ,590
Vertrauen_Fairness3 1,000 ,639
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 4,241 60,591 60,591 4,241 60,591 60,591
2 ,729 10,408 70,999     
3 ,660 9,434 80,432     
4 ,571 8,164 88,597     
5 ,370 5,286 93,883     
6 ,251 3,591 97,474     
7 ,177 2,526 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
A 52
 
 
 
 Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Bruch psychologischer 
Vertrag ,687 
Vertrauen_Fairness5 ,799 
Vertrauen_Fairness1 ,853 
Vertrauen_Fairness2 ,773 
Vertrauen_Fairness6 ,759 
Vertrauen_Fairness4 ,768 
Vertrauen_Fairness3 ,799 
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
A 53
Faktorenanalyse Rolleninnovation 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Rollen-
innovation
1 
Rollen-
innovation
2 
Rollen-
innovation
3 
Rollen-
innovation
4 
Rollen-
innovation
5 
Rolleninnovation1 1,000 ,608 ,417 -,018 ,571
Rolleninnovation2 ,608 1,000 ,431 -,080 ,512
Rolleninnovation3 ,417 ,431 1,000 -,112 ,388
Rolleninnovation4 -,018 -,080 -,112 1,000 -,019
Korrelation 
Rolleninnovation5 ,571 ,512 ,388 -,019 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,775
Ungefähres Chi-Quadrat 432,242
df 10
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Rolleninnovation1 1,000 ,714
Rolleninnovation2 1,000 ,675
Rolleninnovation3 1,000 ,497
Rolleninnovation4 1,000 ,970
Rolleninnovation5 1,000 ,637
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Rotierte 
Summe 
der 
quadrierte
n 
Ladungen(
a) 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt 
1 2,482 49,646 49,646 2,482 49,646 49,646 2,479
2 1,011 20,223 69,869 1,011 20,223 69,869 1,030
3 ,641 12,822 82,691      
4 ,488 9,754 92,445      
5 ,378 7,555 100,000      
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  Wenn Komponenten korreliert sind, können die Summen der quadrierten Ladungen nicht addiert werden, um eine Gesamtvarianz 
zu erhalten. 
 
A 54
  
  
 
Komponentenmatrix(a) 
 
Komponente 
  1 2 
Rolleninnovation1 ,836 ,126
Rolleninnovation2 ,821 ,012
Rolleninnovation3 ,689 -,149
Rolleninnovation4 -,117 ,978
Rolleninnovation5 ,788 ,129
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  2 Komponenten extrahiert 
 
 
  
A 55
 
 
Faktorenanalyse Rolleninnovation (exkl. Item 4) 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Rolleninno
vation1 
Rolleninno
vation2 
Rolleninno
vation3 
Rolleninno
vation5 
Rolleninnovation1 1,000 ,608 ,417 ,571
Rolleninnovation2 ,608 1,000 ,431 ,512
Rolleninnovation3 ,417 ,431 1,000 ,388
Korrelation 
Rolleninnovation5 ,571 ,512 ,388 1,000
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,779
Ungefähres Chi-Quadrat 426,251
df 6
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Rolleninnovation1 1,000 ,704
Rolleninnovation2 1,000 ,674
Rolleninnovation3 1,000 ,470
Rolleninnovation5 1,000 ,626
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,474 61,854 61,854 2,474 61,854 61,854
2 ,657 16,429 78,283     
3 ,489 12,231 90,514     
4 ,379 9,486 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Rolleninnovation1 ,839
Rolleninnovation2 ,821
Rolleninnovation3 ,686
Rolleninnovation5 ,791
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 57
Faktorenanalyse Employability 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    Employability1 Employability2 Employability3 
Korrelation Employability1 1,000 ,666 ,711
  Employability2 ,666 1,000 ,613
  Employability3 ,711 ,613 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,724 
Ungefähres Chi-Quadrat 486,032 
df 3 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Employability1 1,000 ,815
Employability2 1,000 ,738
Employability3 1,000 ,775
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,328 77,591 77,591 2,328 77,591 77,591
2 ,393 13,098 90,690    
3 ,279 9,310 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Employability1 ,903
Employability2 ,859
Employability3 ,880
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 59
Faktorenanalyse Proaktivität (Persönlichkeitsmerkmal) 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    Proaktivität1 Proaktivität2 Proaktivität3 
Proaktivität1 1,000 ,402 ,297
Proaktivität2 ,402 1,000 ,412
Korrelation 
Proaktivität3 ,297 ,412 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,636 
Ungefähres Chi-Quadrat 138,107 
df 3 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Proaktivität1 1,000 ,539
Proaktivität2 1,000 ,654
Proaktivität3 1,000 ,550
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 1,743 58,108 58,108 1,743 58,108 58,108
2 ,703 23,442 81,549    
3 ,554 18,451 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
  
Komponent
e 
  1 
Proaktivität1 ,734
Proaktivität2 ,809
Proaktivität3 ,742
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 61
Faktorenanalyse Berufliche Selbstwirksamkeit 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Berufliche 
Selbstwirk- 
samkeit1 
Berufliche 
Selbstwirk- 
samkeit2 
Berufliche 
Selbstwirk- 
samkeit3 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit1 1,000 ,293 ,389
Berufliche 
Selbstwirksamkeit2 ,293 1,000 ,217
Korrelation 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit3 ,389 ,217 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,601 
Ungefähres Chi-Quadrat 95,501 
df 3 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit1 1,000 ,629
Berufliche 
Selbstwirksamkeit2 1,000 ,423
Berufliche 
Selbstwirksamkeit3 1,000 ,553
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 1,606 53,519 53,519 1,606 53,519 53,519
2 ,796 26,535 80,054    
3 ,598 19,946 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit1 ,793
Berufliche 
Selbstwirksamkeit2 ,651
Berufliche 
Selbstwirksamkeit3 ,744
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 63
Faktorenanalyse Job Novelty/ Berufserfahrung 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    Job_novelty1 Job_novelty2 Job_novelty3 
Job_novelty1 1,000 ,624 ,559
Job_novelty2 ,624 1,000 ,623
Korrelation 
Job_novelty3 ,559 ,623 1,000
Job_novelty1  ,000 ,000
Job_novelty2 ,000   ,000
Signifikanz (1-seitig) 
Job_novelty3 ,000 ,000  
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,714 
Ungefähres Chi-Quadrat 269,734 
df 3 
Bartlett-Test auf Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Job_novelty1 1,000 ,718
Job_novelty2 1,000 ,769
Job_novelty3 1,000 ,717
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,204 73,483 73,483 2,204 73,483 73,483
2 ,441 14,712 88,195     
3 ,354 11,805 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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 Komponentenmatrix(a) 
 
Komponent
e 
  1 
Job_novelty1 ,847
Job_novelty2 ,877
Job_novelty3 ,847
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
A 65
Faktorenanalyse Freiwilligkeit bei der Wahl der Beschäftigungsform/ Contract of Choice 
 Korrelationsmatrix 
 
    Freiwilligkeit1 Freiwilligkeit2 Freiwilligkeit3 Freiwilligkeit4 
Korrelation Freiwilligkeit1 1,000 ,588 ,597 ,683
  Freiwilligkeit2 ,588 1,000 ,551 ,621
  Freiwilligkeit3 ,597 ,551 1,000 ,579
  Freiwilligkeit4 ,683 ,621 ,579 1,000
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,821 
Ungefähres Chi-Quadrat 634,510 
df 6 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Freiwilligkeit1 1,000 ,737
Freiwilligkeit2 1,000 ,674
Freiwilligkeit3 1,000 ,654
Freiwilligkeit4 1,000 ,746
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,812 70,294 70,294 2,812 70,294 70,294
2 ,457 11,415 81,710    
3 ,420 10,488 92,197    
4 ,312 7,803 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
  Komponente 
  1 
Freiwilligkeit1 ,859
Freiwilligkeit2 ,821
Freiwilligkeit3 ,809
Freiwilligkeit4 ,864
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
 
 
A 67
Faktorenanalyse proaktive Informationssuche (2. Welle) 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Informations-
suche1 
Informations-
suche2 
Informations-
suche3 
Informations-
suche4 
Informations-
suche5 
Korrelation Informationssuche1 1,000 ,498 ,644 ,633 ,499
  Informationssuche2 ,498 1,000 ,547 ,467 ,324
  Informationssuche3 ,644 ,547 1,000 ,646 ,449
  Informationssuche4 ,633 ,467 ,646 1,000 ,559
  Informationssuche5 ,499 ,324 ,449 ,559 1,000
Signifikanz (1-seitig) Informationssuche1  ,000 ,000 ,000 ,000
  Informationssuche2 ,000  ,000 ,001 ,016
  Informationssuche3 ,000 ,000  ,000 ,001
  Informationssuche4 ,000 ,001 ,000  ,000
  Informationssuche5 ,000 ,016 ,001 ,000  
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,846 
Ungefähres Chi-Quadrat 84,057 
df 10 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Informationssuche1 1,000 ,703
Informationssuche2 1,000 ,499
Informationssuche3 1,000 ,709
Informationssuche4 1,000 ,717
Informationssuche5 1,000 ,497
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 3,126 62,515 62,515 3,126 62,515 62,515
2 ,702 14,049 76,565     
3 ,482 9,635 86,200     
4 ,365 7,295 93,495     
5 ,325 6,505 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
  Komponente 
  1 
Informationssuche1 ,839
Informationssuche2 ,707
Informationssuche3 ,842
Informationssuche4 ,847
Informationssuche5 ,705
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse organisations-, gruppen- und aufgabenbezogenes Lernen, 2. Welle 
 
Korrelationsmatrix 
    1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
Korrelation 1. Organisations- 
lernen1 1,000 ,670 ,606 ,355 ,534 ,382 ,558 ,197 ,219 
  2. Organisations- 
lernen2 ,670 1,000 ,684 ,496 ,527 ,458 ,479 ,185 ,269 
  3. Organisations- 
lernen3 ,606 ,684 1,000 ,448 ,349 ,559 ,393 ,043 ,248 
  4. Gruppen- 
lernen1 ,355 ,496 ,448 1,000 ,413 ,526 ,544 ,155 ,400 
  5. Gruppen- 
lernen2 ,534 ,527 ,349 ,413 1,000 ,384 ,569 ,353 ,254 
  6. Gruppen- 
lernen3 ,382 ,458 ,559 ,526 ,384 1,000 ,511 ,337 ,532 
  7. Aufgaben- 
lernen1 ,558 ,479 ,393 ,544 ,569 ,511 1,000 ,318 ,446 
  8. Aufgaben- 
lernen2 ,197 ,185 ,043 ,155 ,353 ,337 ,318 1,000 ,452 
  9. Aufgaben- 
lernen3 ,219 ,269 ,248 ,400 ,254 ,532 ,446 ,452 1,000 
Signifikanz  
(1-seitig) 
1. Organisations- 
lernen1   ,000 ,000 ,009 ,000 ,005 ,000 ,100 ,077 
  2. Organisations- 
lernen2 ,000  ,000 ,000 ,000 ,001 ,000 ,115 ,039 
  3. Organisations- 
lernen3 ,000 ,000  ,001 ,010 ,000 ,004 ,391 ,052 
  4. Gruppen- 
lernen1 ,009 ,000 ,001  ,003 ,000 ,000 ,158 ,004 
  5. Gruppen- 
lernen2 ,000 ,000 ,010 ,003  ,005 ,000 ,009 ,048 
  6. Gruppen- 
lernen3 ,005 ,001 ,000 ,000 ,005  ,000 ,013 ,000 
  7. Aufgaben- 
lernen1 ,000 ,000 ,004 ,000 ,000 ,000  ,019 ,001 
  8. Aufgaben- 
lernen2 ,100 ,115 ,391 ,158 ,009 ,013 ,019   ,001 
  9. Aufgaben- 
lernen3 ,077 ,039 ,052 ,004 ,048 ,000 ,001 ,001   
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,831
Ungefähres Chi-Quadrat 160,564
df 36
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
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 Kommunalitäten 
  Anfänglich Extraktion 
Organisationslernen1 1,000 ,557
Organisationslernen2 1,000 ,622
Organisationslernen3 1,000 ,521
Gruppenlernen1 1,000 ,498
Gruppenlernen2 1,000 ,498
Gruppenlernen3 1,000 ,564
Aufgabenlernen1 1,000 ,609
Aufgabenlernen2 1,000 ,182
Aufgabenlernen3 1,000 ,334
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 4,384 48,707 48,707 4,384 48,707 48,707
2 1,306 14,510 63,217     
3 ,891 9,897 73,114     
4 ,672 7,468 80,582     
5 ,474 5,269 85,851     
6 ,418 4,643 90,494     
7 ,364 4,047 94,541     
8 ,257 2,860 97,401     
9 ,234 2,599 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Organisationslernen1 ,746 
Organisationslernen2 ,788 
Organisationslernen3 ,722 
Gruppenlernen1 ,705 
Gruppenlernen2 ,705 
Gruppenlernen3 ,751 
Aufgabenlernen1 ,780 
Aufgabenlernen2 ,427 
Aufgabenlernen3 ,578 
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse soziale Integration, 2. Welle 
 
Korrelationsmatrix 
    1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 
Korrelation 1. Soziale  
Integration1 1,000 ,443 ,271 ,617 ,532 ,701 ,759
  2. Soziale  
Integration2 ,443 1,000 ,669 ,582 ,460 ,664 ,597
  3. Soziale  
Integration3 ,271 ,669 1,000 ,541 ,284 ,579 ,432
  4. Soziale  
Integration 4 ,617 ,582 ,541 1,000 ,477 ,704 ,623
  5. Soziale  
Integration 5 ,532 ,460 ,284 ,477 1,000 ,543 ,564
  6. Soziale  
Integration 6 ,701 ,664 ,579 ,704 ,543 1,000 ,755
  7. Soziale  
Integration 7 ,759 ,597 ,432 ,623 ,564 ,755 1,000
Signifikanz  
(1-seitig) 
1. Soziale  
Integration1  ,001 ,038 ,000 ,000 ,000 ,000
  2. Soziale  
Integration2 ,001  ,000 ,000 ,001 ,000 ,000
  3. Soziale  
Integration3 ,038 ,000  ,000 ,031 ,000 ,002
  4. Soziale  
Integration 4 ,000 ,000 ,000  ,001 ,000 ,000
  5. Soziale  
Integration 5 ,000 ,001 ,031 ,001  ,000 ,000
  6. Soziale  
Integration 6 ,000 ,000 ,000 ,000 ,000  ,000
  7. Soziale  
Integration 7 ,000 ,000 ,002 ,000 ,000 ,000  
 
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,877
Ungefähres Chi-Quadrat 179,018
df 21
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
  Anfänglich Extraktion 
Soziale Integration1 1,000 ,624
Soziale Integration2 1,000 ,630
Soziale Integration3 1,000 ,447
Soziale Integration 4 1,000 ,679
Soziale Integration 5 1,000 ,472
Soziale Integration 6 1,000 ,812
Soziale Integration 7 1,000 ,745
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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 Erklärte Gesamtvarianz 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 4,410 62,998 62,998 4,410 62,998 62,998
2 ,947 13,533 76,531     
3 ,550 7,864 84,394     
4 ,388 5,546 89,940     
5 ,285 4,067 94,007     
6 ,215 3,071 97,078     
7 ,205 2,922 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 
Komponentenmatrix(a) 
Komponen
te 
  1 
Soziale Integration1 ,790
Soziale Integration2 ,794
Soziale Integration3 ,669
Soziale Integration 4 ,824
Soziale Integration 5 ,687
Soziale Integration 6 ,901
Soziale Integration 7 ,863
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse Rollenklarheit, 2. Welle 
 
Korrelationsmatrix 
    1. 2. 3. 4. 5. 6. 
Korrelation 1. Rollenklarheit 1 1,000 ,356 ,373 ,534 ,564 ,405
  2. Rollenklarheit 2 ,356 1,000 ,182 ,284 ,434 ,194
  3. Rollenklarheit 3 ,373 ,182 1,000 ,351 ,428 ,290
  4. Rollenklarheit 4 ,534 ,284 ,351 1,000 ,595 ,427
  5. Rollenklarheit 5 ,564 ,434 ,428 ,595 1,000 ,290
  6. Rollenklarheit 6 ,405 ,194 ,290 ,427 ,290 1,000
Signifikanz  
(1-seitig) 
1. Rollenklarheit 1  ,009 ,006 ,000 ,000 ,003
  2. Rollenklarheit 2 ,009  ,119 ,031 ,002 ,104
  3. Rollenklarheit 3 ,006 ,119  ,010 ,002 ,028
  4. Rollenklarheit 4 ,000 ,031 ,010  ,000 ,002
  5. Rollenklarheit 5 ,000 ,002 ,002 ,000  ,028
  6. Rollenklarheit 6 ,003 ,104 ,028 ,002 ,028  
 
 KMO- und Bartlett-Test 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,809
Ungefähres Chi-Quadrat 66,798
df 15
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
  Anfänglich Extraktion 
Rollenklarheit 1 1,000 ,628
Rollenklarheit 2 1,000 ,309
Rollenklarheit 3 1,000 ,374
Rollenklarheit 4 1,000 ,618
Rollenklarheit 5 1,000 ,663
Rollenklarheit 6 1,000 ,363
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,955 49,253 49,253 2,955 49,253 49,253
2 ,872 14,532 63,785    
3 ,742 12,364 76,149    
4 ,625 10,410 86,559    
5 ,465 7,752 94,310    
6 ,341 5,690 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Rollenklarheit 1 ,792 
Rollenklarheit 2 ,556 
Rollenklarheit 3 ,612 
Rollenklarheit 4 ,786 
Rollenklarheit 5 ,814 
Rollenklarheit 6 ,602 
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse Arbeitsleistung, 2. Welle 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Arbeits- 
leistung 1 
Arbeits-
leistung 2 
Arbeits-
leistung 3 
Arbeits-
leistung 4 
Arbeits-
leistung 5 
Arbeits-
leistung 6 
Arbeitsleistung 1 1,000 ,371 ,151 ,326 ,493 ,308
Arbeitsleistung 2 ,371 1,000 ,298 ,295 ,452 ,334
Arbeitsleistung 3 ,151 ,298 1,000 ,115 ,299 ,402
Arbeitsleistung 4 ,326 ,295 ,115 1,000 ,142 ,019
Arbeitsleistung 5 ,493 ,452 ,299 ,142 1,000 ,643
Korrelation 
Arbeitsleistung 6 ,308 ,334 ,402 ,019 ,643 1,000
Arbeitsleistung 1  ,007 ,163 ,015 ,000 ,021
Arbeitsleistung 2 ,007  ,025 ,026 ,001 ,013
Arbeitsleistung 3 ,163 ,025  ,228 ,024 ,003
Arbeitsleistung 4 ,015 ,026 ,228  ,179 ,452
Arbeitsleistung 5 ,000 ,001 ,024 ,179  ,000
Signifikanz (1-seitig) 
Arbeitsleistung 6 ,021 ,013 ,003 ,452 ,000  
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,717
Ungefähres Chi-Quadrat 57,787
df 15
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Arbeitsleistung 1 1,000 ,458
Arbeitsleistung 2 1,000 ,495
Arbeitsleistung 3 1,000 ,305
Arbeitsleistung 4 1,000 ,146
Arbeitsleistung 5 1,000 ,681
Arbeitsleistung 6 1,000 ,545
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 2,630 43,832 43,832 2,630 43,832 43,832
2 1,128 18,805 62,637     
3 ,829 13,810 76,447     
4 ,601 10,018 86,466     
5 ,507 8,445 94,910     
6 ,305 5,090 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
  Komponente 
  1 
Arbeitsleistung 1 ,677
Arbeitsleistung 2 ,704
Arbeitsleistung 3 ,552
Arbeitsleistung 4 ,382
Arbeitsleistung 5 ,825
Arbeitsleistung 6 ,738
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse Affektive organisationale Bindung, 2. Welle 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Affektive 
Bindung 1 
Affektive 
Bindung 2 
Affektive 
Bindung 3 
Affektive 
Bindung 4 
Affektive 
Bindung 5 
Affektive Bindung 
1 1,000 ,652 ,716 ,766 ,442
Affektive Bindung 
2 ,652 1,000 ,703 ,680 ,493
Affektive Bindung 
3 ,716 ,703 1,000 ,740 ,543
Affektive Bindung 
4 ,766 ,680 ,740 1,000 ,510
Korrelation 
Affektive Bindung 
5 ,442 ,493 ,543 ,510 1,000
Affektive Bindung 
1  ,000 ,000 ,000 ,001
Affektive Bindung 
2 ,000   ,000 ,000 ,000
Affektive Bindung 
3 ,000 ,000  ,000 ,000
Affektive Bindung 
4 ,000 ,000 ,000  ,000
Signifikanz (1-seitig) 
Affektive Bindung 
5 ,001 ,000 ,000 ,000  
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,872 
Ungefähres Chi-Quadrat 122,879 
df 10 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Affektive Bindung 
1 1,000 ,745
Affektive Bindung 
2 1,000 ,716
Affektive Bindung 
3 1,000 ,793
Affektive Bindung 
4 1,000 ,794
Affektive Bindung 
5 1,000 ,474
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 3,521 70,427 70,427 3,521 70,427 70,427
2 ,622 12,433 82,860     
3 ,364 7,286 90,146     
4 ,265 5,300 95,446     
5 ,228 4,554 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
Komponentenmatrix(a) 
 
  Komponente 
  1 
Affektive Bindung 1 ,863
Affektive Bindung 2 ,846
Affektive Bindung 3 ,890
Affektive Bindung 4 ,891
Affektive Bindung 5 ,689
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse Kündigungsabsicht, 2. Welle 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Kündigungs-
absicht 1 
Kündigungs-
absicht 2 
Kündigungs-
absicht 3 
Kündigungs-
absicht 4 
Kündigungsabsicht 1 1,000 ,851 ,724 ,824
Kündigungsabsicht 2 ,851 1,000 ,809 ,912
Kündigungsabsicht 3 ,724 ,809 1,000 ,778
Korrelation 
Kündigungsabsicht 4 ,824 ,912 ,778 1,000
Kündigungsabsicht 1  ,000 ,000 ,000
Kündigungsabsicht 2 ,000  ,000 ,000
Kündigungsabsicht 3 ,000 ,000  ,000
Signifikanz (1-seitig) 
Kündigungsabsicht 4 ,000 ,000 ,000  
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,852 
Ungefähres Chi-Quadrat 172,437 
df 6 
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000 
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Kündigungsabsicht 1 1,000 ,837
Kündigungsabsicht 2 1,000 ,928
Kündigungsabsicht 3 1,000 ,790
Kündigungsabsicht 4 1,000 ,898
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 3,453 86,318 86,318 3,453 86,318 86,318
2 ,285 7,123 93,441    
3 ,179 4,482 97,922    
4 ,083 2,078 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponen
te 
  1 
Kündigungsabsicht 1 ,915
Kündigungsabsicht 2 ,963
Kündigungsabsicht 3 ,889
Kündigungsabsicht 4 ,948
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Faktorenanalyse Stand psychologischer Vertrag, 2. Welle 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Bruch 
psychol. 
Vertrag 
Vertrauen 
Fairness 1 
Vertrauen 
Fairness 2 
Vertrauen 
Fairness 3 
Vertrauen 
Fairness 4 
Vertrauen 
Fairness 5 
Vertrauen 
Fairness 6 
Bruch psychol. Vertrag 1,000 ,599 ,662 ,811 ,480 ,439 ,484
Vertrauen Fairness 1 ,599 1,000 ,556 ,623 ,627 ,560 ,631
Vertrauen Fairness 2 ,662 ,556 1,000 ,825 ,430 ,444 ,493
Vertrauen Fairness 3 ,811 ,623 ,825 1,000 ,530 ,458 ,524
Vertrauen Fairness 4 ,480 ,627 ,430 ,530 1,000 ,103 ,219
Vertrauen Fairness 5 ,439 ,560 ,444 ,458 ,103 1,000 ,825
Korrelation 
Vertrauen Fairness 6 ,484 ,631 ,493 ,524 ,219 ,825 1,000
Bruch psychol. Vertrag  ,000 ,000 ,000 ,001 ,002 ,000
Vertrauen Fairness 1 ,000  ,000 ,000 ,000 ,000 ,000
Vertrauen Fairness 2 ,000 ,000   ,000 ,002 ,001 ,000
Vertrauen Fairness 3 ,000 ,000 ,000  ,000 ,001 ,000
Vertrauen Fairness 4 ,001 ,000 ,002 ,000  ,256 ,079
Vertrauen Fairness 5 ,002 ,000 ,001 ,001 ,256  ,000
Signifikanz (1-seitig) 
Vertrauen Fairness 6 ,000 ,000 ,000 ,000 ,079 ,000  
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,797
Ungefähres Chi-Quadrat 204,080
df 21
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 
 Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Bruch psychol. Vertrag 1,000 ,690
Vertrauen Fairness 1 1,000 ,704
Vertrauen Fairness 2 1,000 ,672
Vertrauen Fairness 3 1,000 ,785
Vertrauen Fairness 4 1,000 ,365
Vertrauen Fairness 5 1,000 ,488
Vertrauen Fairness 6 1,000 ,583
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 4,287 61,236 61,236 4,287 61,236 61,236
2 1,182 16,884 78,120    
3 ,690 9,854 87,974    
4 ,335 4,783 92,757    
5 ,217 3,102 95,859    
6 ,166 2,378 98,236    
7 ,123 1,764 100,000    
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
  
 
Komponentenmatrix(a) 
  Komponente 
  1 
Bruch psychol. Vertrag ,831
Vertrauen Fairness 1 ,839
Vertrauen Fairness 2 ,820
Vertrauen Fairness 3 ,886
Vertrauen Fairness 4 ,604
Vertrauen Fairness 5 ,699
Vertrauen Fairness 6 ,763
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
A 84
Faktorenanalyse Rolleninnovation, 2. Welle 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Rolleninno
vation 1 
Rolleninno
vation 2 
Rolleninno
vation 3 
Rolleninno
vation 4 
Rolleninno
vation 5 
Rolleninnovation 1 1,000 ,825 ,678 ,107 ,702
Rolleninnovation 2 ,825 1,000 ,655 -,102 ,787
Rolleninnovation 3 ,678 ,655 1,000 ,089 ,521
Rolleninnovation 4 ,107 -,102 ,089 1,000 -,009
Korrelation 
Rolleninnovation 5 ,702 ,787 ,521 -,009 1,000
Rolleninnovation 1  ,000 ,000 ,245 ,000
Rolleninnovation 2 ,000  ,000 ,255 ,000
Rolleninnovation 3 ,000 ,000  ,284 ,000
Rolleninnovation 4 ,245 ,255 ,284  ,476
Signifikanz (1-seitig) 
Rolleninnovation 5 ,000 ,000 ,000 ,476  
 
 KMO- und Bartlett-Test 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,763
Ungefähres Chi-Quadrat 119,677
df 10
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 Kommunalitäten 
 Anfänglich Extraktion 
Rolleninnovation 1 1,000 ,850
Rolleninnovation 2 1,000 ,896
Rolleninnovation 3 1,000 ,661
Rolleninnovation 4 1,000 ,983
Rolleninnovation 5 1,000 ,742
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Rotierte 
Summe 
der 
quadrierte
n 
Ladungen(
a) 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt 
1 3,095 61,890 61,890 3,095 61,890 61,890 3,094
2 1,038 20,767 82,657 1,038 20,767 82,657 1,039
3 ,480 9,604 92,262      
4 ,254 5,081 97,343      
5 ,133 2,657 100,000      
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  Wenn Komponenten korreliert sind, können die Summen der quadrierten Ladungen nicht addiert werden, um eine Gesamtvarianz 
zu erhalten. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
Komponente 
  1 2 
Rolleninnovation 1 ,917 ,093
Rolleninnovation 2 ,933 -,158
Rolleninnovation 3 ,803 ,126
Rolleninnovation 4 ,032 ,991
Rolleninnovation 5 ,858 -,082
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  2 Komponenten extrahiert 
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Faktorenanalyse Rolleninnvation, 2. Welle ohne Item 4 
 
 Korrelationsmatrix 
 
    
Rolleninno
vation 1 
Rolleninno
vation 2 
Rolleninno
vation 3 
Rolleninno
vation 5 
Rolleninnovation 1 1,000 ,825 ,678 ,702
Rolleninnovation 2 ,825 1,000 ,655 ,787
Rolleninnovation 3 ,678 ,655 1,000 ,521
Korrelation 
Rolleninnovation 5 ,702 ,787 ,521 1,000
Rolleninnovation 1  ,000 ,000 ,000
Rolleninnovation 2 ,000  ,000 ,000
Rolleninnovation 3 ,000 ,000  ,000
Signifikanz (1-seitig) 
Rolleninnovation 5 ,000 ,000 ,000  
 
 
 KMO- und Bartlett-Test 
 
Maß der Stichprobeneignung nach Kaiser-Meyer-Olkin. 
,810
Ungefähres Chi-Quadrat 114,505
df 6
Bartlett-Test auf 
Sphärizität 
Signifikanz nach Bartlett ,000
 
 
Kommunalitäten 
 
  Anfänglich Extraktion 
Rolleninnovation 1 1,000 ,839
Rolleninnovation 2 1,000 ,874
Rolleninnovation 3 1,000 ,644
Rolleninnovation 5 1,000 ,737
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
 
 
 Erklärte Gesamtvarianz 
 
Anfängliche Eigenwerte 
Summen von quadrierten Faktorladungen für 
Extraktion 
Komponente Gesamt % der Varianz Kumulierte % Gesamt % der Varianz Kumulierte % 
1 3,094 77,346 77,346 3,094 77,346 77,346
2 ,497 12,418 89,764     
3 ,255 6,370 96,134     
4 ,155 3,866 100,000     
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
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Komponentenmatrix(a) 
 
  Komponente 
  1 
Rolleninnovation 1 ,916
Rolleninnovation 2 ,935
Rolleninnovation 3 ,803
Rolleninnovation 5 ,858
Extraktionsmethode: Hauptkomponentenanalyse. 
a  1 Komponenten extrahiert 
 
 
 Rotierte Komponentenmatrix(a) 
 
a  Es wurde nur eine Komponente extrahiert. Die Lösung kann nicht rotiert werden. 
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Reliabilität Skala: Organisationale Sozialisationstaktiken (ohne Formal_Informal4) 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 335 93,3
  Ausgeschlossen(a) 24 6,7
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,910 ,911 29
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Kollektiv Individuell 1 3,43 1,506 335
Kollektiv Individuell 2 2,51 1,360 335
Kollektiv Individuell 3 3,05 1,294 335
Kollektiv Individuell 4 3,38 1,404 335
Kollektiv Individuell 5 2,59 1,192 335
Formal_Informal1 3,65 1,442 335
Formal_Informal2 3,59 1,123 335
Formal_Informal3 3,37 1,066 335
Formal_Informal5 2,38 1,239 335
Sequentiell_Random1 2,67 1,224 335
Sequentiell_Random2 2,67 1,181 335
Sequentiell_Random3 2,70 1,220 335
Sequentiell_Random4 3,23 1,331 335
Sequentiell_Random5 3,33 1,271 335
Fixiert_Variabel1 2,93 1,056 335
Fixiert_Variabel2 3,17 1,197 335
Fixiert_Variabel3 3,86 1,235 335
Fixiert_Variabel4 3,13 1,325 335
Fixiert_Variabel5 2,71 1,328 335
Seriell_disjunctive1 2,60 1,161 335
Seriell_disjunctive2 2,31 1,044 335
Seriell_disjunctive3 2,29 1,195 335
Seriell_disjunctive4 2,24 1,290 335
Seriell_disjunctive5 2,50 1,347 335
Aufbauend_zerstörend1 1,98 ,946 335
Aufbauend_zerstörend2 2,15 1,111 335
Aufbauend_zerstörend3 2,41 1,084 335
Aufbauend_zerstörend4 1,61 ,869 335
Aufbauend_zerstörend5 1,98 ,995 335
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Item-Skala-Statistiken 
 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Kollektiv Individuell 1 76,98 325,071 ,499 ,660 ,907
Kollektiv Individuell 2 77,90 331,309 ,430 ,362 ,908
Kollektiv Individuell 3 77,35 320,432 ,699 ,615 ,903
Kollektiv Individuell 4 77,02 340,838 ,225 ,197 ,912
Kollektiv Individuell 5 77,81 330,023 ,531 ,435 ,907
Formal_Informal1 76,75 326,049 ,506 ,667 ,907
Formal_Informal2 76,82 334,874 ,446 ,355 ,908
Formal_Informal3 77,04 341,951 ,288 ,370 ,910
Formal_Informal5 78,02 333,518 ,429 ,397 ,908
Sequentiell_Random1 77,73 329,256 ,534 ,485 ,906
Sequentiell_Random2 77,73 327,606 ,596 ,446 ,905
Sequentiell_Random3 77,71 327,501 ,577 ,572 ,906
Sequentiell_Random4 77,17 325,431 ,568 ,479 ,906
Sequentiell_Random5 77,07 333,512 ,416 ,425 ,908
Fixiert_Variabel1 77,47 342,969 ,265 ,307 ,911
Fixiert_Variabel2 77,24 327,905 ,580 ,456 ,906
Fixiert_Variabel3 76,54 332,243 ,460 ,371 ,908
Fixiert_Variabel4 77,28 328,704 ,499 ,439 ,907
Fixiert_Variabel5 77,70 325,691 ,563 ,539 ,906
Seriell_disjunctive1 77,80 327,368 ,613 ,525 ,905
Seriell_disjunctive2 78,09 333,190 ,530 ,500 ,907
Seriell_disjunctive3 78,11 326,502 ,614 ,610 ,905
Seriell_disjunctive4 78,16 332,619 ,429 ,401 ,908
Seriell_disjunctive5 77,90 321,742 ,640 ,637 ,904
Aufbauend_zerstörend1 78,42 336,275 ,498 ,603 ,907
Aufbauend_zerstörend2 78,25 338,292 ,365 ,395 ,909
Aufbauend_zerstörend3 78,00 336,997 ,409 ,529 ,908
Aufbauend_zerstörend4 78,80 342,438 ,351 ,501 ,909
Aufbauend_zerstörend5 78,42 333,149 ,559 ,567 ,906
 
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
80,40 354,463 18,827 29
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Reliabilität Skala: Proaktive Informationssuche 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 357 99,4
  Ausgeschlossen(a) 2 ,6
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,812 ,812 5
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Proaktive 
Informationssuche1 3,04 1,076 357 
Proaktive 
Informationssuche2 2,38 ,971 357 
Proaktive 
Informationssuche3 2,65 1,048 357 
Proaktive 
Informationssuche4 3,14 1,089 357 
Proaktive 
Informationssuche5 3,31 1,129 357 
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Proaktive 
Information
ssuche1 
Proaktive 
Information
ssuche2 
Proaktive 
Information
ssuche3 
Proaktive 
Information
ssuche4 
Proaktive 
Information
ssuche5 
Proaktive 
Informationssuche1 1,000 ,457 ,509 ,403 ,412
Proaktive 
Informationssuche2 ,457 1,000 ,508 ,323 ,289
Proaktive 
Informationssuche3 ,509 ,508 1,000 ,579 ,523
Proaktive 
Informationssuche4 ,403 ,323 ,579 1,000 ,628
Proaktive 
Informationssuche5 ,412 ,289 ,523 ,628 1,000
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 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Proaktive 
Informationssuche1 11,47 10,958 ,568 ,342 ,785
Proaktive 
Informationssuche2 12,13 11,916 ,493 ,312 ,805
Proaktive 
Informationssuche3 11,86 10,325 ,704 ,503 ,744
Proaktive 
Informationssuche4 11,37 10,486 ,637 ,484 ,764
Proaktive 
Informationssuche5 11,20 10,476 ,604 ,445 ,775
 
 
 Skala-Statistiken 
 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
14,51 16,166 4,021 5
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Reliabilität Skala: Organisations-, arbeitsgruppen- und aufgabenbezogenes Lernen 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,876 ,875 9
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Organisationslernen1 2,298 ,9529 359
Organisationslernen2 2,173 ,8593 359
Organisationslernen3 2,160 ,8620 359
Gruppenlernen1 1,736 ,8003 359
Gruppenlernen2 1,706 ,8019 359
Gruppenlernen3 1,755 ,8185 359
Aufgabenlernen1 1,897 ,8071 359
Aufgabenlernen2 1,504 ,6920 359
Aufgabenlernen3 1,814 ,7010 359
 
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
1. Organisationslernen1 1,000 ,643 ,650 ,399 ,422 ,385 ,425 ,214 ,351
2. Organisationslernen2 ,643 1,000 ,719 ,448 ,422 ,460 ,401 ,350 ,425
3. Organisationslernen3 ,650 ,719 1,000 ,492 ,445 ,498 ,404 ,318 ,390
4. Gruppenlernen1 ,399 ,448 ,492 1,000 ,524 ,566 ,443 ,257 ,562
5. Gruppenlernen2 ,422 ,422 ,445 ,524 1,000 ,449 ,414 ,305 ,408
6. Gruppenlernen3 ,385 ,460 ,498 ,566 ,449 1,000 ,456 ,430 ,494
7. Aufgabenlernen1 ,425 ,401 ,404 ,443 ,414 ,456 1,000 ,371 ,512
8. Aufgabenlernen2 ,214 ,350 ,318 ,257 ,305 ,430 ,371 1,000 ,309
9. Aufgabenlernen3 ,351 ,425 ,390 ,562 ,408 ,494 ,512 ,309 1,000
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 Item-Skala-Statistiken 
 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Organisationslernen1 14,743 20,638 ,621 ,517 ,863
Organisationslernen2 14,869 20,739 ,696 ,597 ,855
Organisationslernen3 14,882 20,640 ,708 ,613 ,854
Gruppenlernen1 15,306 21,482 ,647 ,502 ,860
Gruppenlernen2 15,336 21,845 ,592 ,372 ,864
Gruppenlernen3 15,287 21,315 ,654 ,472 ,859
Aufgabenlernen1 15,145 21,796 ,594 ,393 ,864
Aufgabenlernen2 15,538 23,544 ,432 ,260 ,877
Aufgabenlernen3 15,228 22,445 ,600 ,433 ,864
 
 
 Skala-Statistiken 
 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
17,042 26,926 5,1890 9
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Reliabilität Skala: Soziale Integration 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,881 ,883 7
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Soziale Integration 1 2,136 ,9913 359
Soziale Integration 2 1,812 ,7845 359
Soziale Integration 3 2,033 ,9218 359
Soziale Integration 4 1,787 ,8811 359
Soziale Integration 5 2,306 ,9964 359
Soziale Integration 6 1,995 ,9956 359
Soziale Integration 7 1,886 ,9241 359
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Soziale 
Integration 1 
Soziale 
Integration 2 
Soziale 
Integration 3 
Soziale 
Integration 4 
Soziale 
Integration 5 
Soziale 
Integration 6 
Soziale 
Integration 7 
Soziale Integration 1 1,000 ,490 ,444 ,656 ,522 ,578 ,450
Soziale Integration 2 ,490 1,000 ,551 ,598 ,409 ,520 ,549
Soziale Integration 3 ,444 ,551 1,000 ,556 ,378 ,456 ,513
Soziale Integration 4 ,656 ,598 ,556 1,000 ,544 ,604 ,562
Soziale Integration 5 ,522 ,409 ,378 ,544 1,000 ,545 ,413
Soziale Integration 6 ,578 ,520 ,456 ,604 ,545 1,000 ,574
Soziale Integration 7 ,450 ,549 ,513 ,562 ,413 ,574 1,000
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 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Soziale Integration 1 11,818 18,088 ,678 ,504 ,863
Soziale Integration 2 12,143 19,540 ,668 ,475 ,865
Soziale Integration 3 11,922 19,019 ,612 ,414 ,871
Soziale Integration 4 12,167 18,207 ,772 ,607 ,852
Soziale Integration 5 11,648 18,632 ,600 ,392 ,874
Soziale Integration 6 11,959 17,808 ,713 ,524 ,858
Soziale Integration 7 12,069 18,706 ,654 ,462 ,866
 
 
 Skala-Statistiken 
 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
13,954 24,788 4,9787 7
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Reliabilität Skala: Rollenklarheit 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,776 ,781 6
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Rollenklarheit1 2,495 1,0295 359
Rollenklarheit2 2,363 1,0759 359
Rollenklarheit3 2,228 ,8777 359
Rollenklarheit4 1,748 ,7638 359
Rollenklarheit5 1,962 ,8709 359
Rollenklarheit6 2,560 1,1094 359
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  1. 2. 3. 4. 5. 6. 
1.Rollenklarheit1 1,000 ,371 ,312 ,509 ,510 ,476
2.Rollenklarheit2 ,371 1,000 ,193 ,356 ,351 ,468
3.Rollenklarheit3 ,312 ,193 1,000 ,206 ,347 ,247
4.Rollenklarheit4 ,509 ,356 ,206 1,000 ,621 ,286
5.Rollenklarheit5 ,510 ,351 ,347 ,621 1,000 ,347
6.Rollenklarheit6 ,476 ,468 ,247 ,286 ,347 1,000
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Rollenklarheit1 10,861 10,495 ,628 ,422 ,714
Rollenklarheit2 10,994 11,040 ,496 ,283 ,751
Rollenklarheit3 11,128 12,759 ,353 ,156 ,781
Rollenklarheit4 11,609 12,187 ,558 ,449 ,740
Rollenklarheit5 11,394 11,387 ,612 ,475 ,723
Rollenklarheit6 10,797 10,671 ,530 ,335 ,743
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz Std.-Abweichung Anzahl der Items 
357 15,745 3,9680 6
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Reliabilitätsanalyse Skala: Arbeitsleistung 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 358 99,7
  Ausgeschlossen(a) 1 ,3
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,784 ,783 6
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Arbeitsleistung1 1,944 ,6832 358
Arbeitsleistung2 2,013 ,6340 358
Arbeitsleistung3 1,677 ,7888 358
Arbeitsleistung4 1,712 ,6660 358
Arbeitsleistung5 1,863 ,8101 358
Arbeitsleistung6 1,852 ,7795 358
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  1. 2. 3. 4. 5. 6. 
1. Arbeitsleistung1 1,000 ,295 ,232 ,325 ,455 ,523
2. Arbeitsleistung2 ,295 1,000 ,282 ,404 ,192 ,247
3. Arbeitsleistung3 ,232 ,282 1,000 ,514 ,422 ,338
4. Arbeitsleistung4 ,325 ,404 ,514 1,000 ,471 ,310
5. Arbeitsleistung5 ,455 ,192 ,422 ,471 1,000 ,621
6. Arbeitsleistung6 ,523 ,247 ,338 ,310 ,621 1,000
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Arbeitsleistung1 9,117 6,907 ,519 ,334 ,756
Arbeitsleistung2 9,047 7,513 ,380 ,213 ,785
Arbeitsleistung3 9,383 6,586 ,501 ,320 ,761
Arbeitsleistung4 9,349 6,784 ,579 ,412 ,742
Arbeitsleistung5 9,198 6,047 ,636 ,500 ,724
Arbeitsleistung6 9,209 6,304 ,594 ,471 ,736
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
11,061 9,236 3,0390 6
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Reliabilität Skala: Affektive organisationale Bindung 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,897 ,898 5
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Affektive Bindung1 2,319 1,1922 359
Affektive Bindung2 2,399 1,1451 359
Affektive Bindung3 2,157 1,1277 359
Affektive Bindung4 2,351 1,0540 359
Affektive Bindung5 1,943 ,8974 359
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Affektive 
Bindung1 
Affektive 
Bindung2 
Affektive 
Bindung3 
Affektive 
Bindung4 
Affektive 
Bindung5 
Affektive Bindung1 1,000 ,620 ,709 ,662 ,579 
Affektive Bindung2 ,620 1,000 ,619 ,717 ,534 
Affektive Bindung3 ,709 ,619 1,000 ,729 ,583 
Affektive Bindung4 ,662 ,717 ,729 1,000 ,630 
Affektive Bindung5 ,579 ,534 ,583 ,630 1,000 
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Affektive Bindung1 8,850 13,034 ,755 ,583 ,873
Affektive Bindung2 8,769 13,524 ,727 ,558 ,879
Affektive Bindung3 9,012 13,266 ,782 ,632 ,866
Affektive Bindung4 8,818 13,526 ,815 ,678 ,859
Affektive Bindung5 9,226 15,445 ,667 ,455 ,892
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
11,169 20,958 4,5780 5
 
A 100
Reliabilität Skala: Kündigungsabsicht 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,914 ,917 4
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Kündigungsabsicht1 4,186 1,1958 359 
Kündigungsabsicht2 4,331 1,0926 359 
Kündigungsabsicht3 3,771 1,2842 359 
Kündigungsabsicht4 4,324 1,1817 359 
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Kündigungs-
absicht1 
Kündigungs-
absicht2 
Kündigungs-
absicht3 
Kündigungs-
absicht4 
Kündigungsabsicht1 1,000 ,825 ,673 ,826
Kündigungsabsicht2 ,825 1,000 ,651 ,813
Kündigungsabsicht3 ,673 ,651 1,000 ,624
Kündigungsabsicht4 ,826 ,813 ,624 1,000
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Kündigungsabsicht1 12,427 10,062 ,864 ,767 ,868
Kündigungsabsicht2 12,281 10,772 ,848 ,743 ,877
Kündigungsabsicht3 12,841 10,610 ,692 ,485 ,932
Kündigungsabsicht4 12,288 10,321 ,834 ,739 ,879
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
16,612 18,048 4,2483 4
 
 
A 101
Reliabilität Skala: Stand psychologischer Vertrag 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,889 ,891 7
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Bruch psychologischer 
Vertrag 2,123 1,0426 359
Vertrauen_Fairness5 2,315 1,0434 359
Vertrauen_Fairness1 2,491 1,0582 359
Vertrauen_Fairness2 2,779 1,0340 359
Vertrauen_Fairness6 1,890 ,9509 359
Vertrauen_Fairness4 2,647 1,2190 359
Vertrauen_Fairness3 2,368 ,9552 359
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Bruch 
psychologischer 
Vertrag 
Vertrauen_ 
Fairness5 
Vertrauen_ 
Fairness1 
Vertrauen_ 
Fairness2 
Vertrauen_ 
Fairness6 
Vertrauen_ 
Fairness4 
Vertrauen_
Fairness3 
Bruch 
psychologischer 
Vertrag 
1,000 ,432 ,471 ,449 ,452 ,451 ,556
Vertrauen_Fairness5 ,432 1,000 ,588 ,655 ,666 ,438 ,554
Vertrauen_Fairness1 ,471 ,588 1,000 ,582 ,596 ,790 ,577
Vertrauen_Fairness2 ,449 ,655 ,582 1,000 ,451 ,451 ,612
Vertrauen_Fairness6 ,452 ,666 ,596 ,451 1,000 ,477 ,493
Vertrauen_Fairness4 ,451 ,438 ,790 ,451 ,477 1,000 ,555
Vertrauen_Fairness3 ,556 ,554 ,577 ,612 ,493 ,555 1,000
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Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Bruch psychologischer 
Vertrag 14,490 25,040 ,584 ,372 ,885
Vertrauen_Fairness5 14,298 23,941 ,705 ,613 ,870
Vertrauen_Fairness1 14,122 23,090 ,788 ,726 ,860
Vertrauen_Fairness2 13,834 24,269 ,676 ,551 ,874
Vertrauen_Fairness6 14,723 25,014 ,663 ,530 ,876
Vertrauen_Fairness4 13,966 22,902 ,672 ,650 ,876
Vertrauen_Fairness3 14,245 24,537 ,716 ,538 ,870
 
 
 Skala-Statistiken 
 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
16,613 32,225 5,6767 7
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Reliabilität Skala: Rolleninnovation (exkl. Item 4)  
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,789 ,792 4
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Rolleninnovation1 3,274 1,1666 359
Rolleninnovation2 3,437 1,0241 359
Rolleninnovation3 3,420 1,1555 359
Rolleninnovation5 3,000 1,2188 359
 
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Rolleninno-
vation1 
Rolleninno-
vation2 
Rolleninno-
vation3 
Rolleninno-
vation5 
Rolleninnovation1 1,000 ,608 ,417 ,571 
Rolleninnovation2 ,608 1,000 ,431 ,512 
Rolleninnovation3 ,417 ,431 1,000 ,388 
Rolleninnovation5 ,571 ,512 ,388 1,000 
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Rolleninnovation1 9,856 7,260 ,668 ,473 ,701
Rolleninnovation2 9,693 8,023 ,646 ,435 ,718
Rolleninnovation3 9,710 8,251 ,488 ,241 ,792
Rolleninnovation5 10,130 7,341 ,605 ,383 ,735
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
13,130 12,823 3,5809 4
 
 
A 104
Reliabilität Skala: Employability 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der 
Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,854 ,855 3 
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Employability1 2,426 1,0015 359
Employability2 1,838 ,8980 359
Employability3 2,498 1,0386 359
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  Employability1 Employability2 Employability3 
Employability1 1,000 ,666 ,711
Employability2 ,666 1,000 ,613
Employability3 ,711 ,613 1,000
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Employability1 4,336 3,029 ,768 ,591 ,755 
Employability2 4,924 3,562 ,691 ,483 ,831 
Employability3 4,264 3,007 ,728 ,541 ,797 
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
6,762 6,710 2,5903 3
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Reliabilität Skala: Job Novelty 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 256 71,3
  Ausgeschlossen(a) 103 28,7
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Anzahl der 
Items 
,818 3 
 
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Job_novelty1 2,38 ,887 256
Job_novelty2 2,05 ,834 256
Job_novelty3 2,30 ,904 256
 
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Job_novelty1 4,36 2,451 ,655 ,766 
Job_novelty2 4,69 2,498 ,706 ,717 
Job_novelty3 4,44 2,404 ,655 ,768 
 
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
6,74 5,055 2,248 3
 
 
A 106
Reliabilität Skala: Proaktivität (Persönlichkeitsmerkmal) 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,637 ,638 3
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Proaktivität1 2,203 ,8644 359
Proaktivität2 2,015 ,8728 359
Proaktivität3 1,698 ,7213 359
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  Proaktivität1 Proaktivität2 Proaktivität3 
Proaktivität1 1,000 ,402 ,297
Proaktivität2 ,402 1,000 ,412
Proaktivität3 ,297 ,412 1,000
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Proaktivität1 3,713 1,801 ,421 ,182 ,576 
Proaktivität2 3,901 1,638 ,504 ,256 ,452 
Proaktivität3 4,218 2,116 ,424 ,191 ,574 
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
5,916 3,525 1,8776 3
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Reliabilität Skala: Berufliche Selbstwirksamkeit 
 
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,564 ,562 3
 
 Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit1 2,071 ,7983 359 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit2 2,013 ,7301 359 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit3 1,828 ,8352 359 
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Berufliche 
Selbstwirksamkeit1
Berufliche 
Selbstwirksamkeit2 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit3
Berufliche 
Selbstwirksamkeit1 1,000 ,293 ,389
Berufliche 
Selbstwirksamkeit2 ,293 1,000 ,217
Berufliche 
Selbstwirksamkeit3 ,389 ,217 1,000
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit1 3,841 1,496 ,441 ,197 ,354
Berufliche 
Selbstwirksamkeit2 3,899 1,854 ,305 ,098 ,560
Berufliche 
Selbstwirksamkeit3 4,084 1,512 ,382 ,163 ,452
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
5,912 2,994 1,7303 3
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Reliabilität Skala: Freiwilligkeit bei der Wahl der Beschäftigungsform/ Contract of Choice 
  
 Zusammenfassung der Fallverarbeitung 
  Anzahl % 
Fälle Gültig 359 100,0
  Ausgeschlossen(a) 0 ,0
  Insgesamt 359 100,0
a  Listenweise Löschung auf der Grundlage aller Variablen in der Prozedur. 
 
 Reliabilitätsstatistiken 
Cronbachs 
Alpha 
Cronbachs 
Alpha für 
standardisie
rte Items 
Anzahl der 
Items 
,858 ,859 4
 
Itemstatistiken 
  Mittelwert 
Std.-
Abweichung Anzahl 
Freiwilligkeit1 2,277 1,1853 359
Freiwilligkeit2 2,644 1,3003 359
Freiwilligkeit3 2,771 1,2437 359
Freiwilligkeit4 3,026 1,2094 359
 
 Inter-Item-Korrelationsmatrix 
  
Freiwilligk
eit1 
Freiwilligk
eit2 
Freiwilligk
eit3 
Freiwilligk
eit4 
Freiwilligkeit1 1,000 ,588 ,597 ,683
Freiwilligkeit2 ,588 1,000 ,551 ,621
Freiwilligkeit3 ,597 ,551 1,000 ,579
Freiwilligkeit4 ,683 ,621 ,579 1,000
 
 Item-Skala-Statistiken 
  
Skalenmittelwe
rt, wenn Item 
weggelassen 
Skalenvarianz, 
wenn Item 
weggelassen 
Korrigierte 
Item-Skala-
Korrelation 
Quadrierte 
multiple 
Korrelation 
Cronbachs 
Alpha, wenn 
Item 
weggelassen 
Freiwilligkeit1 8,442 10,179 ,731 ,547 ,807
Freiwilligkeit2 8,074 9,875 ,679 ,465 ,829
Freiwilligkeit3 7,947 10,283 ,663 ,441 ,835
Freiwilligkeit4 7,692 9,999 ,739 ,559 ,804
 
 Skala-Statistiken 
Mittelwert Varianz 
Std.-
Abweichung 
Anzahl der 
Items 
10,718 17,115 4,1370 4
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Varianzanalyse/Vergleich zwischen unbefristeten und befristeten neuen Mitarbeitern 
 
 Zwischensubjektfaktoren 
  Wertelabel N 
1,0 
Unbefristet 
festangestel
lt 
48
Arbeitsvertrag 
2,0 Befristet 48
 
 
 Deskriptive Statistiken 
  Arbeitsvertrag Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Unbefristet festangestellt -,0824236 ,80084379 48
Befristet ,1073124 ,99822951 48
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 
Gesamt ,0124444 ,90519670 96
Unbefristet festangestellt ,1619574 1,04225827 48
Befristet ,1049815 ,92719050 48
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 
Gesamt ,1334694 ,98161619 96
Unbefristet festangestellt -,2158242 ,88359175 48
Befristet -,0913617 ,81130267 48
Z-Wert(Lernen) 
Gesamt -,1535929 ,84605750 96
Unbefristet festangestellt -,1127109 ,89621352 48
Befristet -,1644935 ,94626277 48
Z-Wert(Soziale 
Integration) 
Gesamt -,1386022 ,91708413 96
Unbefristet festangestellt ,0111260 ,94890447 48
Befristet -,0315334 ,95787475 48
Z-Wert(Rollenklarheit) 
Gesamt -,0102037 ,94861134 96
Unbefristet festangestellt -,2481433 ,93177462 48
Befristet ,0450167 1,01738191 48
Z-Wert(Arbeitsleistung) 
Gesamt -,1015633 ,98149356 96
Unbefristet festangestellt -,1852249 ,77555287 48
Befristet -,1332887 ,75586158 48
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 
Gesamt -,1592568 ,76217665 96
Unbefristet festangestellt -,1136818 ,85578138 48
Befristet -,0732938 ,87355200 48
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 
Gesamt -,0934878 ,86038870 96
Unbefristet festangestellt ,2280015 ,65449590 48
Befristet ,1985778 ,84253468 48
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 
Gesamt ,2132897 ,75056167 96
Unbefristet festangestellt -,1808343 1,00453151 48
Befristet ,1003014 1,07304126 48
Z-Wert(Rolleninnovation) 
Gesamt -,0402665 1,04347822 96
Unbefristet festangestellt -,3611800 ,74202963 48
Befristet ,0393052 ,78776719 48
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 
Gesamt -,1609374 ,78736751 96
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 Box-Test auf Gleichheit der Kovarianzenmatrizen(a) 
Box-M-Test 81,129
F 1,077
df1 66
df2 28173,921
Signifikanz ,313
 Multivariate Tests(b) 
Effekt   Wert F Hypothese df Fehler df Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Pillai-Spur ,145 1,215(a) 11,000 79,000 ,291 ,145
Wilks-Lambda ,855 1,215(a) 11,000 79,000 ,291 ,145
Hotelling-Spur ,169 1,215(a) 11,000 79,000 ,291 ,145
Konstanter Term 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,169 1,215(a) 11,000 79,000 ,291 ,145
Pillai-Spur ,033 ,246(a) 11,000 79,000 ,993 ,033
Wilks-Lambda ,967 ,246(a) 11,000 79,000 ,993 ,033
Hotelling-Spur ,034 ,246(a) 11,000 79,000 ,993 ,033
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,034 ,246(a) 11,000 79,000 ,993 ,033
Pillai-Spur ,166 1,429(a) 11,000 79,000 ,177 ,166
Wilks-Lambda ,834 1,429(a) 11,000 79,000 ,177 ,166
Hotelling-Spur ,199 1,429(a) 11,000 79,000 ,177 ,166
ZEmployability 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,199 1,429(a) 11,000 79,000 ,177 ,166
Pillai-Spur ,379 4,388(a) 11,000 79,000 ,000 ,379
Wilks-Lambda ,621 4,388(a) 11,000 79,000 ,000 ,379
Hotelling-Spur ,611 4,388(a) 11,000 79,000 ,000 ,379
ZFreiwilligkeit 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,611 4,388(a) 11,000 79,000 ,000 ,379
Pillai-Spur ,193 1,717(a) 11,000 79,000 ,085 ,193
Wilks-Lambda ,807 1,717(a) 11,000 79,000 ,085 ,193
Hotelling-Spur ,239 1,717(a) 11,000 79,000 ,085 ,193
ZProaktivität 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,239 1,717(a) 11,000 79,000 ,085 ,193
Pillai-Spur ,148 1,252(a) 11,000 79,000 ,268 ,148
Wilks-Lambda ,852 1,252(a) 11,000 79,000 ,268 ,148
Hotelling-Spur ,174 1,252(a) 11,000 79,000 ,268 ,148
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch
äftigung 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,174 1,252(a) 11,000 79,000 ,268 ,148
Pillai-Spur ,129 1,065(a) 11,000 79,000 ,400 ,129
Wilks-Lambda ,871 1,065(a) 11,000 79,000 ,400 ,129
Hotelling-Spur ,148 1,065(a) 11,000 79,000 ,400 ,129
Arbeitsvertrag 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,148 1,065(a) 11,000 79,000 ,400 ,129
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Levene-Test auf Gleichheit der Fehlervarianzen(a) 
  F df1 df2 Signifikanz 
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 2,252 1 94 ,137 
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 1,386 1 94 ,242 
Z-Wert(Lernen) ,218 1 94 ,642 
Z-Wert(Soziale 
Integration) 1,053 1 94 ,307 
Z-Wert(Rollenklarheit) ,356 1 94 ,552 
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,109 1 94 ,742 
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,068 1 94 ,795 
Z-Wert(Affektive 
Bindung) ,136 1 94 ,713 
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 2,012 1 94 ,159 
Z-Wert(Rolleninnovation) ,214 1 94 ,645 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 3,507 1 94 ,064 
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 Tests der Zwischensubjekteffekte 
 
Quelle Abhängige Variable 
Quadratsumme 
vom Typ III df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 7,991(a) 6 1,332 1,697 ,131 ,103
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 10,533(b) 6 1,756 1,929 ,085 ,115
Z-Wert(Lernen) 19,294(c) 6 3,216 5,876 ,000 ,284
Z-Wert(Soziale 
Integration) 12,987(d) 6 2,165 2,879 ,013 ,163
Z-Wert(Rollenklarheit) 11,955(e) 6 1,993 2,412 ,033 ,140
Z-Wert(Arbeitsleistung) 24,981(f) 6 4,164 5,569 ,000 ,273
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 14,848(g) 6 2,475 5,460 ,000 ,269
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 24,425(h) 6 4,071 7,893 ,000 ,347
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 15,182(c) 6 2,530 5,875 ,000 ,284
Z-Wert(Rolleninnovation) 17,089(i) 6 2,848 2,935 ,012 ,165
Korrigiertes Modell 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 23,907(j) 6 3,984 10,135 ,000 ,406
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) ,004 1 ,004 ,005 ,946 ,000
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,772 1 ,772 ,848 ,360 ,009
Z-Wert(Lernen) ,562 1 ,562 1,027 ,314 ,011
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,395 1 ,395 ,526 ,470 ,006
Z-Wert(Rollenklarheit) ,105 1 ,105 ,127 ,723 ,001
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,140 1 ,140 ,188 ,666 ,002
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,745 1 ,745 1,645 ,203 ,018
Z-Wert(Affektive 
Bindung) ,102 1 ,102 ,197 ,658 ,002
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 2,548 1 2,548 5,917 ,017 ,062
Z-Wert(Rolleninnovation) ,008 1 ,008 ,008 ,929 ,000
Konstanter Term 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 1,617 1 1,617 4,114 ,046 ,044
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) ,074 1 ,074 ,094 ,760 ,001
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,032 1 ,032 ,035 ,852 ,000
Z-Wert(Lernen) ,431 1 ,431 ,788 ,377 ,009
Z-Wert(Soziale 
Integration) 1,026 1 1,026 1,365 ,246 ,015
Z-Wert(Rollenklarheit) ,115 1 ,115 ,139 ,710 ,002
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,080 1 ,080 ,107 ,745 ,001
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit 
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,301 1 ,301 ,665 ,417 ,007
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Z-Wert(Affektive 
Bindung) ,199 1 ,199 ,386 ,536 ,004
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,105 1 ,105 ,244 ,623 ,003
Z-Wert(Rolleninnovation) ,486 1 ,486 ,501 ,481 ,006
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 7,21E-005 1 7,21E-005 ,000 ,989 ,000
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 1,281 1 1,281 1,632 ,205 ,018
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,484 1 ,484 ,531 ,468 ,006
Z-Wert(Lernen) 2,880 1 2,880 5,263 ,024 ,056
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,963 1 ,963 1,281 ,261 ,014
Z-Wert(Rollenklarheit) ,683 1 ,683 ,827 ,366 ,009
Z-Wert(Arbeitsleistung) 4,431 1 4,431 5,927 ,017 ,062
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,359 1 ,359 ,793 ,376 ,009
Z-Wert(Affektive 
Bindung) ,022 1 ,022 ,044 ,835 ,000
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,024 1 ,024 ,056 ,813 ,001
Z-Wert(Rolleninnovation) 1,119 1 1,119 1,153 ,286 ,013
ZEmployabilty 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,222 1 ,222 ,565 ,454 ,006
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 2,425 1 2,425 3,090 ,082 ,034
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 1,471 1 1,471 1,616 ,207 ,018
Z-Wert(Lernen) 2,686 1 2,686 4,908 ,029 ,052
Z-Wert(Soziale 
Integration) 2,850 1 2,850 3,790 ,055 ,041
Z-Wert(Rollenklarheit) 2,366 1 2,366 2,864 ,094 ,031
Z-Wert(Arbeitsleistung) 1,801 1 1,801 2,409 ,124 ,026
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 11,199 1 11,199 24,708 ,000 ,217
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 12,891 1 12,891 24,995 ,000 ,219
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 8,718 1 8,718 20,240 ,000 ,185
Z-Wert(Rolleninnovation) 1,156 1 1,156 1,192 ,278 ,013
ZFreiwilligkeit 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 11,574 1 11,574 29,441 ,000 ,249
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 1,323 1 1,323 1,686 ,197 ,019
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 5,397 1 5,397 5,930 ,017 ,062
Z-Wert(Lernen) 1,074 1 1,074 1,963 ,165 ,022
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,582 1 ,582 ,774 ,381 ,009
Z-Wert(Rollenklarheit) 1,612 1 1,612 1,951 ,166 ,021
ZProaktivität 
Z-Wert(Arbeitsleistung) 1,428 1 1,428 1,910 ,170 ,021
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Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,043 1 ,043 ,095 ,758 ,001
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 2,055 1 2,055 3,984 ,049 ,043
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 1,314 1 1,314 3,051 ,084 ,033
Z-Wert(Rolleninnovation) 2,391 1 2,391 2,464 ,120 ,027
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,894 1 ,894 2,273 ,135 ,025
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) ,604 1 ,604 ,770 ,383 ,009
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 1,949 1 1,949 2,142 ,147 ,023
Z-Wert(Lernen) ,586 1 ,586 1,071 ,304 ,012
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,026 1 ,026 ,035 ,853 ,000
Z-Wert(Rollenklarheit) ,848 1 ,848 1,026 ,314 ,011
Z-Wert(Arbeitsleistung) 2,986 1 2,986 3,994 ,049 ,043
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,108 1 ,108 ,238 ,627 ,003
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 1,140 1 1,140 2,210 ,141 ,024
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,631 1 ,631 1,466 ,229 ,016
Z-Wert(Rolleninnovation) 1,360 1 1,360 1,402 ,240 ,016
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch
. 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 2,257 1 2,257 5,741 ,019 ,061
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) ,408 1 ,408 ,519 ,473 ,006
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 2,013 1 2,013 2,212 ,141 ,024
Z-Wert(Lernen) ,563 1 ,563 1,028 ,313 ,011
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,089 1 ,089 ,118 ,732 ,001
Z-Wert(Rollenklarheit) 1,585 1 1,585 1,919 ,169 ,021
Z-Wert(Arbeitsleistung) 1,472 1 1,472 1,968 ,164 ,022
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,465 1 ,465 1,027 ,314 ,011
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 2,363 1 2,363 4,583 ,035 ,049
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 1,429 1 1,429 3,317 ,072 ,036
Z-Wert(Rolleninnovation) 3,014 1 3,014 3,106 ,081 ,034
Arbeitsvertrag 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 1,159 1 1,159 2,948 ,089 ,032
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 69,850 89 ,785    
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 81,006 89 ,910    
Z-Wert(Lernen) 48,708 89 ,547    
Fehler 
Z-Wert(Soziale 
Integration) 66,912 89 ,752    
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Z-Wert(Rollenklarheit) 73,532 89 ,826    
Z-Wert(Arbeitsleistung) 66,535 89 ,748    
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 40,339 89 ,453    
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 45,901 89 ,516    
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 38,335 89 ,431    
Z-Wert(Rolleninnovation) 86,352 89 ,970    
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 34,988 89 ,393    
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 77,856 96     
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 93,249 96     
Z-Wert(Lernen) 70,267 96     
Z-Wert(Soziale 
Integration) 81,743 96     
Z-Wert(Rollenklarheit) 85,497 96     
Z-Wert(Arbeitsleistung) 92,507 96     
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 57,622 96     
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 71,165 96     
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 57,885 96     
Z-Wert(Rolleninnovation) 103,596 96     
Gesamt 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 61,382 96     
Z-Wert(org. 
Sozialisationstaktiken) 77,841 95     
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 91,539 95     
Z-Wert(Lernen) 68,002 95     
Z-Wert(Soziale 
Integration) 79,899 95     
Z-Wert(Rollenklarheit) 85,487 95     
Z-Wert(Arbeitsleistung) 91,516 95     
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 55,187 95     
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 70,326 95     
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 53,518 95     
Z-Wert(Rolleninnovation) 103,440 95     
Korrigierte 
Gesamtvariation 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 58,895 95     
a  R-Quadrat = ,103 (korrigiertes R-Quadrat = ,042) 
b  R-Quadrat = ,115 (korrigiertes R-Quadrat = ,055) 
c  R-Quadrat = ,284 (korrigiertes R-Quadrat = ,235) 
d  R-Quadrat = ,163 (korrigiertes R-Quadrat = ,106) 
e  R-Quadrat = ,140 (korrigiertes R-Quadrat = ,082) 
A 116
f  R-Quadrat = ,273 (korrigiertes R-Quadrat = ,224) 
g  R-Quadrat = ,269 (korrigiertes R-Quadrat = ,220) 
h  R-Quadrat = ,347 (korrigiertes R-Quadrat = ,303) 
i  R-Quadrat = ,165 (korrigiertes R-Quadrat = ,109) 
j  R-Quadrat = ,406 (korrigiertes R-Quadrat = ,366) 
 
 
 Deskriptive Statistik 
Arbeitsvertrag   N Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung 
Org. Sozialisationstaktiken 
48 1,55 3,93 2,7383 ,51942
Proaktive 
Informationssuche 48 1,60 4,80 3,0292 ,83843
Lernen 48 1,00 2,89 1,7691 ,50944
Soziale Integration 48 1,00 4,00 1,9133 ,63743
Rollenklarheit 48 1,00 3,83 2,2335 ,62754
Arbeitsleistung 48 1,00 2,83 1,7166 ,47179
Arbeitszufriedenheit 48 1,0 5,0 2,151 1,1666
Affektive org. Bindung 48 1,00 4,00 2,1297 ,78355
Kündigungsabsicht 48 2,00 5,00 4,3952 ,69512
Rolleninnovation 48 2,00 5,00 3,2365 ,73323
Stand psych. Vertrag 48 1,14 4,00 2,0804 ,60176
Unbefristet festangestellt 
Gültige Werte 
(Listenweise) 48     
Org. Sozialisationstaktiken 
48 1,41 4,10 2,8326 ,59798
Proaktive 
Informationssuche 48 1,60 5,00 3,0375 ,79537
Lernen 48 1,00 2,78 1,8385 ,46271
Soziale Integration 48 1,00 4,14 1,8527 ,62514
Rollenklarheit 48 1,00 3,67 2,1845 ,60582
Arbeitsleistung 48 1,00 3,17 1,8685 ,51777
Arbeitszufriedenheit 48 1,0 5,0 2,167 ,9334
Affektive org. Bindung 48 1,00 4,00 2,1375 ,71537
Kündigungsabsicht 48 2,25 5,00 4,3952 ,79553
Rolleninnovation 48 1,80 4,80 3,4542 ,78734
Stand psych. Vertrag 48 1,43 3,86 2,3694 ,60285
Befristet 
Gültige Werte 
(Listenweise) 48     
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Varianzanalyse zum Vergleich von befristeten neuen Mitarbeitern und neuen Zeitarbeitern 
 
 Zwischensubjektfaktoren 
  Wertelabel N 
2,0 Befristet 48Arbeitsvertrag 
3,0 Zeitarbeit 48
 
 Deskriptive Statistiken 
  Arbeitsvertrag Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Befristet ,1073124 ,99822951 48
Zeitarbeit ,0409220 ,87444334 48
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 
Gesamt ,0741172 ,93402417 96
Befristet ,1049815 ,92719050 48
Zeitarbeit ,1464185 1,08654659 48
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 
Gesamt ,1257000 1,00490218 96
Befristet -,0913617 ,81130267 48
Zeitarbeit ,2569323 1,16895497 48
Z-Wert(Lernen) 
Gesamt ,0827853 1,01603354 96
Befristet -,1644935 ,94626277 48
Zeitarbeit ,2110617 1,23156530 48
Z-Wert(Soziale 
Integration) 
Gesamt ,0232841 1,10861136 96
Befristet -,0315334 ,95787475 48
Zeitarbeit ,0354091 ,95700364 48
Z-Wert(Rollenklarheit) 
Gesamt ,0019378 ,95298098 96
Befristet ,0450167 1,01738191 48
Zeitarbeit ,1375936 ,93622889 48
Z-Wert(Arbeitsleistung) 
Gesamt ,0913052 ,97360126 96
Befristet -,1332887 ,75586158 48
Zeitarbeit ,2406526 1,14700846 48
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 
Gesamt ,0536820 ,98431307 96
Befristet -,0732938 ,87355200 48
Zeitarbeit ,2953176 1,14879970 48
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 
Gesamt ,1110119 1,03188216 96
Befristet ,1985778 ,84253468 48
Zeitarbeit -,4236117 1,19598374 48
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 
Gesamt -,1125170 1,07547903 96
Befristet ,1003014 1,07304126 48
Zeitarbeit ,2615620 ,81515965 48
Z-Wert(Rolleninnovation) 
Gesamt ,1809317 ,95129580 96
Befristet ,0393052 ,78776719 48
Zeitarbeit ,3948333 1,11411754 48
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 
Gesamt ,2170692 ,97624335 96
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Box-Test auf Gleichheit der Kovarianzenmatrizen(a) 
Box-M-Test 129,404
F 1,718
df1 66
df2 28173,921
Signifikanz ,000
 
 Multivariate Tests(b) 
Effekt   Wert F Hypothese df Fehler df Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Konstanter Term Pillai-Spur ,214 1,951(a) 11,000 79,000 ,045 ,214 
  Wilks-Lambda ,786 1,951(a) 11,000 79,000 ,045 ,214 
  Hotelling-Spur ,272 1,951(a) 11,000 79,000 ,045 ,214 
  Größte charakteristische Wurzel nach 
Roy ,272 1,951(a) 11,000 79,000 ,045 ,214 
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit 
Pillai-Spur ,215 1,964(a) 11,000 79,000 ,043 ,215 
  Wilks-Lambda ,785 1,964(a) 11,000 79,000 ,043 ,215 
  Hotelling-Spur ,273 1,964(a) 11,000 79,000 ,043 ,215 
  Größte charakteristische Wurzel nach 
Roy ,273 1,964(a) 11,000 79,000 ,043 ,215 
ZEmployabilty Pillai-Spur ,130 1,069(a) 11,000 79,000 ,397 ,130 
  Wilks-Lambda ,870 1,069(a) 11,000 79,000 ,397 ,130 
  Hotelling-Spur ,149 1,069(a) 11,000 79,000 ,397 ,130 
  Größte charakteristische Wurzel nach 
Roy ,149 1,069(a) 11,000 79,000 ,397 ,130 
ZFreiwilligkeit Pillai-Spur ,330 3,544(a) 11,000 79,000 ,000 ,330 
  Wilks-Lambda ,670 3,544(a) 11,000 79,000 ,000 ,330 
  Hotelling-Spur ,493 3,544(a) 11,000 79,000 ,000 ,330 
  Größte charakteristische Wurzel nach 
Roy ,493 3,544(a) 11,000 79,000 ,000 ,330 
ZProaktivität Pillai-Spur ,150 1,264(a) 11,000 79,000 ,261 ,150 
  Wilks-Lambda ,850 1,264(a) 11,000 79,000 ,261 ,150 
  Hotelling-Spur ,176 1,264(a) 11,000 79,000 ,261 ,150 
  Größte charakteristische Wurzel nach 
Roy ,176 1,264(a) 11,000 79,000 ,261 ,150 
ZHoffnung auf 
Übernahme/ 
Weiterbesch. 
Pillai-Spur 
,274 2,711(a) 11,000 79,000 ,005 ,274 
  Wilks-Lambda ,726 2,711(a) 11,000 79,000 ,005 ,274 
  Hotelling-Spur ,377 2,711(a) 11,000 79,000 ,005 ,274 
  Größte charakteristische Wurzel nach 
Roy ,377 2,711(a) 11,000 79,000 ,005 ,274 
Arbeitsvertrag Pillai-Spur ,132 1,095(a) 11,000 79,000 ,376 ,132 
  Wilks-Lambda ,868 1,095(a) 11,000 79,000 ,376 ,132 
  Hotelling-Spur ,152 1,095(a) 11,000 79,000 ,376 ,132 
  Größte charakteristische Wurzel nach 
Roy ,152 1,095(a) 11,000 79,000 ,376 ,132 
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 Levene-Test auf Gleichheit der Fehlervarianzen(a) 
 
  F df1 df2 Signifikanz 
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 2,395 1 94 ,125 
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 1,332 1 94 ,251 
Z-Wert(Lernen) 1,183 1 94 ,280 
Z-Wert(Soziale 
Integration) 3,006 1 94 ,086 
Z-Wert(Rollenklarheit) 2,215 1 94 ,140 
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,020 1 94 ,888 
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 3,692 1 94 ,058 
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 7,353 1 94 ,008 
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 5,172 1 94 ,025 
Z-Wert(Rolleninnovation) 6,880 1 94 ,010 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,162 1 94 ,688 
 
 Tests der Zwischensubjekteffekte 
Quelle Abhängige Variable 
Quadratsumme 
vom Typ III df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 14,160(a) 6 2,360 3,056 ,009 ,171
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 8,696(b) 6 1,449 1,479 ,195 ,091
Z-Wert(Lernen) 25,797(c) 6 4,300 5,295 ,000 ,263
Z-Wert(Soziale 
Integration) 20,520(d) 6 3,420 3,163 ,007 ,176
Z-Wert(Rollenklarheit) 17,025(e) 6 2,837 3,647 ,003 ,197
Z-Wert(Arbeitsleistung) 19,896(f) 6 3,316 4,207 ,001 ,221
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 32,383(g) 6 5,397 8,051 ,000 ,352
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 31,621(h) 6 5,270 6,746 ,000 ,313
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 34,421(i) 6 5,737 6,766 ,000 ,313
Z-Wert(Rolleninnovation) 19,246(j) 6 3,208 4,278 ,001 ,224
Korrigiertes Modell 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 45,016(k) 6 7,503 14,668 ,000 ,497
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 2,261 1 2,261 2,928 ,091 ,032
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,079 1 ,079 ,080 ,778 ,001
Z-Wert(Lernen) 1,547 1 1,547 1,905 ,171 ,021
Z-Wert(Soziale 
Integration) 4,648 1 4,648 4,298 ,041 ,046
Konstanter Term 
Z-Wert(Rollenklarheit) 3,043 1 3,043 3,911 ,051 ,042
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Z-Wert(Arbeitsleistung) ,457 1 ,457 ,579 ,449 ,006
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 7,371 1 7,371 10,996 ,001 ,110
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 5,780 1 5,780 7,398 ,008 ,077
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 6,477 1 6,477 7,638 ,007 ,079
Z-Wert(Rolleninnovation) 4,048 1 4,048 5,399 ,022 ,057
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 6,972 1 6,972 13,631 ,000 ,133
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 1,674 1 1,674 2,169 ,144 ,024
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 3,918 1 3,918 3,998 ,049 ,043
Z-Wert(Lernen) 10,099 1 10,099 12,437 ,001 ,123
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,005 1 ,005 ,004 ,948 ,000
Z-Wert(Rollenklarheit) 5,694 1 5,694 7,318 ,008 ,076
Z-Wert(Arbeitsleistung) 4,734 1 4,734 6,006 ,016 ,063
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 1,601 1 1,601 2,388 ,126 ,026
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) ,222 1 ,222 ,284 ,596 ,003
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,000 1 ,000 ,000 ,986 ,000
Z-Wert(Rolleninnovation) ,568 1 ,568 ,758 ,386 ,008
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,019 1 ,019 ,038 ,846 ,000
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 1,481 1 1,481 1,919 ,169 ,021
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,487 1 ,487 ,497 ,483 ,006
Z-Wert(Lernen) ,001 1 ,001 ,001 ,970 ,000
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,001 1 ,001 ,001 ,978 ,000
Z-Wert(Rollenklarheit) ,914 1 ,914 1,175 ,281 ,013
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,000 1 ,000 ,000 ,984 ,000
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 1,395 1 1,395 2,081 ,153 ,023
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) ,843 1 ,843 1,078 ,302 ,012
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,941 1 ,941 1,110 ,295 ,012
Z-Wert(Rolleninnovation) 4,168 1 4,168 5,560 ,021 ,059
ZEmployabilty 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,311 1 ,311 ,608 ,438 ,007
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 4,155 1 4,155 5,382 ,023 ,057
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,005 1 ,005 ,005 ,942 ,000
ZFreiwilligkeit 
Z-Wert(Lernen) 1,853 1 1,853 2,282 ,134 ,025
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Z-Wert(Soziale 
Integration) 8,658 1 8,658 8,007 ,006 ,083
Z-Wert(Rollenklarheit) 3,678 1 3,678 4,726 ,032 ,050
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,226 1 ,226 ,286 ,594 ,003
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 9,589 1 9,589 14,304 ,000 ,138
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 11,874 1 11,874 15,199 ,000 ,146
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 7,991 1 7,991 9,424 ,003 ,096
Z-Wert(Rolleninnovation) ,427 1 ,427 ,569 ,453 ,006
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 18,309 1 18,309 35,794 ,000 ,287
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) ,104 1 ,104 ,135 ,714 ,002
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,326 1 ,326 ,332 ,566 ,004
Z-Wert(Lernen) ,061 1 ,061 ,075 ,785 ,001
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,201 1 ,201 ,186 ,667 ,002
Z-Wert(Rollenklarheit) ,492 1 ,492 ,632 ,429 ,007
Z-Wert(Arbeitsleistung) 2,487 1 2,487 3,156 ,079 ,034
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,489 1 ,489 ,730 ,395 ,008
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) ,029 1 ,029 ,037 ,847 ,000
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,113 1 ,113 ,133 ,716 ,001
Z-Wert(Rolleninnovation) 1,783 1 1,783 2,378 ,127 ,026
ZProaktivität 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,027 1 ,027 ,054 ,817 ,001
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 2,454 1 2,454 3,178 ,078 ,034
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,509 1 ,509 ,519 ,473 ,006
Z-Wert(Lernen) 1,015 1 1,015 1,250 ,266 ,014
Z-Wert(Soziale 
Integration) 3,268 1 3,268 3,022 ,086 ,033
Z-Wert(Rollenklarheit) 1,573 1 1,573 2,021 ,159 ,022
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,364 1 ,364 ,461 ,499 ,005
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 6,837 1 6,837 10,199 ,002 ,103
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 6,440 1 6,440 8,243 ,005 ,085
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 8,593 1 8,593 10,134 ,002 ,102
Z-Wert(Rolleninnovation) 2,391 1 2,391 3,189 ,078 ,035
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch
. 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 10,677 1 10,677 20,874 ,000 ,190
Arbeitsvertrag Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) ,564 1 ,564 ,731 ,395 ,008
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Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,033 1 ,033 ,034 ,854 ,000
Z-Wert(Lernen) ,134 1 ,134 ,165 ,686 ,002
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,593 1 ,593 ,549 ,461 ,006
Z-Wert(Rollenklarheit) ,183 1 ,183 ,236 ,628 ,003
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,248 1 ,248 ,315 ,576 ,004
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,883 1 ,883 1,318 ,254 ,015
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) ,703 1 ,703 ,899 ,346 ,010
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 4,879 1 4,879 5,755 ,019 ,061
Z-Wert(Rolleninnovation) ,011 1 ,011 ,015 ,902 ,000
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,234 1 ,234 ,458 ,500 ,005
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 68,718 89 ,772    
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 87,238 89 ,980    
Z-Wert(Lernen) 72,274 89 ,812    
Z-Wert(Soziale 
Integration) 96,237 89 1,081    
Z-Wert(Rollenklarheit) 69,251 89 ,778    
Z-Wert(Arbeitsleistung) 70,155 89 ,788    
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 59,660 89 ,670    
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 69,534 89 ,781    
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 75,462 89 ,848    
Z-Wert(Rolleninnovation) 66,726 89 ,750    
Fehler 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 45,524 89 ,512    
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 83,405 96     
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 97,451 96     
Z-Wert(Lernen) 98,729 96     
Z-Wert(Soziale 
Integration) 116,809 96     
Z-Wert(Rollenklarheit) 86,277 96     
Z-Wert(Arbeitsleistung) 90,851 96     
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 92,320 96     
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 102,337 96     
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 111,098 96     
Gesamt 
Z-Wert(Rolleninnovation) 89,114 96     
A 123
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 95,063 96     
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 82,878 95     
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 95,934 95     
Z-Wert(Lernen) 98,071 95     
Z-Wert(Soziale 
Integration) 116,757 95     
Z-Wert(Rollenklarheit) 86,276 95     
Z-Wert(Arbeitsleistung) 90,050 95     
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 92,043 95     
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 101,154 95     
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 109,882 95     
Z-Wert(Rolleninnovation) 85,972 95     
Korrigierte 
Gesamtvariation 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 90,540 95     
a  R-Quadrat = ,171 (korrigiertes R-Quadrat = ,115) 
b  R-Quadrat = ,091 (korrigiertes R-Quadrat = ,029) 
c  R-Quadrat = ,263 (korrigiertes R-Quadrat = ,213) 
d  R-Quadrat = ,176 (korrigiertes R-Quadrat = ,120) 
e  R-Quadrat = ,197 (korrigiertes R-Quadrat = ,143) 
f  R-Quadrat = ,221 (korrigiertes R-Quadrat = ,168) 
g  R-Quadrat = ,352 (korrigiertes R-Quadrat = ,308) 
h  R-Quadrat = ,313 (korrigiertes R-Quadrat = ,266) 
i  R-Quadrat = ,313 (korrigiertes R-Quadrat = ,267) 
j  R-Quadrat = ,224 (korrigiertes R-Quadrat = ,172) 
k  R-Quadrat = ,497 (korrigiertes R-Quadrat = ,463) 
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 Deskriptive Statistik 
Arbeitsvertrag   N Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung 
organisationale 
Sozialisationstaktiken 48 1,41 4,59 2,8549 ,64228
proaktive 
Informationssuche 48 1,60 5,00 3,0125 ,79617
Lernen 48 1,00 2,89 1,8640 ,48609
Soziale Integration 48 1,00 4,14 1,8914 ,68045
Rollenklarheit 48 1,00 3,67 2,2088 ,63464
Arbeitsleistung 48 1,00 3,17 1,8824 ,51661
Arbeitszufriedenheit 48 1,0 7,0 2,292 1,1504
Affektive organisationale 
Bindung 48 1,00 5,00 2,2167 ,81301
Kündigungsabsicht 48 1,00 5,00 4,3118 ,92912
Rolleninnovation 48 1,80 4,80 3,4375 ,77964
Stand psych. Vertrag 48 1,43 3,86 2,4051 ,63885
Befristet 
Gültige Werte 
(Listenweise) 48     
organisationale 
Sozialisationstaktiken 48 1,52 3,97 2,8197 ,56727
proaktive 
Informationssuche 48 1,00 4,60 3,0250 ,87190
Lernen 48 1,00 3,78 2,0347 ,67612
Soziale Integration 48 1,00 4,29 2,1109 ,88350
Rollenklarheit 48 1,00 4,33 2,2357 ,63831
Arbeitsleistung 48 1,00 2,83 1,9188 ,48026
Arbeitszufriedenheit 48 1,0 7,0 2,792 1,7254
Affektive organisationale 
Bindung 48 1,00 4,80 2,5542 1,09330
Kündigungsabsicht 48 1,00 5,00 3,6823 1,26926
Rolleninnovation 48 2,40 4,80 3,5594 ,59501
Stand psych. Vertrag 48 1,00 4,57 2,7202 ,89285
Zeitarbeit 
Gültige Werte 
(Listenweise) 48     
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Varianzanalyse für den Vergleich von unbefristeten neuen Mitarbeitern und neuen Zeitarbeitern  
 
 Zwischensubjektfaktoren 
 
  Wertelabel N 
Arbeitsvertrag 1,0 
Unbefristet festangestellt 109
  3,0 Zeitarbeit 109
 
 Deskriptive Statistiken 
  
MEDIAN(Form_Contract,
4) Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Unbefristet festangestellt ,0241172 ,97717226 109
Zeitarbeit ,2040894 1,01604918 109
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 
Gesamt ,1141033 ,99858237 218
Unbefristet festangestellt -,0887081 ,93667696 109
Zeitarbeit ,1348237 1,04441375 109
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 
Gesamt ,0230578 ,99604023 218
Unbefristet festangestellt ,0153743 1,02378265 109
Zeitarbeit ,2202456 1,08576402 109
Z-Wert(Lernen) 
Gesamt ,1178099 1,05778885 218
Unbefristet festangestellt ,0725042 1,10679591 109
Zeitarbeit ,1867515 1,02900669 109
Z-Wert(Soziale 
Integration) 
Gesamt ,1296279 1,06768057 218
Unbefristet festangestellt ,0409786 ,99759427 109
Zeitarbeit ,0869315 1,00442146 109
Z-Wert(Rollenklarheit) 
Gesamt ,0639550 ,99897003 218
Unbefristet festangestellt -,0738028 ,99889214 109
Zeitarbeit ,1957931 1,03137039 109
Z-Wert(Arbeitsleistung) 
Gesamt ,0609951 1,02189011 218
Unbefristet festangestellt -,0096581 1,02804531 109
Zeitarbeit ,2510716 1,07222680 109
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 
Gesamt ,1207068 1,05606005 218
Unbefristet festangestellt -,0396433 ,98297052 109
Zeitarbeit ,2597048 1,06270020 109
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 
Gesamt ,1100308 1,03221047 218
Unbefristet festangestellt ,0775367 ,98256799 109
Zeitarbeit -,3613899 1,07389493 109
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 
Gesamt -,1419266 1,05016637 218
Unbefristet festangestellt -,1842777 ,98976229 109
Zeitarbeit ,1679636 ,92456925 109
Z-Wert(Rolleninnovation) 
Gesamt -,0081570 ,97168070 218
Unbefristet festangestellt -,1582544 ,88961747 109
Zeitarbeit ,4922389 1,10043710 109
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 
Gesamt ,1669923 1,05016647 218
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 Box-Test auf Gleichheit der Kovarianzenmatrizen(a) 
 
Box-M-Test 127,306 
F 1,826 
df1 66 
df2 148764,42
6 
Signifikanz ,000 
 
 
 Multivariate Tests(b) 
Effekt   Wert F Hypothese df Fehler df Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Pillai-Spur ,006 ,105(a) 11,000 201,000 1,000 ,006
Wilks-Lambda ,994 ,105(a) 11,000 201,000 1,000 ,006
Hotelling-Spur ,006 ,105(a) 11,000 201,000 1,000 ,006
Konstanter Term 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,006 ,105(a) 11,000 201,000 1,000 ,006
Pillai-Spur ,167 3,676(a) 11,000 201,000 ,000 ,167
Wilks-Lambda ,833 3,676(a) 11,000 201,000 ,000 ,167
Hotelling-Spur ,201 3,676(a) 11,000 201,000 ,000 ,167
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,201 3,676(a) 11,000 201,000 ,000 ,167
Pillai-Spur ,068 1,338(a) 11,000 201,000 ,206 ,068
Wilks-Lambda ,932 1,338(a) 11,000 201,000 ,206 ,068
Hotelling-Spur ,073 1,338(a) 11,000 201,000 ,206 ,068
ZEmployabilty 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,073 1,338(a) 11,000 201,000 ,206 ,068
Pillai-Spur ,405 12,415(a) 11,000 201,000 ,000 ,405
Wilks-Lambda ,595 12,415(a) 11,000 201,000 ,000 ,405
Hotelling-Spur ,679 12,415(a) 11,000 201,000 ,000 ,405
ZFreiwilligkeit 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,679 12,415(a) 11,000 201,000 ,000 ,405
Pillai-Spur ,186 4,182(a) 11,000 201,000 ,000 ,186
Wilks-Lambda ,814 4,182(a) 11,000 201,000 ,000 ,186
Hotelling-Spur ,229 4,182(a) 11,000 201,000 ,000 ,186
ZProaktivität 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,229 4,182(a) 11,000 201,000 ,000 ,186
Pillai-Spur ,126 2,630(a) 11,000 201,000 ,004 ,126
Wilks-Lambda ,874 2,630(a) 11,000 201,000 ,004 ,126
Hotelling-Spur ,144 2,630(a) 11,000 201,000 ,004 ,126
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch
. 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,144 2,630(a) 11,000 201,000 ,004 ,126
Pillai-Spur ,106 2,158(a) 11,000 201,000 ,018 ,106
Wilks-Lambda ,894 2,158(a) 11,000 201,000 ,018 ,106
Hotelling-Spur ,118 2,158(a) 11,000 201,000 ,018 ,106
Arbeitsvertrag 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,118 2,158(a) 11,000 201,000 ,018 ,106
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 Levene-Test auf Gleichheit der Fehlervarianzen(a) 
  F df1 df2 Signifikanz
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) ,047 1 216 ,829
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 1,001 1 216 ,318
Z-Wert(Lernen) 1,282 1 216 ,259
Z-Wert(Soziale 
Integration) 1,176 1 216 ,279
Z-Wert(Rollenklarheit) ,105 1 216 ,746
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,001 1 216 ,974
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,412 1 216 ,521
Z-Wert(Affektive 
Bindung) ,672 1 216 ,413
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 4,193 1 216 ,042
Z-Wert(Rolleninnovation) ,653 1 216 ,420
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 5,266 1 216 ,023
 
 
 Tests der Zwischensubjekteffekte 
Quelle Abhängige Variable 
Quadratsumme 
vom Typ III df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 42,945(a) 6 7,157 8,708 ,000 ,198
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 9,469(b) 6 1,578 1,618 ,143 ,044
Z-Wert(Lernen) 63,600(c) 6 10,600 12,481 ,000 ,262
Z-Wert(Soziale 
Integration) 34,564(d) 6 5,761 5,712 ,000 ,140
Z-Wert(Rollenklarheit) 39,209(e) 6 6,535 7,775 ,000 ,181
Z-Wert(Arbeitsleistung) 56,817(f) 6 9,470 11,768 ,000 ,251
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 67,431(g) 6 11,238 13,583 ,000 ,279
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 56,176(h) 6 9,363 11,287 ,000 ,243
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 70,834(i) 6 11,806 14,785 ,000 ,296
Z-Wert(Rolleninnovation) 32,878(j) 6 5,480 6,722 ,000 ,160
Korrigiertes Modell 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 118,764(k) 6 19,794 34,644 ,000 ,496
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) ,005 1 ,005 ,007 ,935 ,000
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,019 1 ,019 ,019 ,890 ,000
Z-Wert(Lernen) ,003 1 ,003 ,003 ,955 ,000
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,050 1 ,050 ,049 ,825 ,000
Konstanter Term 
Z-Wert(Rollenklarheit) ,063 1 ,063 ,075 ,784 ,000
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Z-Wert(Arbeitsleistung) ,058 1 ,058 ,072 ,788 ,000
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit ,000 1 ,000 ,001 ,981 ,000
Z-Wert(Affektive 
Bindung) ,079 1 ,079 ,095 ,758 ,000
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) ,021 1 ,021 ,026 ,871 ,000
Z-Wert(Rolleninnovation) ,113 1 ,113 ,138 ,710 ,001
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,007 1 ,007 ,012 ,913 ,000
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 3,846 1 3,846 4,678 ,032 ,022
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 2,674 1 2,674 2,741 ,099 ,013
Z-Wert(Lernen) 28,389 1 28,389 33,425 ,000 ,137
Z-Wert(Soziale 
Integration) 3,304 1 3,304 3,276 ,072 ,015
Z-Wert(Rollenklarheit) 17,411 1 17,411 20,715 ,000 ,089
Z-Wert(Arbeitsleistung) 6,535 1 6,535 8,121 ,005 ,037
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 4,308 1 4,308 5,207 ,023 ,024
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 1,438 1 1,438 1,734 ,189 ,008
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) ,766 1 ,766 ,959 ,329 ,005
Z-Wert(Rolleninnovation) ,030 1 ,030 ,037 ,847 ,000
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,110 1 ,110 ,192 ,662 ,001
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) ,047 1 ,047 ,057 ,811 ,000
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,620 1 ,620 ,636 ,426 ,003
Z-Wert(Lernen) ,663 1 ,663 ,780 ,378 ,004
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,073 1 ,073 ,073 ,788 ,000
Z-Wert(Rollenklarheit) ,473 1 ,473 ,563 ,454 ,003
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,072 1 ,072 ,090 ,765 ,000
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 3,842 1 3,842 4,643 ,032 ,022
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 1,522 1 1,522 1,834 ,177 ,009
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 2,940 1 2,940 3,681 ,056 ,017
Z-Wert(Rolleninnovation) 4,276 1 4,276 5,245 ,023 ,024
ZEmployabilty 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,405 1 ,405 ,709 ,401 ,003
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 24,435 1 24,435 29,726 ,000 ,123
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,016 1 ,016 ,016 ,899 ,000
ZFreiwilligkeit 
Z-Wert(Lernen) 6,677 1 6,677 7,861 ,006 ,036
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Z-Wert(Soziale 
Integration) 16,404 1 16,404 16,265 ,000 ,072
Z-Wert(Rollenklarheit) 15,217 1 15,217 18,105 ,000 ,079
Z-Wert(Arbeitsleistung) 1,261 1 1,261 1,567 ,212 ,007
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 43,028 1 43,028 52,004 ,000 ,198
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 30,227 1 30,227 36,439 ,000 ,147
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 38,251 1 38,251 47,903 ,000 ,185
Z-Wert(Rolleninnovation) 3,484 1 3,484 4,273 ,040 ,020
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 75,893 1 75,893 132,832 ,000 ,386
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 3,351 1 3,351 4,077 ,045 ,019
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,001 1 ,001 ,001 ,976 ,000
Z-Wert(Lernen) ,087 1 ,087 ,102 ,750 ,000
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,331 1 ,331 ,328 ,567 ,002
Z-Wert(Rollenklarheit) 1,634 1 1,634 1,944 ,165 ,009
Z-Wert(Arbeitsleistung) 18,246 1 18,246 22,675 ,000 ,097
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 1,358 1 1,358 1,641 ,202 ,008
Z-Wert(Affektive 
Bindung) ,057 1 ,057 ,068 ,794 ,000
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) ,076 1 ,076 ,095 ,758 ,000
Z-Wert(Rolleninnovation) 9,374 1 9,374 11,499 ,001 ,052
ZProaktivität 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) ,163 1 ,163 ,286 ,593 ,001
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 4,673 1 4,673 5,685 ,018 ,026
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,135 1 ,135 ,138 ,711 ,001
Z-Wert(Lernen) 1,166 1 1,166 1,373 ,243 ,006
Z-Wert(Soziale 
Integration) 6,995 1 6,995 6,935 ,009 ,032
Z-Wert(Rollenklarheit) ,073 1 ,073 ,087 ,768 ,000
Z-Wert(Arbeitsleistung) 1,807 1 1,807 2,246 ,135 ,011
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 4,797 1 4,797 5,798 ,017 ,027
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 9,299 1 9,299 11,210 ,001 ,050
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 9,444 1 9,444 11,827 ,001 ,053
Z-Wert(Rolleninnovation) ,003 1 ,003 ,003 ,955 ,000
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch
. 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 6,857 1 6,857 12,001 ,001 ,054
Arbeitsvertrag Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 6,169 1 6,169 7,505 ,007 ,034
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Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) ,005 1 ,005 ,005 ,942 ,000
Z-Wert(Lernen) 2,143 1 2,143 2,523 ,114 ,012
Z-Wert(Soziale 
Integration) 8,965 1 8,965 8,889 ,003 ,040
Z-Wert(Rollenklarheit) 1,226 1 1,226 1,459 ,229 ,007
Z-Wert(Arbeitsleistung) 1,925 1 1,925 2,392 ,123 ,011
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 5,676 1 5,676 6,860 ,009 ,031
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 8,655 1 8,655 10,434 ,001 ,047
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 6,633 1 6,633 8,307 ,004 ,038
Z-Wert(Rolleninnovation) 1,095 1 1,095 1,344 ,248 ,006
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 4,692 1 4,692 8,213 ,005 ,037
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 173,440 211 ,822    
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 205,816 211 ,975    
Z-Wert(Lernen) 179,205 211 ,849    
Z-Wert(Soziale 
Integration) 212,803 211 1,009    
Z-Wert(Rollenklarheit) 177,344 211 ,840    
Z-Wert(Arbeitsleistung) 169,787 211 ,805    
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 174,581 211 ,827    
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 175,028 211 ,830    
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 168,484 211 ,799    
Z-Wert(Rolleninnovation) 172,005 211 ,815    
Fehler 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 120,554 211 ,571    
Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 219,223 218     
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 215,401 218     
Z-Wert(Lernen) 245,831 218     
Z-Wert(Soziale 
Integration) 251,031 218     
Z-Wert(Rollenklarheit) 217,445 218     
Z-Wert(Arbeitsleistung) 227,415 218     
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 245,188 218     
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 233,844 218     
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 243,710 218     
Z-Wert(Rolleninnovation) 204,898 218     
Gesamt 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 245,398 218     
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Z-Wert(organisationale 
Sozialisationstaktiken) 216,385 217     
Z-Wert(proaktive 
Informationssuche) 215,285 217     
Z-Wert(Lernen) 242,805 217     
Z-Wert(Soziale 
Integration) 247,367 217     
Z-Wert(Rollenklarheit) 216,553 217     
Z-Wert(Arbeitsleistung) 226,604 217     
Z-Wert:  
Arbeitszufriedenheit 242,012 217     
Z-Wert(Affektive 
Bindung) 231,204 217     
Z-Wert 
(Kündigungsabsicht) 239,318 217     
Z-Wert(Rolleninnovation) 204,883 217     
Korrigierte 
Gesamtvariation 
Z-Wert(Stand 
psychologischer Vertrag) 239,318 217     
a  R-Quadrat = ,198 (korrigiertes R-Quadrat = ,176) 
b  R-Quadrat = ,044 (korrigiertes R-Quadrat = ,017) 
c  R-Quadrat = ,262 (korrigiertes R-Quadrat = ,241) 
d  R-Quadrat = ,140 (korrigiertes R-Quadrat = ,115) 
e  R-Quadrat = ,181 (korrigiertes R-Quadrat = ,158) 
f  R-Quadrat = ,251 (korrigiertes R-Quadrat = ,229) 
g  R-Quadrat = ,279 (korrigiertes R-Quadrat = ,258) 
h  R-Quadrat = ,243 (korrigiertes R-Quadrat = ,221) 
i  R-Quadrat = ,296 (korrigiertes R-Quadrat = ,276) 
j  R-Quadrat = ,160 (korrigiertes R-Quadrat = ,137) 
k  R-Quadrat = ,496 (korrigiertes R-Quadrat = ,482) 
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 Deskriptive Statistik 
Arbeitsvertrag   N Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung 
Organisationale 
Sozialisationstaktiken 110 1,41 4,24 2,8074 ,63378
Proaktive 
Informationssuche 110 1,20 4,60 2,8275 ,75349
Lernen 110 1,00 4,89 1,9024 ,59027
Soziale Integration 110 1,00 4,57 2,0451 ,78721
Rollenklarheit 110 1,00 4,83 2,2532 ,65974
Arbeitsleistung 110 1,00 3,33 1,8049 ,50578
Arbeitszufriedenheit 110 1,0 7,0 2,415 1,5464
Affektive organisationale 
Bindung 110 1,00 5,00 2,1975 ,90001
Kündigungsabsicht 110 1,00 5,00 4,2354 1,04355
Rolleninnovation 110 1,60 4,80 3,2339 ,72245
Stand psychologischer 
Vertrag 110 1,14 4,29 2,2449 ,72144
Unbefristet festangestellt 
Gültige Werte 
(Listenweise) 110     
Organisationale 
Sozialisationstaktiken 110 1,48 4,34 2,9359 ,66531
Proaktive 
Informationssuche 110 1,00 5,00 3,0073 ,83630
Lernen 110 1,00 3,78 2,0154 ,62152
Soziale Integration 110 1,00 4,29 2,1189 ,73135
Rollenklarheit 110 1,00 4,33 2,2748 ,66167
Arbeitsleistung 110 1,00 3,92 1,9430 ,52144
Arbeitszufriedenheit 110 1,0 7,0 2,829 1,6286
Affektive organisationale 
Bindung 110 1,00 4,80 2,4957 ,98636
Kündigungsabsicht 110 1,00 5,00 3,7599 1,13226
Rolleninnovation 110 2,00 5,00 3,4991 ,67141
Stand psychologischer 
Vertrag 110 1,00 4,86 2,7717 ,88501
Zeitarbeit 
Gültige Werte 
(Listenweise) 110     
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Univariate Varianzanalyse: Vergleich der Anwendung organisationaler Sozialisationstaktiken in Abhängigkeit von dem Zweck der 
Anstellung/ des Einsatzes  (‚temp-to-perm’) 
 
 Zwischensubjektfaktoren 
  Wertelabel N 
1 Ja 70Temp_to_perm 
2 Nein 66
 
 Deskriptive Statistiken 
Abhängige Variable: Z-Wert(SUM_OST)  
Temp_to_perm Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Ja ,1129900 ,99174953 70
Nein ,2972776 ,97536876 66
Gesamt ,2024237 ,98453679 136
 
 Levene-Test auf Gleichheit der Fehlervarianzen(a) 
Abhängige Variable: Z-Wert(SUM_OST)  
F df1 df2 Signifikanz
,002 1 134 ,966
Prüft die Nullhypothese, daß die Fehlervarianz der abhängigen Variablen über Gruppen hinweg gleich ist. 
a  Design: Konstanter Term+ZSUM_Occ_Selfefficacy+ZSUM_Freiwilligkeit+ZHope_on_perm_contract_ersetzt+temp_to_perm 
 
 
 Tests der Zwischensubjekteffekte 
Abhängige Variable: Z-Wert(SUM_OST)  
Quelle 
Quadratsumme 
vom Typ III df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Korrigiertes Modell 16,714(a) 4 4,178 4,795 ,001 ,128
Konstanter Term 1,817 1 1,817 2,085 ,151 ,016
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit ,049 1 ,049 ,057 ,812 ,000
ZFreiwilligkeit 7,560 1 7,560 8,676 ,004 ,062
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch
äftigung 
4,053 1 4,053 4,652 ,033 ,034
Temp_to_perm ,029 1 ,029 ,033 ,856 ,000
Fehler 114,143 131 ,871    
Gesamt 136,430 136     
Korrigierte 
Gesamtvariation 130,857 135     
a  R-Quadrat = ,128 (korrigiertes R-Quadrat = ,101) 
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Univariate Varianzanalyse: Vergleich der proaktiven Informationssuche in Abhängigkeit von dem Zweck der Anstellung/ des Einsatzes  
(temp-to-perm) 
 
 Zwischensubjektfaktoren 
 
  Wertelabel N 
1 Ja 70Temp_to_perm 
2 Nein 65
 
 
 Deskriptive Statistiken 
Abhängige Variable: Z-Wert(SUM_Informationseeking)  
Temp_to_perm Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Ja -,0128180 ,93949210 70
Nein ,1868993 1,07389817 65
Gesamt ,0833422 1,00763999 135
 
 
 Levene-Test auf Gleichheit der Fehlervarianzen(a) 
Abhängige Variable: Z-Wert(SUM_Informationseeking)  
F df1 df2 Signifikanz
1,259 1 133 ,264
Prüft die Nullhypothese, daß die Fehlervarianz der abhängigen Variablen über Gruppen hinweg gleich ist. 
a  Design: Konstanter Term+ZSUM_Occ_Selfefficacy+ZSUM_Proacitivity+ZHope_on_perm_contract_ersetzt+temp_to_perm 
 
 
 Tests der Zwischensubjekteffekte 
Abhängige Variable: Z-Wert(SUM_Informationseeking)  
Quelle 
Quadratsumme 
vom Typ III df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz 
Partielles 
Eta-Quadrat 
Korrigiertes Modell 6,189(a) 4 1,547 1,549 ,192 ,045
Konstanter Term ,045 1 ,045 ,045 ,832 ,000
ZBerufliche 
Selbstwirksamkeit 4,476 1 4,476 4,481 ,036 ,033
ZProaktivität ,301 1 ,301 ,302 ,584 ,002
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch
äftigung 
,022 1 ,022 ,022 ,883 ,000
Temp_to_perm 1,135 1 1,135 1,136 ,288 ,009
Fehler 129,866 130 ,999    
Gesamt 136,993 135     
Korrigierte 
Gesamtvariation 136,055 134     
a  R-Quadrat = ,045 (korrigiertes R-Quadrat = ,016) 
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 Deskriptive Statistik 
 
Temp_to_perm   N Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung 
organisationale 
Sozialisationsta
ktiken 
9 1,76 3,59 2,8231 ,63242
Fehlend 
Gültige Werte 
(Listenweise) 9     
organisationale 
Sozialisationsta
ktiken 
15 1,41 4,10 2,8287 ,79073
0 
Gültige Werte 
(Listenweise) 15     
organisationale 
Sozialisationsta
ktiken 
70 1,52 4,59 2,8650 ,64324
Ja 
Gültige Werte 
(Listenweise) 70     
organisationale 
Sozialisationsta
ktiken 
66 1,48 4,34 2,9845 ,63261
Nein 
Gültige Werte 
(Listenweise) 66     
 
  
 Deskriptive Statistik 
Temp_to_perm   N Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung 
Proaktive 
Informationssuche 9 2,00 4,60 2,9778 ,90247
Fehlend 
Gültige Werte 
(Listenweise) 9     
Proaktive 
Informationssuche 15 1,60 5,00 3,3333 ,84403
0 
Gültige Werte 
(Listenweise) 15     
Proaktive 
Informationssuche 70 1,00 5,00 2,8886 ,75576
Ja 
Gültige Werte 
(Listenweise) 70     
Proaktive 
Informationssuche 65 1,00 5,00 3,0492 ,86388
Nein 
Gültige Werte 
(Listenweise) 65     
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Univariate Varianzanalyse zur Überprüfung der Unterschiedshypothese "Interesse an Weiterbeschäftigung/Übernahme" 
zwischen befristeten Mitarbeiter und Zeitarbeitern  
 
 Zwischensubjektfaktoren 
  Wertelabel N 
2,0 Befristet 34Arbeitsvertrag 
3,0 Zeitarbeit 34
 
 Deskriptive Statistiken 
Abhängige Variable: Interest_continuance  
Arbeitsvertrag Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Befristet 1,71 1,088 34
Zeitarbeit 2,29 1,447 34
Gesamt 2,00 1,304 68
 
 Levene-Test auf Gleichheit der Fehlervarianzen(a) 
Abhängige Variable: Interest_continuance  
F df1 df2 Signifikanz
14,674 1 66 ,000
Prüft die Nullhypothese, daß die Fehlervarianz der abhängigen Variablen über Gruppen hinweg gleich ist. 
a  Design: Konstanter Term+ZSUM_Freiwilligkeit+ZHope_on_perm_contract_ersetzt+Form_Contract_ersetzt 
 
 
 Tests der Zwischensubjekteffekte 
Abhängige Variable: Interest_continuance  
Quelle 
Quadratsumme vom 
Typ III df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz
Partielles Eta-
Quadrat 
Korrigiertes Modell 21,499(a) 3 7,166 4,958 ,004 ,189
Konstanter Term 38,939 1 38,939 26,941 ,000 ,296
ZFreiwilligkeit 5,828 1 5,828 4,032 ,049 ,059
ZHoffnung auf 
Übernahme/Weiterbeschäftigung 3,977 1 3,977 2,752 ,102 ,041
Arbeitsvertrag 2,295 1 2,295 1,588 ,212 ,024
Fehler 92,501 64 1,445    
Gesamt 386,000 68     
Korrigierte Gesamtvariation 
114,000 67     
a  R-Quadrat = ,189 (korrigiertes R-Quadrat = ,151) 
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 Deskriptive Statistik 
 
Arbeitsvertrag   N Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung
Interesse Übernahme/Weiterbeschäftigung
34 1 5 1,71 1,088
Befristet 
Gültige Werte (Listenweise) 
34      
Interesse Übernahme/Weiterbeschäftigung
34 1 5 2,29 1,447
Zeitarbeit 
Gültige Werte (Listenweise) 
34      
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Allgemeines Lineares Modell/Varianzanalyse zum Vergleich von Führungskräften und Nicht-Führungskräften  
 
 Zwischensubjektfaktoren 
 
  Wertelabel N 
1 Ja 83Führungsverantwortung 
2 Nein 83
 
 Multivariate Tests(b) 
Effekt   Wert F Hypothese df Fehler df Signifikanz
Pillai-Spur ,055 ,791(a) 11,000 149,000 ,649
Wilks-Lambda ,945 ,791(a) 11,000 149,000 ,649
Hotelling-Spur ,058 ,791(a) 11,000 149,000 ,649
Konstanter Term 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,058 ,791(a) 11,000 149,000 ,649
Pillai-Spur ,173 2,825(a) 11,000 149,000 ,002
Wilks-Lambda ,827 2,825(a) 11,000 149,000 ,002
Hotelling-Spur ,209 2,825(a) 11,000 149,000 ,002
ZSUM_Selbstwirksamk
eit 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,209 2,825(a) 11,000 149,000 ,002
Pillai-Spur ,098 1,472(a) 11,000 149,000 ,148
Wilks-Lambda ,902 1,472(a) 11,000 149,000 ,148
Hotelling-Spur ,109 1,472(a) 11,000 149,000 ,148
ZSUM_Employabilty 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,109 1,472(a) 11,000 149,000 ,148
Pillai-Spur ,481 12,554(a) 11,000 149,000 ,000
Wilks-Lambda ,519 12,554(a) 11,000 149,000 ,000
Hotelling-Spur ,927 12,554(a) 11,000 149,000 ,000
ZSUM_Freiwilligkeit 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,927 12,554(a) 11,000 149,000 ,000
Pillai-Spur ,240 4,279(a) 11,000 149,000 ,000
Wilks-Lambda ,760 4,279(a) 11,000 149,000 ,000
Hotelling-Spur ,316 4,279(a) 11,000 149,000 ,000
ZSUM_Proaktivität 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,316 4,279(a) 11,000 149,000 ,000
Pillai-Spur ,207 3,528(a) 11,000 149,000 ,000
Wilks-Lambda ,793 3,528(a) 11,000 149,000 ,000
Hotelling-Spur ,260 3,528(a) 11,000 149,000 ,000
ZHoffnung  
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,260 3,528(a) 11,000 149,000 ,000
Pillai-Spur ,175 2,868(a) 11,000 149,000 ,002
Wilks-Lambda ,825 2,868(a) 11,000 149,000 ,002
Hotelling-Spur ,212 2,868(a) 11,000 149,000 ,002
Führungsverantwortung 
Größte charakteristische 
Wurzel nach Roy ,212 2,868(a) 11,000 149,000 ,002
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 Tests der Zwischensubjekteffekte 
Quelle Abhängige Variable 
Quadratsumme 
vom Typ III df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz 
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
33,478(a) 6 5,580 6,968 ,000
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) 11,660(b) 6 1,943 2,131 ,053
Z-Wert(Lernen) 50,358(c) 6 8,393 10,506 ,000
Z-Wert(Soziale 
Integration) 24,421(d) 6 4,070 4,875 ,000
Z-Wert(Rollenklarheit) 31,179(e) 6 5,196 5,536 ,000
Z-Wert(Arbeitsleistung) 40,143(f) 6 6,690 7,489 ,000
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 53,690(g) 6 8,948 11,887 ,000
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 57,040(h) 6 9,507 12,183 ,000
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 68,363(i) 6 11,394 14,393 ,000
Z-Wert(Rolleninnovation) 37,342(j) 6 6,224 6,867 ,000
Korrigiertes Modell 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 92,701(k) 6 15,450 33,219 ,000
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
,487 1 ,487 ,609 ,436
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) ,009 1 ,009 ,010 ,921
Z-Wert(Lernen) ,157 1 ,157 ,197 ,658
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,296 1 ,296 ,355 ,552
Z-Wert(Rollenklarheit) ,045 1 ,045 ,048 ,826
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,522 1 ,522 ,585 ,446
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit ,013 1 ,013 ,018 ,895
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) ,102 1 ,102 ,130 ,719
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,584 1 ,584 ,738 ,391
Z-Wert(Rolleninnovation) 3,464 1 3,464 3,823 ,052
Konstanter Term 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) ,819 1 ,819 1,760 ,186
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
2,425 1 2,425 3,028 ,084
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) ,334 1 ,334 ,366 ,546
Z-Wert(Lernen) 15,150 1 15,150 18,964 ,000
Z-Wert(Soziale 
Integration) 3,062 1 3,062 3,667 ,057
Z-Wert(Rollenklarheit) 7,407 1 7,407 7,891 ,006
ZSUM_Selbstwirksamk
eit 
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,531 1 ,531 ,595 ,442
A 140
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 8,807 1 8,807 11,699 ,001
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 5,366 1 5,366 6,877 ,010
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 4,407 1 4,407 5,567 ,020
Z-Wert(Rolleninnovation) 2,180 1 2,180 2,406 ,123
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 2,885 1 2,885 6,203 ,014
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
4,24E-005 1 4,24E-005 ,000 ,994
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) 1,857 1 1,857 2,037 ,156
Z-Wert(Lernen) ,303 1 ,303 ,379 ,539
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,000 1 ,000 ,000 ,985
Z-Wert(Rollenklarheit) ,385 1 ,385 ,410 ,523
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,534 1 ,534 ,598 ,440
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 3,124 1 3,124 4,150 ,043
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 1,435 1 1,435 1,838 ,177
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 3,627 1 3,627 4,582 ,034
Z-Wert(Rolleninnovation) 1,338 1 1,338 1,477 ,226
ZSUM_Employabilty 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) ,640 1 ,640 1,376 ,243
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
16,947 1 16,947 21,164 ,000
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) 1,836 1 1,836 2,013 ,158
Z-Wert(Lernen) 7,357 1 7,357 9,209 ,003
Z-Wert(Soziale 
Integration) 15,523 1 15,523 18,592 ,000
Z-Wert(Rollenklarheit) 18,834 1 18,834 20,063 ,000
Z-Wert(Arbeitsleistung) 1,810 1 1,810 2,026 ,157
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 36,646 1 36,646 48,681 ,000
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 35,491 1 35,491 45,481 ,000
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 45,432 1 45,432 57,391 ,000
Z-Wert(Rolleninnovation) 11,959 1 11,959 13,196 ,000
ZSUM_Freiwilligkeit 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 53,597 1 53,597 115,238 ,000
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
2,102 1 2,102 2,625 ,107
ZSUM_Proaktivität 
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) ,569 1 ,569 ,624 ,431
A 141
Z-Wert(Lernen) ,230 1 ,230 ,288 ,592
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,004 1 ,004 ,004 ,947
Z-Wert(Rollenklarheit) ,396 1 ,396 ,421 ,517
Z-Wert(Arbeitsleistung) 14,933 1 14,933 16,716 ,000
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit ,793 1 ,793 1,053 ,306
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) ,007 1 ,007 ,009 ,926
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,329 1 ,329 ,415 ,520
Z-Wert(Rolleninnovation) 13,500 1 13,500 14,896 ,000
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) ,303 1 ,303 ,651 ,421
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
1,620 1 1,620 2,024 ,157
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) 6,078 1 6,078 6,664 ,011
Z-Wert(Lernen) ,217 1 ,217 ,271 ,603
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,632 1 ,632 ,756 ,386
Z-Wert(Rollenklarheit) 1,486 1 1,486 1,583 ,210
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,213 1 ,213 ,239 ,626
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 1,045 1 1,045 1,388 ,240
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) ,047 1 ,047 ,061 ,806
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,003 1 ,003 ,003 ,954
Z-Wert(Rolleninnovation) 1,564 1 1,564 1,725 ,191
ZHoffnung 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 3,415 1 3,415 7,342 ,007
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
5,045 1 5,045 6,301 ,013
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) ,922 1 ,922 1,011 ,316
Z-Wert(Lernen) ,030 1 ,030 ,038 ,847
Z-Wert(Soziale 
Integration) ,664 1 ,664 ,795 ,374
Z-Wert(Rollenklarheit) ,548 1 ,548 ,584 ,446
Z-Wert(Arbeitsleistung) ,131 1 ,131 ,146 ,703
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit ,011 1 ,011 ,014 ,906
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 1,549 1 1,549 1,985 ,161
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) ,662 1 ,662 ,836 ,362
Z-Wert(Rolleninnovation) 11,395 1 11,395 12,574 ,001
Führungsverantwortung 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 4,261 1 4,261 9,162 ,003
A 142
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
127,315 159 ,801   
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) 145,001 159 ,912   
Z-Wert(Lernen) 127,019 159 ,799   
Z-Wert(Soziale 
Integration) 132,748 159 ,835   
Z-Wert(Rollenklarheit) 149,258 159 ,939   
Z-Wert(Arbeitsleistung) 142,045 159 ,893   
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 119,691 159 ,753   
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 124,075 159 ,780   
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 125,868 159 ,792   
Z-Wert(Rolleninnovation) 144,100 159 ,906   
Fehler 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 73,950 159 ,465   
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
160,799 166    
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) 156,954 166    
Z-Wert(Lernen) 177,524 166    
Z-Wert(Soziale 
Integration) 157,188 166    
Z-Wert(Rollenklarheit) 180,442 166    
Z-Wert(Arbeitsleistung) 184,808 166    
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 173,395 166    
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 181,196 166    
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 194,309 166    
Z-Wert(Rolleninnovation) 186,736 166    
Gesamt 
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 166,655 166    
Z-
Wert(OrganisationaleSozia
lisationstaktiken) 
160,793 165    
Z-Wert(Proaktive 
Informationssuche) 156,661 165    
Z-Wert(Lernen) 177,378 165    
Z-Wert(Soziale 
Integration) 157,168 165    
Z-Wert(Rollenklarheit) 180,437 165    
Z-Wert(Arbeitsleistung) 182,188 165    
Z-Wert 
Arbeitszufriedenheit 173,381 165    
Korrigierte 
Gesamtvariation 
Z-Wert(Affektive 
organisationale Bindung) 181,115 165    
A 143
Z-
Wert(Kündigungsabsicht) 194,231 165    
Z-Wert(Rolleninnovation) 181,442 165    
Z-Wert(Stand psych. 
Vertrag) 166,652 165    
a  R-Quadrat = ,208 (korrigiertes R-Quadrat = ,178) 
b  R-Quadrat = ,074 (korrigiertes R-Quadrat = ,039) 
c  R-Quadrat = ,284 (korrigiertes R-Quadrat = ,257) 
d  R-Quadrat = ,155 (korrigiertes R-Quadrat = ,124) 
e  R-Quadrat = ,173 (korrigiertes R-Quadrat = ,142) 
f  R-Quadrat = ,220 (korrigiertes R-Quadrat = ,191) 
g  R-Quadrat = ,310 (korrigiertes R-Quadrat = ,284) 
h  R-Quadrat = ,315 (korrigiertes R-Quadrat = ,289) 
i  R-Quadrat = ,352 (korrigiertes R-Quadrat = ,328) 
j  R-Quadrat = ,206 (korrigiertes R-Quadrat = ,176) 
k  R-Quadrat = ,556 (korrigiertes R-Quadrat = ,540) 
 
 
 Deskriptive Statistik 
Führungsverantwortung   N Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung 
Ja SUM_organisationale 
Sozialisationstaktiken 83 1,31 4,32 2,8334 ,66310
SUM_Proaktive 
Informationssuche 83 1,00 4,80 2,7711 ,76390
SUM_Rolleninnovation 83 1,80 4,60 2,3425 ,75307
SUM_Stand 
psychologischer Vertrag 83 1,00 4,57 2,3425 ,79098
 
  
  
Gültige Werte 
(Listenweise) 83      
SUM_organisationale 
Sozialisationstaktiken 83 1,72 4,28 2,7861 ,63897
SUM_Proaktive 
Informationssuche 83 1,00 5,00 2,9833 ,82270
SUM_Rolleninnovation 83 1,60 5,00 3,4108 ,84571
SUM_Stand 
psychologischer Vertrag 83 1,29 4,57 2,3952 ,87530
Nein 
  
  
Gültige Werte 
(Listenweise) 83      
 
 
A 144
Regression Institutionalisierte Sozialisationstaktiken in Abhängigkeit von der Dauer des Arbeitsvertrages  
(nur befristete Mitarbeiter, Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0541134 ,92654120 32
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0147907 ,88002355 32
Z-Wert: Freiwilligkeit ,2116089 ,88090552 32
Z-Wert: Hoffnung ,9950248 ,72385394 32
Z-Wer:t: Dauer Arbeitsvertrag ,3313860 1,12935976 32
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,382(a) ,146 ,019 ,91752554 1,729
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wer:t: Dauer Arbeitsvertrag, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Hoffnung 
b  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 3,883 4 ,971 1,153 ,353(a)
Residuen 22,730 27 ,842   
1 
Gesamt 26,613 31    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wer:t: Dauer Arbeitsvertrag, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit,  
Z-Wert: Hoffnung b  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,407 ,287  -1,417 ,168   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,050 ,203 -,048 -,248 ,806 ,850 1,176
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,100 ,202 ,095 ,494 ,625 ,858 1,166
  Z-Wert: Hoffnung ,450 ,264 ,351 1,701 ,100 ,742 1,349
  Z-Wer:t: Dauer 
Arbeitsvertrag -,020 ,168 -,025 -,121 ,905 ,755 1,324
a  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
  
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsin
dex 
Z-Wert: 
Freiwilligkeit 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z-Wer:t: Dauer 
Arbeitsvertrag (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksam
keit 
1 2,270 1,000 ,04 ,02 ,04 ,04 ,05
2 1,189 1,382 ,02 ,39 ,06 ,01 ,15
3 ,854 1,631 ,04 ,10 ,69 ,00 ,03
4 ,536 2,057 ,07 ,48 ,08 ,01 ,67
1 
5 ,150 3,885 ,83 ,01 ,13 ,94 ,10
a  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -,5591295 ,5797328 ,0541134 ,35390914 32
Nicht standardisierte Residuen -1,68305361 2,23573446 ,00000000 ,85628670 32
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,733 1,485 ,000 1,000 32
Standardisierte Residuen -1,834 2,437 ,000 ,933 32
a  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 145
 
Test auf Heteroskedasizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
 
 
Freiwilligkeit 
A 146
 
 
 
 
A 147
Regressionsanalyse Institutionalisierte Sozialisationstaktiken in Abhängigkeit von der geplanten Dauer des Einsatzes beim Entleiher (nur 
Zeitarbeiter, Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,4878818 ,95843293 41
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,3892213 1,22583951 41
Z-Wert: Freiwilligkeit 1,0998138 ,82684751 41
Z-Wert: Hoffnung 1,2803435 ,49617839 41
Geplante Dauer Zeitarbeitseinsatz in Monaten 9,091 8,9320 41
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,383(a) ,147 ,052 ,93315313 2,421
a  Einflußvariablen : (Konstante), Geplante Dauer Zeitarbeitseinsatz in Monaten, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: 
Hoffnung b  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 5,396 4 1,349 1,549 ,209(a)
Residuen 31,348 36 ,871   
1 
Gesamt 36,744 40    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Geplante Dauer Zeitarbeitseinsatz in Monaten, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: 
Hoffnung b  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,273 ,491   -,557 ,581   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,068 ,124 ,087 ,547 ,588 ,946 1,057
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,221 ,184 ,191 1,202 ,237 ,941 1,063
  Z-Wert: Hoffnung ,461 ,314 ,238 1,468 ,151 ,898 1,113
  Geplante Dauer 
Zeitarbeitseinsatz in 
Monaten 
-,011 ,017 -,100 -,621 ,539 ,905 1,105
a  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsind
ex 
Z-Wert: 
Freiwilligkeit 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Geplante Dauer 
Zeitarbeitseinsa
tz in Monaten (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksam
keit 
1 3,386 1,000 ,01 ,02 ,02 ,01 ,02
2 ,853 1,992 ,00 ,90 ,01 ,00 ,00
3 ,480 2,656 ,00 ,06 ,12 ,01 ,67
4 ,227 3,863 ,05 ,01 ,84 ,13 ,09
1 
5 ,054 7,920 ,94 ,01 ,00 ,84 ,21
a  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -,2125300 1,0911187 ,4878818 ,36728244 41
Nicht standardisierte Residuen -1,92732060 1,98577750 ,00000000 ,88526679 41
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,907 1,642 ,000 1,000 41
Standardisierte Residuen -2,065 2,128 ,000 ,949 41
a  Abhängige Variable: Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 148
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
 
A 149
 
 
  
 
 
A 150
Regression proaktive Informationssuche in Abhängigkeit von der Dauer des Arbeitsvertrages (nur befristete Mitarbeiter, Gesamtmodell)  
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0635445 ,87730891 32 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0147907 ,88002355 32 
Z-Wert: Proaktivität ,0344757 ,98662028 32 
Z-Wert: Hoffnung ,9950248 ,72385394 32 
Z-Wer:t: Dauer Arbeitsvertrag ,3313860 1,12935976 32 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,560(a) ,314 ,212 ,77866717 2,155 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wer:t: Dauer Arbeitsvertrag, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 7,489 4 1,872 3,088 ,032(a) 
Residuen 16,371 27 ,606     
Gesamt 23,860 31       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wer:t: Dauer Arbeitsvertrag, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,193 ,240   -,803 ,429     
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,181 ,224 -,182 -,810 ,425 ,505 1,980 
  Z-Wert: Proaktivität ,210 ,193 ,237 1,087 ,286 ,537 1,863 
  Z-Wert: Hoffnung ,129 ,208 ,106 ,619 ,541 ,862 1,160 
  Z-Wer:t: Dauer 
Arbeitsvertrag ,374 ,141 ,481 2,645 ,013 ,768 1,303 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsin
dex 
Varianzanteile 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z-Wer:t: Dauer 
Arbeitsvertrag (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksam
keit 
1 1 2,290 1,000 ,03 ,03 ,03 ,03 ,07 
2 1,591 1,200 ,05 ,09 ,10 ,03 ,00 
3 ,634 1,901 ,05 ,02 ,10 ,01 ,82 
4 ,316 2,691 ,00 ,84 ,77 ,00 ,04 
5 ,169 3,685 ,87 ,02 ,00 ,92 ,07 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -,5598421 1,4786869 ,0635445 ,49151148 32 
Nicht standardisierte Residuen -1,20477319 2,53625274 ,00000000 ,72669621 32 
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,268 2,879 ,000 1,000 32 
Standardisierte Residuen -1,547 3,257 ,000 ,933 32 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 151
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
  
 
 
A 152
 A 153
Regression proaktive Informationssuche in Abhängigkeit von der Dauer des geplanten Einsatzes beim Entleiher (nur Zeitarbeiter, 
Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1438919 1,13714412 41 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,3892213 1,22583951 41 
Z-Wert: Proaktivität ,3046848 1,08579288 41 
Z-Wert: Hoffnung 1,2803435 ,49617839 41 
Z-Wert: Geplante Dauer 
Zeitarbeitseinsatz in Monaten 
,0000000 1,00000000 41 
  
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat 
Korrigiertes R-
Quadrat 
Standardfehler des 
Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,347(a) ,121 ,023 1,12404201 1,407 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Geplante Dauer Zeitarbeitseinsatz in Monaten, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit  b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 6,239 4 1,560 1,234 ,314(a) 
  Residuen 45,485 36 1,263     
  Gesamt 51,724 40       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Geplante Dauer Zeitarbeitseinsatz in Monaten, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit  b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,698 ,503   1,388 ,174     
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,252 ,155 ,271 1,629 ,112 ,880 1,136 
  Z-Wert: Proaktivität -,179 ,174 -,171 -1,033 ,308 ,888 1,126 
  Z-Wert: Hoffnung -,467 ,371 -,204 -1,257 ,217 ,931 1,074 
  Z-Wert: Geplante Dauer 
Zeitarbeitseinsatz in 
Monaten 
,033 ,188 ,029 ,176 ,861 ,893 1,120 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsind
ex 
Varianzanteile 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z-Wert: 
Geplante 
Dauer 
Zeitarbeitseins
atz in Monaten (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksam
keit 
1 1 2,301 1,000 ,02 ,05 ,05 ,02 ,00 
2 1,231 1,367 ,01 ,11 ,11 ,01 ,36 
3 ,777 1,721 ,01 ,10 ,32 ,01 ,56 
4 ,629 1,912 ,00 ,74 ,52 ,00 ,02 
5 ,062 6,083 ,96 ,00 ,00 ,97 ,06 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -,8735591 1,0331600 ,1438919 ,39493462 41 
Nicht standardisierte Residuen -2,13794899 2,45842719 ,00000000 1,06635988 41 
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,576 2,252 ,000 1,000 41 
Standardisierte Residuen -1,902 2,187 ,000 ,949 41 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 154
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
A 155
 
 
 
A 156
Regression proaktive Informationssuche in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken und Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
 
  Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 ,99860238 359 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 ,99720279 359 
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,270(a) ,073 ,062 ,96698593 1,972 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit   b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 25,988 4 6,497 6,948 ,000(a) 
Residuen 331,012 354 ,935     
Gesamt 357,000 358       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit  b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 1,47E-
015 
,051   ,000 1,000     
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,067 ,061 ,067 1,093 ,275 ,704 1,420 
  Z-Wert: Proaktivität ,085 ,060 ,085 1,408 ,160 ,717 1,394 
  Z-Wert: Hoffnung ,043 ,053 ,043 ,811 ,418 ,925 1,081 
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,203 ,053 ,203 3,830 ,000 ,928 1,077 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsin
dex 
Varianzanteile 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z_Wert: 
Organisationale 
Sozialisationsta
ktiken (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksam
keit 
1 1 1,684 1,000 ,00 ,16 ,15 ,09 ,05 
2 1,062 1,260 ,00 ,05 ,12 ,22 ,43 
3 1,000 1,298 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 
4 ,795 1,456 ,00 ,05 ,00 ,68 ,42 
5 ,459 1,916 ,00 ,74 ,73 ,02 ,09 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -,7044500 ,7015103 ,0000000 ,26943002 359 
Nicht standardisierte Residuen -2,45081282 2,45619082 ,00000000 ,96156860 359 
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,615 2,604 ,000 1,000 359 
Standardisierte Residuen -2,534 2,540 ,000 ,994 359 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 157
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 158
  
A 159
Regression Proaktive Informationssuche in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (Gesamtmodell, nur Unbefristete 
Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,239(a) ,057 ,042 ,95354308 1,973
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
ANOVA(b) 
  
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 10,704 3 3,568 3,924 ,009(a)
Residuen 177,303 195 ,909   
1 
Gesamt 188,007 198    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,060 ,069   -,863 ,389   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,035 ,085 -,034 -,415 ,679 ,700 1,428
  Z-Wert: Proaktivität ,118 ,084 ,114 1,404 ,162 ,736 1,359
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,210 ,072 ,210 2,926 ,004 ,935 1,069
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
  
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsinde
x 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z_Wert: 
Organisationale 
Sozialisationstakti
ken (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksamke
it 
1 1,742 1,000 ,06 ,15 ,14 ,09
2 ,947 1,356 ,63 ,06 ,11 ,14
3 ,852 1,430 ,31 ,00 ,06 ,70
1 
4 ,459 1,948 ,00 ,78 ,69 ,07
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 
-,6832268 ,4624123 -,1016830 ,23251346 199
Nicht standardisierte Residuen 
-2,27965784 2,36620212 ,00000000 ,94629170 199
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-2,501 2,426 ,000 1,000 199
Standardisierte Residuen -2,391 2,481 ,000 ,992 199
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 160
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
 
 
A 161
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 162
 
Regression Proaktive Informationssuche in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63094801 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
,1181857 ,99070466 49
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat 
Standardfehler des 
Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,377(a) ,142 ,064 ,95268321 2,026
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: 
Proaktivität  
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 6,627 4 1,657 1,825 ,141(a)
Residuen 39,935 44 ,908   
1 
Gesamt 46,562 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: 
Proaktivität 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 Koeffizienten(a) 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisiert
e 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,082 ,251   -,328 ,744   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,065 ,218 ,059 ,299 ,766 ,493 2,027
  Z-Wert: Proaktivität ,224 ,190 ,232 1,178 ,245 ,503 1,990
  Z-Wert: Hoffnung ,218 ,226 ,140 ,962 ,341 ,926 1,080
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,147 ,142 ,148 1,033 ,307 ,954 1,049
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsin
dex 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z_Wert: 
Organisationale 
Sozialisationsta
ktiken (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksam
keit 
1 2,012 1,000 ,05 ,03 ,03 ,05 ,03
2 1,597 1,123 ,03 ,11 ,11 ,02 ,00
3 ,940 1,463 ,02 ,00 ,00 ,00 ,93
4 ,298 2,600 ,01 ,80 ,84 ,01 ,00
1 
5 ,154 3,613 ,90 ,05 ,02 ,92 ,04
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert -,6148062 1,1419774 ,1561435 ,37156530 49
Nicht standardisierte Residuen 
-1,68976188 2,41674113 ,00000000 ,91212473 49
Standardisierter vorhergesagter 
Wert -2,075 2,653 ,000 1,000 49
Standardisierte Residuen -1,774 2,537 ,000 ,957 49
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 163
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
 
 
A 164
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 165
Regression Proaktive Informationssuche in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (Gesamtmodell, nur Zeitarbeitnehmer) 
 
  Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,61880398 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
,2074702 1,01058096 111
 
 Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat 
Standardfehler des 
Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,297(a) ,088 ,054 1,00645747 1,761
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: 
Proaktivität 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 10,366 4 2,592 2,558 ,043(a)
Residuen 107,373 106 1,013   
1 
Gesamt 117,740 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: 
Proaktivität 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,150 ,191  ,786 ,433   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,174 ,099 ,181 1,750 ,083 ,803 1,245
  Z-Wert: Proaktivität ,018 ,104 ,018 ,171 ,864 ,758 1,320
  Z-Wert: Hoffnung -,124 ,162 -,074 -,764 ,446 ,916 1,091
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,241 ,102 ,235 2,375 ,019 ,875 1,143
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsin
dex 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z_Wert: 
Organisationale 
Sozialisationsta
ktiken (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksam
keit 
1 2,193 1,000 ,04 ,04 ,03 ,04 ,02
2 1,324 1,287 ,01 ,15 ,22 ,01 ,16
3 ,863 1,594 ,03 ,24 ,00 ,02 ,54
4 ,490 2,116 ,01 ,56 ,73 ,00 ,21
1 
5 ,129 4,118 ,91 ,01 ,02 ,93 ,06
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert -,5334361 ,9358022 ,1143990 ,30698265 111
Nicht standardisierte Residuen 
-2,28422308 2,13726759 ,00000000 ,98798879 111
Standardisierter vorhergesagter 
Wert -2,110 2,676 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,270 2,124 ,000 ,982 111
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Proaktive Informationssuche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 166
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
 
 
 
A 167
 
 
 
 
 
 
 
A 168
 
Regression Lernen in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken und proaktiver Informationssuche  
und Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Lernen ,0000000 1,00000000 359
  
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Employability ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 1,00000000 357
Berufserfahrung ,0000000 1,00000000 258
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 1,00000000 358
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,644(a) ,414 ,395 ,77768276 1,809
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Berufserfahrung, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: 
Employability, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit  b  Abhängige Variable: Z-
Wert: Lernen 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 105,617 8 13,202 21,829 ,000(a)
Residuen 149,383 247 ,605   
1 
Gesamt 255,000 255    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Berufserfahrung, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: 
Employability, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit  b  Abhängige Variable: Z-
Wert: Lernen 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -1,61E-
015 ,049  ,000 1,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,307 ,065 ,307 4,729 ,000 ,562 1,780
  Z-Wert: Employability ,097 ,057 ,097 1,701 ,090 ,726 1,377
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,046 ,060 ,046 ,773 ,440 ,663 1,508
  Z-Wert: Proaktivität ,040 ,058 ,040 ,683 ,495 ,704 1,420
  Z-Wert: Hoffnung -,073 ,056 -,073 -1,301 ,195 ,762 1,312
  Berufserfahrung ,080 ,052 ,080 1,526 ,128 ,873 1,145
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,432 ,056 ,432 7,716 ,000 ,756 1,323
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,006 ,051 ,006 ,124 ,901 ,910 1,099
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mode
ll 
Dimensio
n 
Eigenwe
rt 
Konditio
nsindex 
Z-Wert: 
Employabili
ty 
Z-Wert: 
Freiwilli
gkeit 
Z-Wert: 
Proaktivit
ät 
Z-Wert: 
Hoffnun
g 
Berufser
fahrung 
Z_Wert: 
Organisati
onale 
Sozialisati
onstaktike
n 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informati
onssuche 
(Konstant
e) 
Z-Wert: 
Beruflich
e 
Selbstwir
ksamkeit 
1 2,416 1,000 ,00 ,05 ,05 ,04 ,04 ,04 ,02 ,02 ,01
2 1,408 1,310 ,00 ,04 ,06 ,10 ,06 ,07 ,02 ,15 ,01
3 1,124 1,466 ,00 ,00 ,00 ,04 ,02 ,04 ,23 ,05 ,36
4 1,000 1,554 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
5 ,824 1,712 ,00 ,00 ,00 ,02 ,12 ,01 ,49 ,00 ,40
6 ,748 1,797 ,00 ,05 ,00 ,01 ,03 ,47 ,03 ,32 ,11
7 ,650 1,928 ,00 ,01 ,68 ,00 ,31 ,00 ,10 ,01 ,00
8 ,453 2,309 ,00 ,07 ,00 ,72 ,06 ,38 ,00 ,23 ,10
1 
9 ,377 2,533 ,00 ,76 ,20 ,07 ,34 ,00 ,11 ,22 ,01
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,4304821 1,8616395 ,0016393 ,64313996 255
Nicht standardisierte Residuen -2,42397046 3,55010819 -,03340317 ,77609605 255
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,223 2,893 ,003 ,999 255
Standardisierte Residuen -3,117 4,565 -,043 ,998 255
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
A 169
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
A 170
 
 
 
 
 
 
Freiwilligkeit 
A 171
 A 172
Regression Lernen (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Lernen -,0814102 ,97912894 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Employability -,1684967 ,94020157 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
Z-Wert: Berufserfahrung -,1262473 ,88678069 155
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,659(a) ,434 ,407 ,75409386 1,920
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Employability,  
Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Z-Wert: 
Lernen 
  
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 64,046 7 9,149 16,090 ,000(a)
Residuen 83,593 147 ,569   
1 
Gesamt 147,639 154    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Employability,  
Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
  
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T 
Signifikan
z Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,079 ,067  1,179 ,240   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,404 ,073 ,403 5,507 ,000 ,718 1,392
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,054 ,065 -,054 -,830 ,408 ,918 1,090
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,264 ,088 ,258 2,991 ,003 ,517 1,935
  Z-Wert: Employability ,101 ,079 ,097 1,272 ,205 ,662 1,512
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,070 ,081 ,061 ,862 ,390 ,777 1,287
  Z-Wert: Proaktivität ,129 ,076 ,124 1,693 ,093 ,723 1,383
  Z-Wert: Berufserfahrung ,079 ,071 ,072 1,114 ,267 ,928 1,077
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Model
l Dimension 
Eigenwer
t 
Konditio
nsindex Varianzanteile 
    
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organisat
ionale 
Sozialisat
ionstakti
ken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employab
ility 
Z-Wert: 
Freiwilligk
eit 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z-Wert: 
Berufser
fahrung 
(Konstante
) 
Z_Wert: 
Organisati
onale 
Sozialisati
onstaktiken
1 1 2,499 1,000 ,03 ,03 ,01 ,05 ,05 ,04 ,05 ,01
  2 1,297 1,388 ,07 ,13 ,05 ,04 ,06 ,10 ,05 ,03
  3 1,141 1,480 ,08 ,01 ,30 ,00 ,00 ,04 ,03 ,27
  4 ,844 1,721 ,40 ,25 ,21 ,02 ,01 ,02 ,00 ,00
  5 ,815 1,751 ,04 ,02 ,29 ,00 ,06 ,04 ,00 ,61
  6 ,635 1,984 ,04 ,00 ,04 ,00 ,39 ,01 ,60 ,00
   
  7 ,444 2,371 ,32 ,25 ,07 ,14 ,00 ,61 ,12 ,01
  8 ,326 2,770 ,00 ,30 ,04 ,74 ,43 ,14 ,14 ,06
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,3379588 1,7931105 -,0712179 ,66309279 155
Nicht standardisierte Residuen -1,57378864 3,40216994 -,01547490 ,75471461 155
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,948 2,907 ,016 1,028 155
Standardisierte Residuen -2,087 4,512 -,021 1,001 155
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 173
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
A 174
Freiwilligkeit
A 175
 
 
Regression Lernen (1. Welle, Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Employability -,1916871 ,88634346 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63762490 48
Z-Wert: Berufserfahrung -,1119489 1,02920174 31
  
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,633(a) ,400 ,172 ,76042944 2,910
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z_Wert:  
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freiwilligkeit 
A 176
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 8,110 8 1,014 1,753 ,144(a)
Residuen 12,143 21 ,578   
1 
Gesamt 20,253 29    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z_Wert:  
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Koefizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,249 ,261   -,951 ,352   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,416 ,158 ,493 2,638 ,015 ,818 1,223
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,029 ,163 ,034 ,176 ,862 ,777 1,286
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,104 ,269 -,112 -,387 ,702 ,342 2,921
  Z-Wert: Employability ,239 ,204 ,253 1,172 ,255 ,610 1,640
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,050 ,164 ,056 ,304 ,764 ,835 1,197
  Z-Wert: Proaktivität ,081 ,200 ,098 ,403 ,691 ,480 2,085
  Z-Wert: Hoffnung ,210 ,248 ,161 ,849 ,406 ,797 1,254
  Z-Wert: Berufserfahrung ,219 ,175 ,270 1,253 ,224 ,614 1,628
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen  
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Model
l 
Dimensio
n 
Eigenwe
rt 
Konditio
nsindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informati
onssuche 
Z-Wert: 
Beruflich
e 
Selbstwir
ksamkeit 
Z-Wert: 
Employabili
ty 
Z-Wert: 
Freiwilli
gkeit 
Z-Wert: 
Proaktivit
ät 
Z-Wert: 
Hoffnun
g 
Z-Wert: 
Berufser
fahrung 
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organisati
onale 
Sozialisati
onstaktike
n 
1 2,534 1,000 ,00 ,00 ,01 ,04 ,05 ,00 ,05 ,00 ,04
2 2,287 1,053 ,03 ,04 ,03 ,00 ,00 ,03 ,00 ,04 ,01
3 1,201 1,452 ,04 ,21 ,13 ,00 ,01 ,00 ,00 ,02 ,11
4 ,998 1,594 ,02 ,07 ,14 ,00 ,00 ,50 ,00 ,00 ,03
5 ,652 1,972 ,01 ,50 ,34 ,00 ,00 ,32 ,00 ,00 ,00
6 ,526 2,194 ,01 ,04 ,10 ,00 ,65 ,03 ,05 ,01 ,24
7 ,421 2,454 ,00 ,11 ,21 ,00 ,09 ,00 ,54 ,00 ,40
8 ,243 3,232 ,03 ,03 ,02 ,89 ,18 ,02 ,34 ,01 ,18
1 
9 ,138 4,278 ,86 ,00 ,02 ,06 ,01 ,09 ,02 ,93 ,01
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -,8872124 ,8193430 -,0613960 ,46719074 30
Nicht standardisierte Residuen -1,63402414 1,95073283 -,11528276 ,66565987 30
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,568 1,659 -,006 ,883 30
Standardisierte Residuen -2,149 2,565 -,152 ,875 30
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
A 177
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 178
 
 
 
 
 
 
Freiwilligkeit
A 179
  
 
 
Regression Lernen (1. Welle, Gesamtmodell, nur Zeitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03931709 110
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Employability ,3866983 1,04973759 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,62163605 110
Z-Wert: Berufserfahrung ,3199826 1,14994694 72
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat 
Standardfehler des 
Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,659(a) ,434 ,361 ,86859912 1,951
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 180
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 35,887 8 4,486 5,946 ,000(a)
Residuen 46,777 62 ,754   
1 
Gesamt 82,664 70    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,104 ,214   -,488 ,627   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,468 ,124 ,435 3,781 ,000 ,689 1,450
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,094 ,107 ,090 ,884 ,380 ,874 1,144
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,394 ,117 ,392 3,380 ,001 ,680 1,471
  Z-Wert: Employability ,088 ,106 ,085 ,831 ,409 ,868 1,152
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,013 ,122 ,012 ,107 ,915 ,776 1,288
  Z-Wert: Proaktivität -,047 ,115 -,046 -,410 ,683 ,729 1,373
  Z-Wert: Hoffnung ,023 ,177 ,013 ,128 ,899 ,891 1,123
  Z-Wert: Berufserfahrung ,066 ,100 ,070 ,666 ,508 ,821 1,218
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mode
ll 
Dimensio
n 
Eigenwe
rt 
Konditio
nsindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informati
onssuche 
Z-Wert: 
Beruflich
e 
Selbstwir
ksamkeit 
Z-Wert: 
Employabili
ty 
Z-Wert: 
Freiwilli
gkeit 
Z-Wert: 
Proaktivit
ät 
Z-Wert: 
Hoffnun
g 
Z-Wert: 
Berufser
fahrung 
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organisati
onale 
Sozialisati
onstaktike
n 
1 3,040 1,000 ,02 ,01 ,01 ,02 ,02 ,03 ,01 ,02 ,02
2 1,513 1,418 ,00 ,10 ,00 ,09 ,05 ,04 ,12 ,01 ,01
3 1,141 1,632 ,01 ,13 ,45 ,03 ,00 ,01 ,00 ,01 ,00
4 ,960 1,780 ,00 ,03 ,00 ,00 ,02 ,00 ,18 ,01 ,50
5 ,739 2,028 ,04 ,11 ,23 ,17 ,09 ,12 ,02 ,02 ,03
6 ,689 2,100 ,00 ,07 ,12 ,00 ,69 ,00 ,09 ,01 ,09
7 ,435 2,643 ,03 ,00 ,08 ,50 ,10 ,33 ,30 ,03 ,00
8 ,356 2,923 ,00 ,47 ,10 ,18 ,01 ,47 ,25 ,01 ,34
1 
9 ,126 4,912 ,89 ,08 ,01 ,00 ,02 ,01 ,03 ,89 ,01
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,2737489 2,3666074 ,2074850 ,71220629 70
Nicht standardisierte Residuen -2,34832883 2,09613371 -,05551403 ,80226314 70
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,019 3,066 ,050 ,995 70
Standardisierte Residuen -2,704 2,413 -,064 ,924 70
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Lernen 
 
Test auf Heteroskedastizität  
 
 
A 181
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
  
 
A 182
Freiwilligkeit
A 183
 A 184
Regression Soziale Integration in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken und proaktiver Informationssuche und 
Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Soziale Integration ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Employability ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 ,99860238 359
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,584(a) ,341 ,330 ,81852533 1,936
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 122,166 6 20,361 30,390 ,000(a)
Residuen 235,834 352 ,670   
1 
Gesamt 358,000 358    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -6,70E-
016 ,043   ,000 1,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,103 ,056 ,103 1,821 ,070 ,590 1,696
  Z-Wert: Employability ,048 ,051 ,048 ,950 ,343 ,732 1,366
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,098 ,048 ,098 2,024 ,044 ,802 1,247
  Z-Wert: Proaktivität ,027 ,051 ,027 ,527 ,598 ,715 1,398
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,505 ,049 ,505 10,247 ,000 ,771 1,297
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,052 ,045 -,052 -1,141 ,255 ,919 1,089
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
 Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mode
ll 
Dimensi
on 
Eigenwe
rt 
Konditionsind
ex 
Z-Wert: 
Employabili
ty 
Z-
Wert: 
Freiwil
ligkeit 
Z-Wert: 
Proaktivit
ät 
Z_Wert: 
Organisationale 
Sozialisationstakti
ken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informationssu
che 
(Konstant
e) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksamk
eit 
1 2,120 1,000 ,00 ,09 ,08 ,04 ,07 ,03 ,03
2 1,292 1,281 ,00 ,02 ,05 ,17 ,06 ,27 ,03
3 1,000 1,456 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
4 ,970 1,479 ,00 ,00 ,01 ,18 ,00 ,00 ,72
5 ,671 1,778 ,00 ,01 ,56 ,01 ,45 ,03 ,03
6 ,547 1,968 ,00 ,12 ,01 ,55 ,08 ,49 ,16
1 
7 ,401 2,300 ,00 ,76 ,29 ,05 ,34 ,18 ,02
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,3628240 1,6237062 ,0000000 ,58416184 359
Nicht standardisierte Residuen -2,56644034 2,78643942 ,00000000 ,81163720 359
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,333 2,780 ,000 1,000 359
Standardisierte Residuen -3,135 3,404 ,000 ,992 359
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 185
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 186
Freiwilligkeit 
A 187
 A 188
Regression soziale Integration (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Soziale Integration -,0385287 ,98155999 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Employability -,1684967 ,94020157 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,628(a) ,394 ,375 ,77576690 1,878
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit   b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 75,217 6 12,536 20,831 ,000(a)
Residuen 115,548 192 ,602   
1 
Gesamt 190,765 198    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit    b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,111 ,061   1,818 ,071   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,515 ,066 ,513 7,757 ,000 ,722 1,384
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,002 ,059 -,002 -,030 ,976 ,927 1,078
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,112 ,078 ,109 1,429 ,155 ,540 1,853
  Z-Wert: Employability ,074 ,072 ,071 1,029 ,305 ,663 1,509
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,104 ,074 ,089 1,406 ,161 ,781 1,281
  Z-Wert: Proaktivität ,057 ,069 ,055 ,828 ,409 ,723 1,383
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employability 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktivität (Konstante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 2,441 1,000 ,03 ,03 ,01 ,05 ,05 ,04 ,05
2 1,283 1,379 ,09 ,11 ,02 ,05 ,07 ,12 ,07
3 1,010 1,554 ,11 ,05 ,62 ,00 ,01 ,05 ,01
4 ,844 1,701 ,41 ,26 ,20 ,02 ,01 ,02 ,00
5 ,635 1,960 ,04 ,00 ,03 ,00 ,40 ,01 ,59
6 ,448 2,334 ,30 ,23 ,05 ,18 ,01 ,60 ,14
1 
7 ,338 2,688 ,01 ,31 ,07 ,69 ,44 ,16 ,14
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,3839110 1,5375642 -,0385287 ,61634611 199
Nicht standardisierte Residuen -2,02649951 2,88928008 ,00000000 ,76392244 199
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,183 2,557 ,000 1,000 199
Standardisierte Residuen -2,612 3,724 ,000 ,985 199
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 189
Test auf Heteroskedastizität 
\ 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
  
 
 
 
A 190
 
 
 
 
 
A 191
 
 
Regression soziale Integration (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter ) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Employability -,1916871 ,88634346 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,631(a) ,398 ,312 ,78529298 1,962
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 17,119 6 2,853 4,627 ,001(a)
  Residuen 25,901 42 ,617   
  Gesamt 43,020 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
 
Freiwilligkeit 
A 192
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,198 ,119  -1,660 ,104   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,489 ,120 ,512 4,060 ,000 ,903 1,107
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,038 ,123 ,039 ,308 ,760 ,873 1,145
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,106 ,198 -,100 -,534 ,596 ,408 2,449
  Z-Wert: Employability ,218 ,163 ,204 1,340 ,187 ,617 1,620
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,197 ,126 ,196 1,569 ,124 ,922 1,085
  Z-Wert: Proaktivität ,133 ,160 ,143 ,832 ,410 ,483 2,070
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employability 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktivität (Konstante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 2,298 1,000 ,00 ,00 ,04 ,06 ,06 ,00 ,07
2 1,515 1,232 ,15 ,17 ,06 ,00 ,04 ,15 ,00
3 ,944 1,560 ,33 ,11 ,13 ,00 ,02 ,33 ,00
4 ,862 1,632 ,22 ,28 ,27 ,02 ,00 ,19 ,01
5 ,646 1,886 ,11 ,43 ,49 ,01 ,00 ,29 ,01
6 ,468 2,217 ,18 ,00 ,01 ,01 ,69 ,02 ,34
1 
7 ,265 2,943 ,02 ,00 ,00 ,90 ,19 ,02 ,57
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter 
Wert -1,2915602 1,3420395 -,1445533 ,59719542 49 
Nicht standardisierte Residuen -1,32175255 2,12229276 ,00000000 ,73457432 49 
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,921 2,489 ,000 1,000 49 
Standardisierte Residuen -1,683 2,703 ,000 ,935 49 
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
A 193
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
  
 
A 194
 
 
  
Freiwilligkeit 
A 195
Regression soziale Integration (Gesamtmodell, nur Zeitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Employability ,3866983 1,04973759 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,547(a) ,300 ,259 ,90244916 2,021
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 36,237 6 6,039 7,416 ,000(a)
Residuen 84,699 104 ,814   
1 
Gesamt 120,936 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,072 ,108   -,665 ,508   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,474 ,097 ,457 4,901 ,000 ,776 1,289
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,134 ,088 -,133 -1,527 ,130 ,892 1,121
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,129 ,094 ,133 1,373 ,173 ,716 1,397
  Z-Wert: Employability -,011 ,087 -,011 -,124 ,902 ,880 1,136
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,170 ,096 ,157 1,768 ,080 ,850 1,176
  Z-Wert: Proaktivität -,037 ,093 -,038 -,405 ,686 ,774 1,292
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employability 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktivität (Konstante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 2,261 1,000 ,07 ,02 ,02 ,06 ,06 ,05 ,04
2 1,443 1,252 ,01 ,18 ,00 ,06 ,03 ,07 ,13
3 1,071 1,453 ,06 ,06 ,55 ,03 ,00 ,06 ,00
4 ,755 1,731 ,03 ,06 ,03 ,06 ,53 ,03 ,25
5 ,640 1,879 ,24 ,19 ,28 ,21 ,15 ,00 ,08
6 ,452 2,236 ,02 ,35 ,01 ,49 ,17 ,08 ,48
1 
7 ,378 2,446 ,58 ,14 ,11 ,09 ,07 ,71 ,02
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,1574008 1,3506918 ,1328858 ,57395596 111
Nicht standardisierte Residuen -2,58077121 2,43019128 ,00000000 ,87749181 111
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,248 2,122 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,860 2,693 ,000 ,972 111
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Soziale Integration 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 196
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 197
 
Freiwilligkeit 
A 198
 
 
 
 
A 199
 
Regression Rollenklarheit in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken und proaktiver Informationssuche sowie 
Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Rollenklarheit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Employability ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 ,99860238 359
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,652(a) ,425 ,416 ,76441542 1,829
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 152,316 6 25,386 43,444 ,000(a)
Residuen 205,684 352 ,584   
1 
Gesamt 358,000 358    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 3,04E-
015 ,040   ,000 1,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,240 ,053 ,240 4,568 ,000 ,590 1,696
  Z-Wert: Employability ,004 ,047 ,004 ,088 ,930 ,732 1,366
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,038 ,045 ,038 ,838 ,402 ,802 1,247
  Z-Wert: Proaktivität -,034 ,048 -,034 -,718 ,473 ,715 1,398
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,570 ,046 ,570 12,390 ,000 ,771 1,297
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,078 ,042 -,078 -1,850 ,065 ,919 1,089
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Employability 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktivität 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche (Konstante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
1 2,120 1,000 ,00 ,09 ,08 ,04 ,07 ,03 ,03
2 1,292 1,281 ,00 ,02 ,05 ,17 ,06 ,27 ,03
3 1,000 1,456 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
4 ,970 1,479 ,00 ,00 ,01 ,18 ,00 ,00 ,72
5 ,671 1,778 ,00 ,01 ,56 ,01 ,45 ,03 ,03
6 ,547 1,968 ,00 ,12 ,01 ,55 ,08 ,49 ,16
1 
7 ,401 2,300 ,00 ,76 ,29 ,05 ,34 ,18 ,02
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,4774133 1,8239781 ,0000000 ,65227473 359
Nicht standardisierte Residuen -2,01713896 2,62539554 ,00000000 ,75798264 359
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,265 2,796 ,000 1,000 359
Standardisierte Residuen -2,639 3,435 ,000 ,992 359
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 200
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 201
Freiwilligkeit 
A 202
  
A 203
Regression Rollenklarheit (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Rollenklarheit -,0187076 1,00879176 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Employability -,1684967 ,94020157 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,705(a) ,498 ,482 ,72609290 1,896
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 100,272 6 16,712 31,699 ,000(a)
Residuen 101,224 192 ,527   
1 
Gesamt 201,497 198    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit   b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,141 ,057   2,469 ,014   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,590 ,062 ,572 9,500 ,000 ,722 1,384
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,086 ,055 -,083 -1,559 ,121 ,927 1,078
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,199 ,073 ,189 2,710 ,007 ,540 1,853
  Z-Wert: Employability ,072 ,067 ,067 1,067 ,287 ,663 1,509
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,096 ,069 ,081 1,396 ,164 ,781 1,281
  Z-Wert: Proaktivität ,050 ,064 ,047 ,774 ,440 ,723 1,383
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employability 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktivität (Konstante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 2,441 1,000 ,03 ,03 ,01 ,05 ,05 ,04 ,05
2 1,283 1,379 ,09 ,11 ,02 ,05 ,07 ,12 ,07
3 1,010 1,554 ,11 ,05 ,62 ,00 ,01 ,05 ,01
4 ,844 1,701 ,41 ,26 ,20 ,02 ,01 ,02 ,00
5 ,635 1,960 ,04 ,00 ,03 ,00 ,40 ,01 ,59
6 ,448 2,334 ,30 ,23 ,05 ,18 ,01 ,60 ,14
1 
7 ,338 2,688 ,01 ,31 ,07 ,69 ,44 ,16 ,14
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,5078598 1,9564657 -,0187076 ,71163614 199
Nicht standardisierte Residuen -1,98940027 2,37288427 ,00000000 ,71500686 199
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,093 2,776 ,000 1,000 199
Standardisierte Residuen -2,740 3,268 ,000 ,985 199
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 204
Test auf Heteroskedastizität 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 205
Freiwilligkeit 
A 206
 
 
 
Regression Rollenklarheit (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Employability -,1916871 ,88634346 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,632(a) ,399 ,313 ,78711414 2,149
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 17,297 6 2,883 4,653 ,001(a)
Residuen 26,021 42 ,620   
1 
Gesamt 43,318 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,072 ,120   -,605 ,548   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,576 ,121 ,601 4,777 ,000 ,903 1,107
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,083 ,123 -,086 -,670 ,507 ,873 1,145
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,010 ,198 -,010 -,052 ,959 ,408 2,449
  Z-Wert: Employability ,112 ,163 ,105 ,689 ,495 ,617 1,620
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,072 ,126 ,072 ,575 ,569 ,922 1,085
  Z-Wert: Proaktivität ,112 ,160 ,120 ,698 ,489 ,483 2,070
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 207
 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employability 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktivität (Konstante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 2,298 1,000 ,00 ,00 ,04 ,06 ,06 ,00 ,07
2 1,515 1,232 ,15 ,17 ,06 ,00 ,04 ,15 ,00
3 ,944 1,560 ,33 ,11 ,13 ,00 ,02 ,33 ,00
4 ,862 1,632 ,22 ,28 ,27 ,02 ,00 ,19 ,01
5 ,646 1,886 ,11 ,43 ,49 ,01 ,00 ,29 ,01
6 ,468 2,217 ,18 ,00 ,01 ,01 ,69 ,02 ,34
1 
7 ,265 2,943 ,02 ,00 ,00 ,90 ,19 ,02 ,57
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,3603774 1,6750733 -,0224390 ,60029708 49
Nicht standardisierte Residuen -1,39869165 1,67415655 ,00000000 ,73627786 49
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,229 2,828 ,000 1,000 49
Standardisierte Residuen -1,777 2,127 ,000 ,935 49
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 208
A 209
 
Regression Rollenklarheit (Gesamtmodell, nur Zeitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Employability ,3866983 1,04973759 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,634(a) ,402 ,368 ,80556447 1,917
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 45,392 6 7,565 11,658 ,000(a)
Residuen 67,489 104 ,649   
1 
Gesamt 112,881 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit 
b  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
Freiwilligkeit 
A 210
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -,131 ,096   -1,363 ,176   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,486 ,086 ,485 5,629 ,000 ,776 1,289
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,036 ,079 -,037 -,463 ,644 ,892 1,121
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,299 ,084 ,319 3,559 ,001 ,716 1,397
  Z-Wert: Employability -,063 ,078 -,065 -,804 ,423 ,880 1,136
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,111 ,086 ,107 1,296 ,198 ,850 1,176
  Z-Wert: Proaktivität -,157 ,083 -,164 -1,906 ,059 ,774 1,292
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employability 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktivität (Konstante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 2,261 1,000 ,07 ,02 ,02 ,06 ,06 ,05 ,04
2 1,443 1,252 ,01 ,18 ,00 ,06 ,03 ,07 ,13
3 1,071 1,453 ,06 ,06 ,55 ,03 ,00 ,06 ,00
4 ,755 1,731 ,03 ,06 ,03 ,06 ,53 ,03 ,25
5 ,640 1,879 ,24 ,19 ,28 ,21 ,15 ,00 ,08
6 ,452 2,236 ,02 ,35 ,01 ,49 ,17 ,08 ,48
1 
7 ,378 2,446 ,58 ,14 ,11 ,09 ,07 ,71 ,02
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert -1,7944237 1,8889095 ,0434443 ,64238217 111
Nicht standardisierte Residuen -1,82212234 1,96602309 ,00000000 ,78328647 111
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,861 2,873 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,262 2,441 ,000 ,972 111
a  Abhängige Variable: Z-Wert: Rollenklarheit 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 211
A 212
  
 
Freiwilligkeit 
A 213
Regression Arbeitsleistung in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche, Lernen, sozialer 
Integration, Rollenklarheit und Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitsleistung 1,8422 ,50634 359
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Employability ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 1,00000000 357
Z-Wert: Berufserfahrung ,0000000 1,00000000 258
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 1,00000000 358
Z-Wert: Lernen ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Soziale Integration ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Rollenklarheit ,0000000 1,00000000 359
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,643(a) ,414 ,388 ,39623 1,915
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, 
Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration,  
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 27,069 11 2,461 15,674 ,000(a)
Residuen 38,307 244 ,157   
1 
Gesamt 65,376 255    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: 
Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 1,842 ,025   74,390 ,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,010 ,035 ,020 ,289 ,773 ,513 1,948
  Z-Wert: Employability ,005 ,029 ,010 ,165 ,869 ,714 1,401
  Z-Wert: Freiwilligkeit -,003 ,031 -,005 -,086 ,931 ,648 1,543
  Z-Wert: Proaktivität ,149 ,030 ,294 5,020 ,000 ,701 1,426
  Z-Wert: Hoffnung ,009 ,029 ,017 ,296 ,767 ,738 1,355
  Z-Wert: Berufserfahrung ,017 ,027 ,034 ,641 ,522 ,848 1,179
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,034 ,036 -,067 -,937 ,350 ,464 2,154
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,016 ,026 ,031 ,595 ,552 ,899 1,113
  Z-Wert: Lernen ,154 ,039 ,304 4,003 ,000 ,415 2,409
  Z-Wert: Soziale Integration ,053 ,032 ,105 1,657 ,099 ,595 1,682
  Z-Wert: Rollenklarheit ,092 ,040 ,182 2,311 ,022 ,388 2,580
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollinearitätsdiagnosea
3,532 1,000 ,00 ,02 ,01 ,02 ,01 ,01 ,01 ,02 ,01 ,02 ,02 ,02
1,691 1,445 ,00 ,05 ,08 ,00 ,08 ,01 ,05 ,04 ,00 ,00 ,03 ,02
1,238 1,689 ,00 ,02 ,00 ,16 ,02 ,26 ,03 ,00 ,01 ,02 ,00 ,01
1,068 1,819 ,00 ,00 ,00 ,00 ,03 ,04 ,20 ,01 ,47 ,01 ,00 ,02
1,000 1,879 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
,843 2,047 ,00 ,00 ,01 ,02 ,12 ,01 ,42 ,00 ,37 ,00 ,03 ,00
,655 2,322 ,00 ,00 ,66 ,01 ,33 ,01 ,05 ,00 ,00 ,00 ,01 ,00
,511 2,629 ,00 ,01 ,00 ,12 ,05 ,26 ,10 ,00 ,04 ,13 ,42 ,06
,467 2,750 ,00 ,01 ,00 ,57 ,00 ,37 ,04 ,00 ,01 ,00 ,39 ,01
,377 3,060 ,00 ,88 ,17 ,00 ,34 ,00 ,03 ,00 ,00 ,02 ,01 ,04
,367 3,104 ,00 ,01 ,06 ,11 ,02 ,00 ,04 ,72 ,07 ,25 ,08 ,00
,251 3,749 ,00 ,01 ,00 ,00 ,00 ,04 ,02 ,20 ,03 ,54 ,01 ,81
Dimension
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
Modell
1
Eigenwert
Kondition
sindex (Konstante)
Z-Wert:
Berufliche
Selbstwirk
samkeit
Z-Wert:
Employability
Z-Wert:
Volition
Z-Wert:
Proaktivität
Z-Wert:
Hoffnung
Z-Wert:
Berufserf
ahrung
Z_Wert:
Organisatio
nale
Sozialisatio
nstaktiken
Z-Wert:
Proaktive
Informatio
nssuche
Z-Wert:
Lernen
Z-Wert:
Soziale
Integration
Z-Wert:
Rollenklarheit
Varianzanteile
Abhängige Variable: Arbeitsleistunga. 
 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
A 214
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 
1,2205 3,3383 1,8361 ,32207 255
Nicht standardisierte Residuen 
-,91422 1,24704 -,03893 ,38094 255
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-1,908 4,592 -,019 ,989 255
Standardisierte Residuen -2,307 3,147 -,098 ,961 255
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
  
 
 
A 215
  
 
Freiwilligkeit 
A 216
  
 
A 217
  
 
A 218
 
  
A 219
Regression Arbeitsleistung (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitsleistung 1,7831 ,48788 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Lernen -,0814102 ,97912894 199
Z-Wert: Soziale Integration -,0385287 ,98155999 199
Z-Wert: Rollenklarheit -,0187076 1,00879176 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Employability -,1684967 ,94020157 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
Z-Wert: Berufserfahrung -,1262473 ,88678069 155
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,679(a) ,461 ,424 ,37032 1,789
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen       b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung  
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 16,908 10 1,691 12,330 ,000(a)
  Residuen 19,747 144 ,137   
  Gesamt 36,656 154    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen      b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 1,821 ,034  53,771 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,033 ,046 -,065 -,702 ,484 ,434 2,306
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,008 ,032 -,016 -,255 ,799 ,908 1,101
  Z-Wert: Lernen ,141 ,052 ,284 2,716 ,007 ,342 2,922
  Z-Wert: Soziale Integration 
,089 ,042 ,179 2,128 ,035 ,527 1,897
  Z-Wert: Rollenklarheit ,084 ,052 ,174 1,611 ,109 ,321 3,114
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,027 ,045 -,053 -,602 ,548 ,486 2,056
  Z-Wert: Employability ,031 ,039 ,059 ,778 ,438 ,653 1,531
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,002 ,040 ,003 ,041 ,967 ,765 1,307
  Z-Wert: Proaktivität ,154 ,038 ,297 4,094 ,000 ,708 1,412
  Z-Wert: Berufserfahrung ,027 ,035 ,050 ,772 ,442 ,900 1,111
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondit
ionsin
dex 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
Z-Wert: 
Berufli
che 
Selbstw
irksamk
eit 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-
Wert: 
Freiwil
ligkeit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Berufs
erfahru
ng 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
1 3,841 1,000 ,00 ,01 ,00 ,02 ,02 ,01 ,02 ,01 ,01 ,01 ,00
2 1,502 1,599 ,03 ,04 ,00 ,00 ,03 ,01 ,04 ,09 ,00 ,07 ,06
3 1,228 1,768 ,32 ,01 ,02 ,01 ,00 ,01 ,02 ,01 ,15 ,02 ,00
4 1,128 1,845 ,00 ,00 ,42 ,00 ,00 ,01 ,00 ,01 ,01 ,03 ,26
5 ,822 2,162 ,01 ,00 ,40 ,00 ,01 ,00 ,00 ,05 ,05 ,00 ,52
6 ,636 2,458 ,04 ,00 ,04 ,00 ,00 ,00 ,00 ,39 ,01 ,58 ,00
7 ,495 2,787 ,56 ,01 ,01 ,07 ,01 ,01 ,00 ,00 ,54 ,08 ,02
8 ,445 2,939 ,00 ,01 ,01 ,04 ,82 ,14 ,00 ,00 ,02 ,00 ,08
9 ,387 3,152 ,00 ,34 ,05 ,14 ,02 ,01 ,47 ,04 ,08 ,06 ,00
10 ,326 3,435 ,00 ,29 ,06 ,09 ,01 ,02 ,42 ,39 ,14 ,15 ,05
1 
11 ,192 4,469 ,03 ,28 ,01 ,63 ,08 ,77 ,02 ,01 ,00 ,00 ,01
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
 
 
 
 
 
 
A 220
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 1,2307 3,3384 1,7869 ,33580 155
Nicht standardisierte Residuen -,85160 1,23975 -,03368 ,35490 155
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,667 4,694 ,012 1,013 155
Standardisierte Residuen -2,300 3,348 -,091 ,958 155
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
  
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regresssionsmodells 
 
A 221
  
 
A 222
  
 
Freiwilligkeit 
A 223
  
 
Regression Arbeitsleistung (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitsleistung 1,8746 ,51411 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Employability -,1916871 ,88634346 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63762490 48
Z-Wert: Berufserfahrung -,1119489 1,02920174 31
  
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,769(a) ,591 ,342 ,41709 1,410
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktivität, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Soziale 
Integration, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit    b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
 
 
 
 
 
 
A 224
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 4,534 11 ,412 2,369 ,050(a)
  Residuen 3,131 18 ,174   
  Gesamt 7,665 29    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktivität, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  
Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit   b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 1,798 ,147  12,213 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,089 ,111 -,172 -,803 ,432 ,496 2,015
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,015 ,090 ,029 ,165 ,871 ,755 1,324
  Z-Wert: Lernen ,289 ,138 ,469 2,096 ,051 ,453 2,207
  Z-Wert: Soziale Integration 
-,066 ,120 -,121 -,548 ,590 ,462 2,163
  Z-Wert: Rollenklarheit ,215 ,128 ,398 1,683 ,110 ,406 2,465
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,096 ,148 ,167 ,646 ,526 ,340 2,944
  Z-Wert: Employability -,007 ,116 -,013 -,063 ,950 ,564 1,772
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,000 ,094 ,000 ,001 ,999 ,770 1,299
  Z-Wert: Proaktivität ,041 ,111 ,082 ,371 ,715 ,469 2,132
  Z-Wert: Hoffnung ,091 ,143 ,113 ,639 ,531 ,723 1,383
  Z-Wert: Berufserfahrung -,029 ,102 -,058 -,286 ,778 ,544 1,838
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mo
dell 
Dimen
sion 
Eigen
wert 
Kondition
sindex 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-
Wer
t: 
Ler
nen
Z-
Wert: 
Sozial
e 
Integra
tion 
Z-Wert: 
Rollenkl
arheit 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-
Wert
: 
Frei
willi
gkeit
Z-
Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffn
ung 
Z-Wert: 
Berufserf
ahrung 
(Konst
ante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisations
taktiken 
1 3,252 1,000 ,00 ,02 ,01 ,03 ,02 ,02 ,01 ,01 ,01 ,02 ,00 ,00
2 2,440 1,154 ,01 ,02 ,00 ,00 ,00 ,01 ,01 ,04 ,02 ,01 ,01 ,04
3 1,980 1,281 ,04 ,01 ,02 ,01 ,02 ,01 ,01 ,00 ,00 ,02 ,03 ,01
4 1,092 1,726 ,00 ,00 ,31 ,01 ,00 ,01 ,00 ,01 ,14 ,01 ,00 ,12
5 ,806 2,009 ,02 ,01 ,05 ,04 ,01 ,04 ,00 ,00 ,59 ,00 ,00 ,01
6 ,552 2,426 ,02 ,00 ,38 ,11 ,06 ,00 ,01 ,22 ,00 ,01 ,00 ,19
7 ,514 2,515 ,00 ,10 ,04 ,13 ,00 ,00 ,03 ,37 ,02 ,25 ,01 ,00
8 ,390 2,889 ,01 ,64 ,00 ,01 ,21 ,04 ,06 ,08 ,01 ,13 ,00 ,01
9 ,339 3,095 ,05 ,02 ,05 ,12 ,50 ,05 ,00 ,00 ,05 ,20 ,00 ,36
10 ,287 3,369 ,01 ,07 ,07 ,38 ,04 ,74 ,07 ,00 ,00 ,11 ,00 ,01
11 ,226 3,795 ,02 ,10 ,04 ,12 ,04 ,05 ,72 ,26 ,05 ,24 ,01 ,21
1 
12 ,123 5,143 ,81 ,01 ,02 ,05 ,08 ,04 ,08 ,02 ,11 ,01 ,92 ,05
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 1,1580 2,6213 1,8292 ,37570 30
Nicht standardisierte Residuen -,63442 ,70749 ,03742 ,32450 30
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,812 1,888 -,115 ,950 30
Standardisierte Residuen -1,521 1,696 ,090 ,778 30
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 225
Test auf Heteroskedastiztität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regresssionsmodells 
 
 
A 226
  
 
A 227
  
 
Freiwilligkeit 
A 228
  
 
 
A 229
 
Regression Arbeitsleistung (Gesamtmodell, nur Zeitarbeitnehmer) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitsleistung 1,9340 ,52471 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03931709 110
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Employability ,3866983 1,04973759 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,62163605 110
Z-Wert: Berufserfahrung ,3199826 1,14994694 72
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,602(a) ,363 ,244 ,45621 2,383
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-
Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Rollenklarheit    b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
ANOVA(b) 
 
odell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 6,993 11 ,636 3,055 ,003(a)
  Residuen 12,279 59 ,208   
  Gesamt 19,272 70    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-
Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Rollenklarheit    b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,046 ,114  17,904 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,009 ,080 ,017 ,111 ,912 ,460 2,172
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,038 ,058 ,076 ,666 ,508 ,832 1,202
  Z-Wert: Lernen ,128 ,075 ,265 1,710 ,093 ,450 2,223
  Z-Wert: Soziale Integration ,081 ,065 ,162 1,244 ,218 ,640 1,562
  Z-Wert: Rollenklarheit ,048 ,082 ,092 ,582 ,563 ,434 2,305
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,036 ,067 ,075 ,539 ,592 ,565 1,769
  Z-Wert: Employability -,025 ,057 -,049 -,432 ,667 ,833 1,200
  Z-Wert: Freiwilligkeit -,032 ,065 -,059 -,490 ,626 ,757 1,320
  Z-Wert: Proaktivität ,176 ,061 ,355 2,886 ,005 ,715 1,399
  Z-Wert: Hoffnung -,176 ,095 -,208 -1,840 ,071 ,845 1,184
  Z-Wert: Berufserfahrung ,039 ,054 ,086 ,727 ,470 ,781 1,281
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimen
sion 
Eigen
wert 
Kondi
tionsi
ndex 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lerne
n 
Z-
Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-Wert: 
Rollenkl
arheit 
Z-
Wert: 
Berufli
che 
Selbst
wirksa
mkeit 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-
Wert: 
Freiwi
lligkei
t 
Z-
Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffn
ung 
Z-
Wert: 
Berufs
erfahr
ung 
(Konsta
nte) 
Z_Wert
: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
1 3,651 1,000 ,01 ,01 ,01 ,02 ,01 ,01 ,01 ,01 ,02 ,00 ,01 ,01
2 2,047 1,335 ,01 ,03 ,00 ,01 ,03 ,04 ,01 ,04 ,00 ,05 ,01 ,01
3 1,527 1,546 ,02 ,00 ,05 ,03 ,01 ,01 ,09 ,02 ,04 ,04 ,02 ,00
4 ,992 1,918 ,00 ,01 ,07 ,00 ,05 ,00 ,01 ,01 ,00 ,20 ,00 ,36
5 ,972 1,938 ,01 ,03 ,50 ,00 ,03 ,02 ,02 ,00 ,01 ,00 ,01 ,10
6 ,705 2,276 ,00 ,00 ,03 ,00 ,01 ,01 ,01 ,71 ,02 ,13 ,00 ,08
7 ,548 2,581 ,02 ,00 ,16 ,11 ,59 ,07 ,00 ,02 ,01 ,02 ,01 ,06
8 ,466 2,800 ,04 ,07 ,00 ,01 ,15 ,00 ,02 ,07 ,58 ,06 ,05 ,01
9 ,380 3,101 ,00 ,02 ,00 ,01 ,00 ,08 ,64 ,05 ,14 ,48 ,00 ,13
10 ,310 3,432 ,00 ,62 ,06 ,39 ,06 ,00 ,18 ,00 ,16 ,00 ,00 ,08
11 ,284 3,583 ,02 ,17 ,10 ,41 ,00 ,73 ,00 ,05 ,01 ,00 ,00 ,14
1 
12 ,119 5,547 ,87 ,04 ,01 ,01 ,06 ,04 ,00 ,03 ,01 ,02 ,89 ,02
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
 
  
 
 
 
A 230
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 1,2619 2,7965 1,9202 ,30221 70
Nicht standardisierte Residuen -,92857 ,88720 -,05556 ,39694 70
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,126 2,729 -,044 ,956 70
Standardisierte Residuen -2,035 1,945 -,122 ,870 70
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 231
  
 
A 232
 
 
 
 
A 233
  
 
 
Freiwilligkeit 
A 234
 
 
A 235
 
Regression Arbeitszufriedenheit in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken,  
proaktiver Informationssuche, Lernen, sozialer Integration, Rollenklarheit und Kontrollvariablen  (Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitszufriedenheit 2,430 1,5042 359
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 ,99720279 359
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 ,99860238 359
Z-Wert: Lernen ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Soziale Integration ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Rollenklarheit ,0000000 1,00000000 359
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,750(a) ,562 ,551 1,0078 1,701
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 455,633 9 50,626 49,849 ,000(a)
Residuen 354,435 349 1,016   
1 
Gesamt 810,068 358    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,430 ,053   45,681 ,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,139 ,069 ,092 2,012 ,045 ,597 1,676
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,359 ,065 ,238 5,483 ,000 ,663 1,509
  Z-Wert: Proaktivität -,116 ,063 -,077 -1,827 ,069 ,709 1,411
  Z-Wert: Hoffnung -,022 ,062 -,015 -,361 ,719 ,749 1,335
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,343 ,077 ,228 4,481 ,000 ,484 2,067
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,098 ,056 -,065 -1,743 ,082 ,903 1,107
  Z-Wert: Lernen -,113 ,082 -,075 -1,380 ,168 ,422 2,372
  Z-Wert: Soziale Integration ,530 ,069 ,353 7,713 ,000 ,600 1,667
  Z-Wert: Rollenklarheit ,290 ,085 ,193 3,419 ,001 ,395 2,533
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigenw
ert 
Konditio
ns-index 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktiv
ität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
Z_Wert: 
Organisatio
nale 
Sozialisatio
ns- 
taktiken 
Z-Wert:  
Proaktive 
Informati
ons-suche 
Z-
Wert
: 
Lern
en 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-
Wert: 
Rolle
n-
klarh
eit 
(Konsta
nte) 
Z-Wert:  
Berufliche 
Selbstwirksa
mkeit 
1 3,337 1,000 ,00 ,02 ,02 ,01 ,01 ,02 ,01 ,02 ,03 ,02
2 1,378 1,556 ,00 ,11 ,00 ,22 ,03 ,03 ,02 ,00 ,03 ,02
3 1,219 1,655 ,00 ,02 ,17 ,01 ,30 ,00 ,00 ,02 ,00 ,02
4 1,000 1,827 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
5 ,973 1,852 ,00 ,01 ,02 ,01 ,00 ,02 ,81 ,00 ,00 ,00
6 ,555 2,451 ,00 ,05 ,00 ,24 ,06 ,01 ,00 ,13 ,48 ,06
7 ,477 2,645 ,00 ,04 ,73 ,01 ,55 ,01 ,04 ,01 ,06 ,00
8 ,434 2,772 ,00 ,33 ,00 ,46 ,01 ,16 ,01 ,00 ,34 ,07
9 ,371 2,997 ,00 ,39 ,06 ,04 ,00 ,56 ,06 ,23 ,05 ,01
1 
10 ,256 3,613 ,00 ,01 ,00 ,00 ,03 ,18 ,04 ,59 ,01 ,80
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,124 5,925 2,430 1,1281 359
Nicht standardisierte Residuen -3,1184 4,1989 ,0000 ,9950 359
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,044 3,098 ,000 1,000 359
Standardisierte Residuen -3,094 4,167 ,000 ,987 359
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
A 236
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
Freiwilligkeit 
A 237
  
 
A 238
  
 
A 239
 
 
 
  
A 240
Regression Arbeitszufriedenheit (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitszufriedenheit 2,278 1,4766 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Lernen -,0814102 ,97912894 199
Z-Wert: Soziale Integration -,0385287 ,98155999 199
Z-Wert: Rollenklarheit -,0187076 1,00879176 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
Z-Wert: Hoffnung -,8091548 ,00000000 199
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,756(a) ,571 ,553 ,9869 1,929
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: 
Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 246,672 8 30,834 31,659 ,000(a)
Residuen 185,051 190 ,974   
1 
Gesamt 431,723 198    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: 
Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler
1 (Konstante) 2,514 ,079   31,845 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,370 ,107 ,245 3,475 ,001 ,454 2,203
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,072 ,075 -,047 -,956 ,340 ,922 1,085
  Z-Wert: Lernen ,075 ,122 ,050 ,613 ,541 ,344 2,910
  Z-Wert: Soziale Integration ,323 ,098 ,215 3,303 ,001 ,533 1,875
  Z-Wert: Rollenklarheit ,276 ,122 ,188 2,263 ,025 ,326 3,072
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,138 ,094 ,089 1,472 ,143 ,613 1,631
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,425 ,094 ,244 4,536 ,000 ,780 1,281
  Z-Wert: Proaktivität -,089 ,088 -,057 -1,006 ,316 ,712 1,404
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mod
ell 
Dimen
sion 
Eigen-
wert 
Konditions-
index Varianzanteile 
    
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organisational
e 
Sozialisationst
aktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informations-
suche 
Z-
Wert
: 
Lern
en 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-
Wert: 
Rollenk
larheit 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksa
mkeit 
Z-Wert: 
Freiwilli
gkeit 
Z-Wert: 
Proaktiv
ität 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organisational
e 
Sozialisationst
aktiken 
1 1 3,601 1,000 ,00 ,02 ,00 ,02 ,02 ,02 ,02 ,02 ,01
  2 1,247 1,700 ,36 ,00 ,03 ,01 ,02 ,02 ,00 ,08 ,03
  3 1,173 1,752 ,02 ,05 ,00 ,00 ,01 ,00 ,14 ,07 ,25
  4 ,998 1,899 ,02 ,01 ,79 ,00 ,00 ,00 ,01 ,04 ,00
  5 ,505 2,669 ,40 ,01 ,00 ,09 ,04 ,05 ,02 ,39 ,22
  6 ,470 2,769 ,16 ,00 ,06 ,00 ,54 ,04 ,15 ,21 ,11
  7 ,435 2,878 ,00 ,02 ,00 ,02 ,23 ,09 ,56 ,01 ,38
  8 ,377 3,090 ,01 ,64 ,10 ,18 ,05 ,00 ,10 ,19 ,00
  9 ,194 4,304 ,03 ,25 ,01 ,67 ,09 ,78 ,01 ,00 ,00
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Residuenstatistik(a) 
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,104 6,230 2,278 1,1162 199
Nicht standardisierte Residuen -2,5733 3,7168 ,0000 ,9667 199
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,947 3,541 ,000 1,000 199
Standardisierte Residuen -2,607 3,766 ,000 ,980 199
A 241
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 242
  
 
A 243
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freiwilligkeit 
A 244
Regression Arbeitszufriedenheit (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitszufriedenheit 2,265 1,1532 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63094801 49
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,738(a) ,544 ,439 ,8640 1,613
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 34,722 9 3,858 5,169 ,000(a)
Residuen 29,110 39 ,746   
1 
Gesamt 63,832 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität,  
Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Koeffizienten(a) 
 
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten Kollinearitätsstatistik 
Modell   B Standardfehler Beta T Signifikanz B Standardfehler 
(Konstante) 2,121 ,238  8,907 ,000   
Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,295 ,170 ,254 1,735 ,091 ,548 1,825
Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,247 ,140 -,211 -1,766 ,085 ,820 1,219
Z-Wert: Lernen ,162 ,207 ,117 ,782 ,439 ,518 1,931
Z-Wert: Soziale Integration ,470 ,188 ,386 2,498 ,017 ,491 2,038
Z-Wert: Rollenklarheit ,020 ,206 ,017 ,097 ,923 ,406 2,463
Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,269 ,200 ,209 1,342 ,187 ,482 2,075
Z-Wert: Freiwilligkeit ,153 ,149 ,125 1,024 ,312 ,789 1,268
Z-Wert: Proaktivität -,210 ,178 -,186 -1,184 ,244 ,473 2,113
1 
Z-Wert: Hoffnung ,220 ,228 ,121 ,968 ,339 ,754 1,325
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mo
dell 
Dime
nsion 
Eigen
wert 
Konditionsin
dex Varianzanteile 
    
(Konst
ante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-
Wert
: 
Lern
en 
Z-
Wert: 
Soziale 
Integra
tion 
Z-Wert: 
Rollenklar
heit 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Freiwill
igkeit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffn
ung 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organisationa
le 
Sozialisations
taktiken 
1 1 3,124 1,000 ,00 ,03 ,01 ,03 ,03 ,02 ,01 ,01 ,01 ,00
  2 1,999 1,250 ,05 ,00 ,02 ,01 ,02 ,01 ,00 ,01 ,00 ,04
  3 1,626 1,386 ,00 ,03 ,03 ,00 ,00 ,01 ,10 ,04 ,10 ,00
  4 ,885 1,879 ,00 ,04 ,34 ,00 ,00 ,00 ,04 ,40 ,01 ,00
  5 ,778 2,004 ,02 ,00 ,40 ,05 ,02 ,05 ,00 ,33 ,00 ,01
  6 ,486 2,535 ,01 ,23 ,10 ,53 ,12 ,00 ,01 ,02 ,05 ,00
  7 ,395 2,812 ,04 ,57 ,00 ,00 ,52 ,01 ,07 ,02 ,01 ,00
  8 ,295 3,252 ,02 ,04 ,03 ,21 ,21 ,62 ,16 ,04 ,22 ,00
  9 ,282 3,330 ,00 ,06 ,03 ,16 ,00 ,23 ,59 ,01 ,58 ,01
  10 ,128 4,937 ,85 ,00 ,04 ,01 ,07 ,05 ,02 ,13 ,01 ,93
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
  
 
 
 
 
 
 
 
Freiwilligkeit 
A 245
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 
,619 5,308 2,265 ,8505 49
Nicht standardisierte Residuen 
-1,8054 1,6925 ,0000 ,7788 49
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-1,936 3,577 ,000 1,000 49
Standardisierte Residuen -2,090 1,959 ,000 ,901 49
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 246
  
 
A 247
  
 
Freiwilligkeit 
A 248
  
 
Regression Arbeitszufriedenheit (Gesamtmodell, nur Zeitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken  
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitszufriedenheit 2,775 1,6387 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,61880398 111
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,782(a) ,612 ,578 1,0650 2,007
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 180,816 9 20,091 17,714 ,000(a)
Residuen 114,553 101 1,134   
1 
Gesamt 295,369 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
A 249
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B 
Standardfehl
er Beta Toleranz VIF B 
Standardfehl
er 
1 (Konstante) 2,313 ,210   11,018 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,344 ,141 ,212 2,428 ,017 ,504 1,983
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,010 ,107 ,006 ,090 ,928 ,848 1,179
  Z-Wert: Lernen -,381 ,137 -,252 -2,772 ,007 ,463 2,160
  Z-Wert: Soziale Integration 
,758 ,121 ,485 6,277 ,000 ,644 1,553
  Z-Wert: Rollenklarheit ,321 ,147 ,199 2,181 ,031 ,463 2,161
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,133 ,121 ,087 1,097 ,275 ,607 1,647
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,314 ,117 ,185 2,692 ,008 ,809 1,236
  Z-Wert: Proaktivität -,155 ,112 -,100 -1,380 ,171 ,734 1,363
  Z-Wert: Hoffnung ,145 ,177 ,055 ,817 ,416 ,856 1,168
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mo
dell 
Dime
nsion 
Eigen
wert 
Konditionsin
dex Varianzanteile 
    
(Konst
ante) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Information
ssuche 
Z-
Wert: 
Lerne
n 
Z-
Wert: 
Sozial
e 
Integr
ation 
Z-Wert: 
Rollenkl
arheit 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Freiwill
igkeit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 1 3,399 1,000 ,01 ,02 ,01 ,02 ,02 ,02 ,01 ,02 ,00 ,01
  2 1,870 1,348 ,03 ,02 ,00 ,02 ,02 ,04 ,00 ,01 ,06 ,02
  3 1,463 1,524 ,01 ,01 ,07 ,03 ,01 ,00 ,13 ,03 ,11 ,01
  4 ,976 1,867 ,01 ,01 ,57 ,00 ,07 ,01 ,03 ,01 ,06 ,00
  5 ,604 2,373 ,01 ,04 ,12 ,08 ,44 ,07 ,03 ,01 ,21 ,00
  6 ,481 2,659 ,04 ,04 ,01 ,02 ,16 ,00 ,02 ,66 ,10 ,04
  7 ,448 2,755 ,00 ,19 ,09 ,03 ,15 ,03 ,27 ,19 ,35 ,01
  8 ,334 3,188 ,00 ,62 ,12 ,01 ,05 ,30 ,37 ,01 ,09 ,00
  9 ,304 3,346 ,01 ,02 ,01 ,79 ,02 ,51 ,13 ,05 ,00 ,00
  10 ,122 5,278 ,89 ,03 ,01 ,00 ,05 ,02 ,01 ,00 ,02 ,91
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 
,159 6,936 2,775 1,2821 111
Nicht standardisierte Residuen 
-2,2327 3,1642 ,0000 1,0205 111
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-2,040 3,246 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,096 2,971 ,000 ,958 111
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 250
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
A 251
  
 
A 252
  
 
Freiwilligkeit 
A 253
  
  
A 254
Regression Affektive organisationale Bindung in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, 
proaktiver Informationssuche, Lernen, sozialer Integration, Rollenklarheit und Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Affektive organisationale Bindung 2,2338 ,91560 359
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 ,99720279 359
Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 ,99860238 359
Z-Wert: Lernen ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Soziale Integration ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Rollenklarheit ,0000000 1,00000000 359
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,769(a) ,591 ,580 ,59319 1,862
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 177,316 9 19,702 55,991 ,000(a)
  Residuen 122,803 349 ,352   
  Gesamt 300,119 358    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,234 ,031   71,350 ,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,055 ,041 -,060 -1,354 ,176 ,597 1,676
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,182 ,039 ,199 4,736 ,000 ,663 1,509
  Z-Wert: Proaktivität ,068 ,037 ,074 1,829 ,068 ,709 1,411
  Z-Wert: Hoffnung ,041 ,036 ,045 1,140 ,255 ,749 1,335
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,199 ,045 ,217 4,406 ,000 ,484 2,067
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,001 ,033 -,002 -,043 ,965 ,903 1,107
  Z-Wert: Lernen ,058 ,048 ,063 1,195 ,233 ,422 2,372
  Z-Wert: Soziale 
Integration ,369 ,040 ,403 9,113 ,000 ,600 1,667
  Z-Wert: Rollenklarheit ,088 ,050 ,096 1,754 ,080 ,395 2,533
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimensi
on 
Eigenw
ert 
Konditi
onsinde
x 
Z-Wert: 
Freiwill
igkeit 
Z-Wert: 
Proaktivi
tät 
Z-Wert: 
Hoffnun
g 
Z_Wert: 
Organisa
tionale 
Sozialisa
tionstakti
ken 
Z-Wert: 
Proaktiv
e 
Informat
ionssuch
e 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-Wert: 
Rollenklar
heit 
(Konstan
te) 
Z-Wert: 
Beruflic
he 
Selbstwi
rksamke
it 
1 3,337 1,000 ,00 ,02 ,02 ,01 ,01 ,02 ,01 ,02 ,03 ,02
2 1,378 1,556 ,00 ,11 ,00 ,22 ,03 ,03 ,02 ,00 ,03 ,02
3 1,219 1,655 ,00 ,02 ,17 ,01 ,30 ,00 ,00 ,02 ,00 ,02
4 1,000 1,827 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
5 ,973 1,852 ,00 ,01 ,02 ,01 ,00 ,02 ,81 ,00 ,00 ,00
6 ,555 2,451 ,00 ,05 ,00 ,24 ,06 ,01 ,00 ,13 ,48 ,06
7 ,477 2,645 ,00 ,04 ,73 ,01 ,55 ,01 ,04 ,01 ,06 ,00
8 ,434 2,772 ,00 ,33 ,00 ,46 ,01 ,16 ,01 ,00 ,34 ,07
9 ,371 2,997 ,00 ,39 ,06 ,04 ,00 ,56 ,06 ,23 ,05 ,01
1 
10 ,256 3,613 ,00 ,01 ,00 ,00 ,03 ,18 ,04 ,59 ,01 ,80
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 255
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,8019 4,5786 2,2338 ,70377 359
Nicht standardisierte Residuen -1,72770 2,92042 ,00000 ,58568 359
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,035 3,332 ,000 1,000 359
Standardisierte Residuen -2,913 4,923 ,000 ,987 359
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 256
  
 
Freiwilligkeit 
A 257
  
 
A 258
  
A 259
Regression affektive organisationale Bindung (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Affektive organisationale Bindung 2,1010 ,86949 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Lernen -,0814102 ,97912894 199
Z-Wert: Soziale Integration -,0385287 ,98155999 199
Z-Wert: Rollenklarheit -,0187076 1,00879176 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,806(a) ,650 ,635 ,52521 1,825
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  Z-Wert: Soziale Integration, Z-
Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen  
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 97,280 8 12,160 44,083 ,000(a)
Residuen 52,411 190 ,276   
1 
Gesamt 149,691 198    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,231 ,042   53,102 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,133 ,057 ,149 2,342 ,020 ,454 2,203
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,029 ,040 ,032 ,715 ,476 ,922 1,085
  Z-Wert: Lernen ,067 ,065 ,076 1,033 ,303 ,344 2,910
  Z-Wert: Soziale Integration 
,317 ,052 ,358 6,095 ,000 ,533 1,875
  Z-Wert: Rollenklarheit ,176 ,065 ,204 2,709 ,007 ,326 3,072
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,025 ,050 -,028 -,511 ,610 ,613 1,631
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,197 ,050 ,192 3,942 ,000 ,780 1,281
  Z-Wert: Proaktivität ,117 ,047 ,127 2,488 ,014 ,712 1,404
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mode
ll 
Dimensio
n 
Eigenwe
rt 
Konditi
onsinde
x 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informati
onssuche 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integratio
n 
Z-Wert: 
Rollenklarh
eit 
Z-Wert: 
Beruflich
e 
Selbstwir
ksamkeit 
Z-Wert: 
Freiwilli
gkeit 
Z-Wert: 
Proaktivit
ät 
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organisati
onale 
Sozialisati
onstaktike
n 
1 3,601 1,000 ,00 ,02 ,00 ,02 ,02 ,02 ,02 ,02 ,01
2 1,247 1,700 ,36 ,00 ,03 ,01 ,02 ,02 ,00 ,08 ,03
3 1,173 1,752 ,02 ,05 ,00 ,00 ,01 ,00 ,14 ,07 ,25
4 ,998 1,899 ,02 ,01 ,79 ,00 ,00 ,00 ,01 ,04 ,00
5 ,505 2,669 ,40 ,01 ,00 ,09 ,04 ,05 ,02 ,39 ,22
6 ,470 2,769 ,16 ,00 ,06 ,00 ,54 ,04 ,15 ,21 ,11
7 ,435 2,878 ,00 ,02 ,00 ,02 ,23 ,09 ,56 ,01 ,38
8 ,377 3,090 ,01 ,64 ,10 ,18 ,05 ,00 ,10 ,19 ,00
1 
9 ,194 4,304 ,03 ,25 ,01 ,67 ,09 ,78 ,01 ,00 ,00
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,7545 4,7265 2,1010 ,70094 199
Nicht standardisierte Residuen -1,11674 1,96886 ,00000 ,51449 199
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,921 3,746 ,000 1,000 199
Standardisierte Residuen -2,126 3,749 ,000 ,980 199
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
A 260
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
A 261
  
A 262
  
 
 
Freiwilligkeit 
A 263
Regression affektive organisationale Bindung (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Affektive organisationale Bindung 2,1959 ,81751 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63094801 49
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,821(a) ,674 ,599 ,51800 2,222
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit 
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 21,615 9 2,402 8,950 ,000(a)
Residuen 10,465 39 ,268   
1 
Gesamt 32,079 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit 
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,027 ,143   14,197 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,225 ,102 ,273 2,206 ,033 ,548 1,825
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,035 ,084 ,042 ,420 ,677 ,820 1,219
  Z-Wert: Lernen ,360 ,124 ,368 2,899 ,006 ,518 1,931
  Z-Wert: Soziale Integration 
,150 ,113 ,174 1,329 ,191 ,491 2,038
  Z-Wert: Rollenklarheit -,106 ,124 -,124 -,861 ,394 ,406 2,463
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,054 ,120 ,060 ,452 ,654 ,482 2,075
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,320 ,090 ,368 3,575 ,001 ,789 1,268
  Z-Wert: Proaktivität -,066 ,107 -,082 -,616 ,542 ,473 2,113
  Z-Wert: Hoffnung ,143 ,136 ,110 1,045 ,302 ,754 1,325
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimensi
on 
Eigenw
ert 
Konditi
onsinde
x 
Z-Wert: 
Proaktiv
e 
Informat
ionssuch
e 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-Wert: 
Rollenklar
heit 
Z-Wert: 
Beruflic
he 
Selbstwi
rksamke
it 
Z-Wert: 
Freiwill
igkeit 
Z-Wert: 
Proaktivi
tät 
Z-Wert: 
Hoffnun
g 
(Konstan
te) 
Z_Wert: 
Organisa
tionale 
Sozialisa
tionstakti
ken 
1 3,124 1,000 ,00 ,03 ,01 ,03 ,03 ,02 ,01 ,01 ,01 ,00
2 1,999 1,250 ,05 ,00 ,02 ,01 ,02 ,01 ,00 ,01 ,00 ,04
3 1,626 1,386 ,00 ,03 ,03 ,00 ,00 ,01 ,10 ,04 ,10 ,00
4 ,885 1,879 ,00 ,04 ,34 ,00 ,00 ,00 ,04 ,40 ,01 ,00
5 ,778 2,004 ,02 ,00 ,40 ,05 ,02 ,05 ,00 ,33 ,00 ,01
6 ,486 2,535 ,01 ,23 ,10 ,53 ,12 ,00 ,01 ,02 ,05 ,00
7 ,395 2,812 ,04 ,57 ,00 ,00 ,52 ,01 ,07 ,02 ,01 ,00
8 ,295 3,252 ,02 ,04 ,03 ,21 ,21 ,62 ,16 ,04 ,22 ,00
9 ,282 3,330 ,00 ,06 ,03 ,16 ,00 ,23 ,59 ,01 ,58 ,01
1 
10 ,128 4,937 ,85 ,00 ,04 ,01 ,07 ,05 ,02 ,13 ,01 ,93
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,7741 4,1111 2,1959 ,67105 49
Nicht standardisierte Residuen -,80312 ,88890 ,00000 ,46692 49
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,119 2,854 ,000 1,000 49
Standardisierte Residuen -1,550 1,716 ,000 ,901 49
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
A 264
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
A 265
  
 
A 266
  
 
Freiwilligkeit 
A 267
  
 
 
  
Regression affektive organisationale Bindung (Gesamtmodell, nur Zeitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Affektive organisationale Bindung 2,4885 ,98888 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,61880398 111
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat 
Standardfehler des 
Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,752(a) ,565 ,526 ,68078 2,413
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität,  
Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Soziale Integration,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
 
 
 
 
 
A 268
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 60,758 9 6,751 14,566 ,000(a)
Residuen 46,809 101 ,463   
1 
Gesamt 107,567 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität,  Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Soziale Integration,  Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,116 ,134   15,765 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,271 ,090 ,277 3,000 ,003 ,504 1,983
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,016 ,068 -,017 -,236 ,814 ,848 1,179
  Z-Wert: Lernen -,050 ,088 -,055 -,569 ,570 ,463 2,160
  Z-Wert: Soziale Integration ,451 ,077 ,478 5,845 ,000 ,644 1,553
  Z-Wert: Rollenklarheit ,039 ,094 ,040 ,415 ,679 ,463 2,161
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,079 ,077 -,086 -1,025 ,308 ,607 1,647
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,094 ,074 ,092 1,266 ,208 ,809 1,236
  Z-Wert: Proaktivität ,007 ,072 ,008 ,101 ,920 ,734 1,363
  Z-Wert: Hoffnung ,213 ,113 ,134 1,883 ,063 ,856 1,168
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
 
 Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimensi
on 
Eigenw
ert 
Konditi
onsinde
x 
Z-Wert: 
Proaktiv
e 
Informat
ionssuch
e 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-Wert: 
Rollenklar
heit 
Z-Wert: 
Beruflic
he 
Selbstwi
rksamke
it 
Z-Wert: 
Freiwill
igkeit 
Z-Wert: 
Proaktivi
tät 
Z-Wert: 
Hoffnun
g 
(Konstan
te) 
Z_Wert: 
Organisa
tionale 
Sozialisa
tionstakti
ken 
1 3,399 1,000 ,01 ,02 ,01 ,02 ,02 ,02 ,01 ,02 ,00 ,01
2 1,870 1,348 ,03 ,02 ,00 ,02 ,02 ,04 ,00 ,01 ,06 ,02
3 1,463 1,524 ,01 ,01 ,07 ,03 ,01 ,00 ,13 ,03 ,11 ,01
4 ,976 1,867 ,01 ,01 ,57 ,00 ,07 ,01 ,03 ,01 ,06 ,00
5 ,604 2,373 ,01 ,04 ,12 ,08 ,44 ,07 ,03 ,01 ,21 ,00
6 ,481 2,659 ,04 ,04 ,01 ,02 ,16 ,00 ,02 ,66 ,10 ,04
7 ,448 2,755 ,00 ,19 ,09 ,03 ,15 ,03 ,27 ,19 ,35 ,01
8 ,334 3,188 ,00 ,62 ,12 ,01 ,05 ,30 ,37 ,01 ,09 ,00
9 ,304 3,346 ,01 ,02 ,01 ,79 ,02 ,51 ,13 ,05 ,00 ,00
1 
10 ,122 5,278 ,89 ,03 ,01 ,00 ,05 ,02 ,01 ,00 ,02 ,91
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 
,9642 4,6837 2,4885 ,74320 111
Nicht standardisierte Residuen 
-1,44048 2,72596 ,00000 ,65233 111
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-2,051 2,954 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,116 4,004 ,000 ,958 111
a  Abhängige Variable: Affektive organisationale Bindung 
 
A 269
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 270
  
 
A 271
  
 
Freiwilligkeit 
A 272
 
 
 
  
 
  
A 273
Regression Kündigungsabsicht in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche, sozialer Integration, 
Rollenklarheit und Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Kündigungsabsicht 4,1530 1,06207 359
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 ,99720279 359
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 ,99860238 359
Z-Wert: Lernen ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Soziale Integration ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Rollenklarheit ,0000000 1,00000000 359
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,746(a) ,556 ,545 ,71666 1,859
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  Z-Wert: Proaktivität, 
 Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, 
Z-Wert: Lernen b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 224,573 9 24,953 48,584 ,000(a)
  Residuen 179,246 349 ,514   
  Gesamt 403,820 358    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität,  
Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, 
Z-Wert: Lernen b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
  
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 4,153 ,038   109,799 ,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,001 ,049 ,001 ,021 ,983 ,597 1,676
  Z-Wert: Freiwilligkeit -,291 ,047 -,274 -6,264 ,000 ,663 1,509
  Z-Wert: Proaktivität -,050 ,045 -,047 -1,108 ,269 ,709 1,411
  Z-Wert: Hoffnung -,053 ,044 -,050 -1,202 ,230 ,749 1,335
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,209 ,054 -,197 -3,844 ,000 ,484 2,067
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,067 ,040 ,063 1,689 ,092 ,903 1,107
  Z-Wert: Lernen ,094 ,058 ,088 1,608 ,109 ,422 2,372
  Z-Wert: Soziale Integration 
-,467 ,049 -,439 -9,544 ,000 ,600 1,667
  Z-Wert: Rollenklarheit -,085 ,060 -,080 -1,408 ,160 ,395 2,533
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimen
sion 
Eigen
wert 
Kondition
sindex 
Z-
Wert: 
Freiw
illigk
eit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffn
ung 
Z_Wert: 
Organisationale 
Sozialisationsta
ktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informations
suche 
Z-
Wert
: 
Lern
en 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
(Konst
ante) 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirksa
mkeit 
1 3,337 1,000 ,00 ,02 ,02 ,01 ,01 ,02 ,01 ,02 ,03 ,02
2 1,378 1,556 ,00 ,11 ,00 ,22 ,03 ,03 ,02 ,00 ,03 ,02
3 1,219 1,655 ,00 ,02 ,17 ,01 ,30 ,00 ,00 ,02 ,00 ,02
4 1,000 1,827 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
5 ,973 1,852 ,00 ,01 ,02 ,01 ,00 ,02 ,81 ,00 ,00 ,00
6 ,555 2,451 ,00 ,05 ,00 ,24 ,06 ,01 ,00 ,13 ,48 ,06
7 ,477 2,645 ,00 ,04 ,73 ,01 ,55 ,01 ,04 ,01 ,06 ,00
8 ,434 2,772 ,00 ,33 ,00 ,46 ,01 ,16 ,01 ,00 ,34 ,07
9 ,371 2,997 ,00 ,39 ,06 ,04 ,00 ,56 ,06 ,23 ,05 ,01
1 
10 ,256 3,613 ,00 ,01 ,00 ,00 ,03 ,18 ,04 ,59 ,01 ,80
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 1,5178 5,6898 4,1530 ,79202 359
Nicht standardisierte Residuen -3,26731 2,14249 ,00000 ,70759 359
Standardisierter vorhergesagter Wert -3,327 1,940 ,000 1,000 359
Standardisierte Residuen -4,559 2,990 ,000 ,987 359
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
A 274
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
Freiwilligkeit 
A 275
  
 
A 276
  
 
A 277
 
 
  
A 278
Regression Kündigungsabsicht (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Kündigungsabsicht 4,3222 1,00038 199
Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Lernen -,0814102 ,97912894 199
Z-Wert: Soziale Integration -,0385287 ,98155999 199
Z-Wert: Rollenklarheit -,0187076 1,00879176 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
Z-Wert: Hoffnung -,8091548 ,00000000 199
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,754(a) ,569 ,551 ,67039 1,876
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Soziale Integration, 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 112,759 8 14,095 31,362 ,000(a)
  Residuen 85,390 190 ,449   
  Gesamt 198,149 198    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Soziale Integration,  
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
  
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 4,128 ,054   76,987 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,234 ,072 -,229 -3,236 ,001 ,454 2,203
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,046 ,051 ,045 ,900 ,369 ,922 1,085
  Z-Wert: Lernen ,014 ,083 ,013 ,166 ,868 ,344 2,910
  Z-Wert: Soziale Integration 
-,275 ,066 -,270 -4,137 ,000 ,533 1,875
  Z-Wert: Rollenklarheit -,125 ,083 -,127 -1,516 ,131 ,326 3,072
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,072 ,064 -,069 -1,135 ,258 ,613 1,631
  Z-Wert: Freiwilligkeit -,375 ,064 -,318 -5,894 ,000 ,780 1,281
  Z-Wert: Proaktivität -,013 ,060 -,012 -,221 ,825 ,712 1,404
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mod
ell 
Dimensio
n 
Eigenwer
t 
Konditio
nsindex Varianzanteile 
    
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organisat
ionale 
Sozialisat
ionstaktik
en 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informati
onssuche 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integration 
Z-Wert: 
Rollenklarh
eit 
Z-Wert: 
Beruflich
e 
Selbstwir
ksamkeit 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organisat
ionale 
Sozialisat
ionstaktik
en 
1 1 3,601 1,000 ,00 ,02 ,00 ,02 ,02 ,02 ,02 ,02 ,01
  2 1,247 1,700 ,36 ,00 ,03 ,01 ,02 ,02 ,00 ,08 ,03
  3 1,173 1,752 ,02 ,05 ,00 ,00 ,01 ,00 ,14 ,07 ,25
  4 ,998 1,899 ,02 ,01 ,79 ,00 ,00 ,00 ,01 ,04 ,00
  5 ,505 2,669 ,40 ,01 ,00 ,09 ,04 ,05 ,02 ,39 ,22
  6 ,470 2,769 ,16 ,00 ,06 ,00 ,54 ,04 ,15 ,21 ,11
  7 ,435 2,878 ,00 ,02 ,00 ,02 ,23 ,09 ,56 ,01 ,38
  8 ,377 3,090 ,01 ,64 ,10 ,18 ,05 ,00 ,10 ,19 ,00
  9 ,194 4,304 ,03 ,25 ,01 ,67 ,09 ,78 ,01 ,00 ,00
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 1,8712 5,7680 4,3222 ,75464 199
Nicht standardisierte Residuen -2,69032 1,42232 ,00000 ,65671 199
Standardisierter vorhergesagter Wert -3,248 1,916 ,000 1,000 199
Standardisierte Residuen -4,013 2,122 ,000 ,980 199
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
A 279
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
A 280
  
 
A 281
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 282
Regression Kündigungsabsicht (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Kündigungsabsicht 4,3259 ,92463 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63094801 49
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,763(a) ,582 ,485 ,66353 2,261
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität,  Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit 
b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 23,866 9 2,652 6,023 ,000(a)
Residuen 17,171 39 ,440   
1 
Gesamt 41,037 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Lernen, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Rollenklarheit 
b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
  
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 4,505 ,183   24,637 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,176 ,131 -,189 -1,348 ,185 ,548 1,825
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,104 ,107 ,111 ,968 ,339 ,820 1,219
  Z-Wert: Lernen -,232 ,159 -,209 -1,454 ,154 ,518 1,931
  Z-Wert: Soziale Integration -,484 ,144 -,496 -3,355 ,002 ,491 2,038
  Z-Wert: Rollenklarheit ,193 ,158 ,198 1,219 ,230 ,406 2,463
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,084 ,154 -,082 -,548 ,587 ,482 2,075
  Z-Wert: Freiwilligkeit -,176 ,115 -,179 -1,537 ,132 ,789 1,268
  Z-Wert: Proaktivität -,037 ,137 -,041 -,272 ,787 ,473 2,113
  Z-Wert: Hoffnung -,237 ,175 -,162 -1,358 ,182 ,754 1,325
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mo
dell 
Dimen
sion 
Eigenwer
t 
Konditions
index Varianzanteile 
    
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organisati
onale 
Sozialisati
onstaktiken
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integratio
n 
Z-Wert: 
Rollenk
larheit 
Z-Wert: 
Beruflich
e 
Selbstwir
ksamkeit 
Z-Wert: 
Freiwill
igkeit 
Z-
Wert: 
Proakt
ivität 
Z-
Wert: 
Hoffn
ung 
(Kon
stant
e) 
Z_Wert: 
Organisation
ale 
Sozialisation
staktiken 
1 1 3,124 1,000 ,00 ,03 ,01 ,03 ,03 ,02 ,01 ,01 ,01 ,00
  2 1,999 1,250 ,05 ,00 ,02 ,01 ,02 ,01 ,00 ,01 ,00 ,04
  3 1,626 1,386 ,00 ,03 ,03 ,00 ,00 ,01 ,10 ,04 ,10 ,00
  4 ,885 1,879 ,00 ,04 ,34 ,00 ,00 ,00 ,04 ,40 ,01 ,00
  5 ,778 2,004 ,02 ,00 ,40 ,05 ,02 ,05 ,00 ,33 ,00 ,01
  6 ,486 2,535 ,01 ,23 ,10 ,53 ,12 ,00 ,01 ,02 ,05 ,00
  7 ,395 2,812 ,04 ,57 ,00 ,00 ,52 ,01 ,07 ,02 ,01 ,00
  8 ,295 3,252 ,02 ,04 ,03 ,21 ,21 ,62 ,16 ,04 ,22 ,00
  9 ,282 3,330 ,00 ,06 ,03 ,16 ,00 ,23 ,59 ,01 ,58 ,01
  10 ,128 4,937 ,85 ,00 ,04 ,01 ,07 ,05 ,02 ,13 ,01 ,93
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 2,0340 5,6915 4,3259 ,70514 49
Nicht standardisierte Residuen -1,26161 1,39635 ,00000 ,59810 49
Standardisierter vorhergesagter Wert -3,250 1,937 ,000 1,000 49
Standardisierte Residuen -1,901 2,104 ,000 ,901 49
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
A 283
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 284
  
 
A 285
  
 
A 286
 
 
Regression Kündigungsabsicht (Gesamtmodell, nur Zeitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Kündigungsabsicht 3,7734 1,13407 111
Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,61880398 111
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,782(a) ,611 ,577 ,73772 2,176
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit,  
Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  
Z-Wert: Lernen b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 86,504 9 9,612 17,661 ,000(a)
  Residuen 54,968 101 ,544   
  Gesamt 141,472 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit, 
Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, 
Z-Wert: Lernen b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
  
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 4,226 ,145  29,061 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,170 ,098 -,152 -1,735 ,086 ,504 1,983
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,017 ,074 ,015 ,224 ,823 ,848 1,179
  Z-Wert: Lernen ,231 ,095 ,221 2,426 ,017 ,463 2,160
  Z-Wert: Soziale Integration -,647 ,084 -,598 -7,735 ,000 ,644 1,553
  Z-Wert: Rollenklarheit -,082 ,102 -,074 -,807 ,422 ,463 2,161
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,104 ,084 ,099 1,242 ,217 ,607 1,647
  Z-Wert: Freiwilligkeit -,178 ,081 -,152 -2,210 ,029 ,809 1,236
  Z-Wert: Proaktivität -,044 ,078 -,041 -,566 ,573 ,734 1,363
  Z-Wert: Hoffnung -,261 ,123 -,143 -2,127 ,036 ,856 1,168
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
A 287
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
M
od
ell 
Dim
ensio
n 
Eigenwer
t 
Konditi
onsinde
x Varianzanteile 
    
(Konstant
e) 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informati
onssuche 
Z-
Wert: 
Lerne
n 
Z-Wert: 
Soziale 
Integration 
Z-Wert: 
Rollenklar
heit 
Z-Wert: 
Berufliche 
Selbstwirks
amkeit 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
Z-Wert: 
Proaktiv
ität 
Z-Wert: 
Hoffnun
g 
(Konst
ante) 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
1 1 3,399 1,000 ,01 ,02 ,01 ,02 ,02 ,02 ,01 ,02 ,00 ,01
  2 1,870 1,348 ,03 ,02 ,00 ,02 ,02 ,04 ,00 ,01 ,06 ,02
  3 1,463 1,524 ,01 ,01 ,07 ,03 ,01 ,00 ,13 ,03 ,11 ,01
  4 ,976 1,867 ,01 ,01 ,57 ,00 ,07 ,01 ,03 ,01 ,06 ,00
  5 ,604 2,373 ,01 ,04 ,12 ,08 ,44 ,07 ,03 ,01 ,21 ,00
  6 ,481 2,659 ,04 ,04 ,01 ,02 ,16 ,00 ,02 ,66 ,10 ,04
  7 ,448 2,755 ,00 ,19 ,09 ,03 ,15 ,03 ,27 ,19 ,35 ,01
  8 ,334 3,188 ,00 ,62 ,12 ,01 ,05 ,30 ,37 ,01 ,09 ,00
  9 ,304 3,346 ,01 ,02 ,01 ,79 ,02 ,51 ,13 ,05 ,00 ,00
  10 ,122 5,278 ,89 ,03 ,01 ,00 ,05 ,02 ,01 ,00 ,02 ,91
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,8852 5,7588 3,7734 ,88679 111
Nicht standardisierte Residuen -2,18569 1,48291 ,00000 ,70690 111
Standardisierter vorhergesagter Wert -3,257 2,239 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,963 2,010 ,000 ,958 111
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 288
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
A 289
  
 
A 290
  
 
A 291
Regression Stand psychologischer Vertrag in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche, Lernen, 
sozialer Integration, Rollenklarheit und Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Stand psychologischer Vertrag 2,3733 ,81096 359
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Employability ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Freiwilligkeit ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 ,99720279 359
Z-Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 ,99860238 359
Z-Wert: Lernen ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Soziale Integration ,0000000 1,00000000 359
Z-Wert: Rollenklarheit ,0000000 1,00000000 359
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,794(a) ,631 ,620 ,49987 1,987
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 148,484 10 14,848 59,424 ,000(a)
Residuen 86,955 348 ,250   
1 
Gesamt 235,440 358    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,373 ,026   89,957 ,000   
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,009 ,036 ,011 ,241 ,810 ,529 1,890
  Z-Wert: Employability -,015 ,031 -,019 -,486 ,627 ,717 1,395
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,350 ,033 ,432 10,764 ,000 ,659 1,518
  Z-Wert: Proaktivität ,051 ,031 ,063 1,621 ,106 ,705 1,418
  Z-Wert: Hoffnung ,096 ,031 ,119 3,143 ,002 ,746 1,341
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,188 ,038 ,231 4,903 ,000 ,477 2,096
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,079 ,028 -,097 -2,837 ,005 ,901 1,110
  Z-Wert: Lernen -,063 ,041 -,077 -1,527 ,128 ,416 2,405
  Z-Wert: Soziale Integration ,188 ,034 ,232 5,511 ,000 ,599 1,669
  Z-Wert: Rollenklarheit ,097 ,042 ,119 2,298 ,022 ,393 2,542
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondit
ionsin
dex 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-
Wert: 
Freiwil
ligkeit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lernen
Z-Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
(Konsta
nte) 
Z-
Wert: 
Berufli
che 
Selbstw
irksam
keit 
1 3,477 1,000 ,00 ,02 ,01 ,02 ,01 ,01 ,02 ,01 ,02 ,02 ,02
2 1,620 1,465 ,00 ,06 ,10 ,00 ,11 ,01 ,04 ,00 ,00 ,03 ,02
3 1,221 1,688 ,00 ,01 ,00 ,16 ,00 ,32 ,00 ,00 ,02 ,01 ,02
4 1,000 1,865 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00
5 ,982 1,882 ,00 ,00 ,01 ,02 ,00 ,00 ,01 ,82 ,00 ,00 ,00
6 ,671 2,277 ,00 ,00 ,54 ,00 ,49 ,01 ,00 ,01 ,00 ,00 ,00
7 ,544 2,529 ,00 ,02 ,06 ,02 ,05 ,11 ,00 ,00 ,13 ,56 ,09
8 ,474 2,709 ,00 ,01 ,01 ,69 ,01 ,52 ,00 ,03 ,01 ,16 ,00
9 ,387 2,999 ,00 ,54 ,26 ,02 ,29 ,00 ,19 ,02 ,00 ,16 ,03
10 ,371 3,060 ,00 ,33 ,00 ,06 ,04 ,00 ,57 ,06 ,23 ,05 ,01
1 
11 ,255 3,693 ,00 ,00 ,01 ,00 ,00 ,03 ,16 ,03 ,59 ,01 ,81
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
  
 
 
 
A 292
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter 
Wert 1,0656 4,3028 2,3733 ,64402 359
Nicht standardisierte Residuen -1,21480 1,93645 ,00000 ,49284 359
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,030 2,996 ,000 1,000 359
Standardisierte Residuen -2,430 3,874 ,000 ,986 359
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 293
  
 
 
Freiwilligkeit 
A 294
  
 
A 295
  
 
 
A 296
Regression Stand psychologischer Vertrag (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Stand psychologischer Vertrag 2,1552 ,72499 199
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199
Z-Wert: Lernen -,0814102 ,97912894 199
Z-Wert: Soziale Integration -,0385287 ,98155999 199
Z-Wert: Rollenklarheit -,0187076 1,00879176 199
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199
Z-Wert: Employability -,1684967 ,94020157 199
Z-Wert: Freiwilligkeit -,3754163 ,84655248 199
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199
Z-Wert: Hoffnung -,8091548 ,00000000 199
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,775(a) ,600 ,581 ,46908 2,033
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: 
Soziale Integration, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit,  Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 62,485 9 6,943 31,553 ,000(a)
Residuen 41,587 189 ,220   
1 
Gesamt 104,072 198    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: 
Soziale Integration, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,341 ,038   62,221 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,124 ,052 ,167 2,412 ,017 ,438 2,281
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,044 ,036 -,059 -1,217 ,225 ,915 1,093
  Z-Wert: Lernen ,003 ,058 ,003 ,044 ,965 ,343 2,918
  Z-Wert: Soziale Integration ,119 ,047 ,162 2,567 ,011 ,532 1,878
  Z-Wert: Rollenklarheit ,060 ,058 ,084 1,038 ,301 ,325 3,073
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,109 ,049 ,144 2,222 ,027 ,502 1,992
  Z-Wert: Employability -,092 ,044 -,119 -2,099 ,037 ,655 1,528
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,425 ,045 ,496 9,448 ,000 ,768 1,302
  Z-Wert: Proaktivität ,049 ,042 ,063 1,153 ,250 ,709 1,410
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
  
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimensi
on 
Eigenw
ert 
Konditi
onsinde
x 
Z-Wert: 
Proaktiv
e 
Informa
tionssuc
he 
Z-
Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-Wert: 
Rollenklar
heit 
Z-Wert: 
Beruflic
he 
Selbstwi
rksamke
it 
Z-Wert: 
Employa-
bility 
Z-
Wert: 
Freiwill
igkeit 
Z-Wert: 
Proaktivi
tät 
(Konstan
te) 
Z_Wert: 
Organisa
tionale 
Sozialisa
tionstakti
ken 
1 3,802 1,000 ,00 ,02 ,00 ,02 ,02 ,01 ,02 ,01 ,01 ,01
2 1,451 1,619 ,03 ,04 ,00 ,00 ,03 ,02 ,05 ,11 ,00 ,09
3 1,227 1,760 ,33 ,01 ,03 ,01 ,00 ,01 ,02 ,00 ,14 ,01
4 1,002 1,948 ,01 ,01 ,78 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,05 ,01
5 ,637 2,444 ,04 ,00 ,03 ,00 ,00 ,00 ,00 ,41 ,01 ,56
6 ,504 2,747 ,47 ,01 ,00 ,10 ,03 ,05 ,00 ,00 ,46 ,12
7 ,462 2,868 ,08 ,01 ,03 ,01 ,78 ,10 ,01 ,01 ,11 ,00
8 ,388 3,133 ,00 ,31 ,04 ,14 ,01 ,02 ,52 ,05 ,07 ,06
9 ,334 3,373 ,01 ,33 ,08 ,07 ,04 ,02 ,37 ,39 ,15 ,13
1 
10 ,194 4,432 ,03 ,27 ,01 ,65 ,09 ,77 ,02 ,01 ,00 ,00
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 1,0318 3,9141 2,1552 ,56177 199
Nicht standardisierte Residuen -,96316 1,88393 ,00000 ,45830 199
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,000 3,131 ,000 1,000 199
Standardisierte Residuen -2,053 4,016 ,000 ,977 199
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
A 297
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regresssionsmodells 
 
A 298
  
 
A 299
  
 
Freiwilligkeit 
A 300
 
 
 
Regression Stand psychologischer Vertrag (Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Stand psychologischer Vertrag 2,3998 ,63327 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49
Z-Wert: Employability -,1916871 ,88634346 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63094801 49
  
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,860(a) ,740 ,672 ,36271 1,917
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Lernen, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit   b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 14,250 10 1,425 10,831 ,000(a)
Residuen 4,999 38 ,132   
1 
Gesamt 19,249 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Soziale Integration,  Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: 
Freiwilligkeit, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Lernen,  Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit     b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,078 ,100  20,781 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,245 ,073 ,383 3,373 ,002 ,530 1,887
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,037 ,059 -,057 -,629 ,533 ,819 1,221
  Z-Wert: Lernen -,067 ,089 -,089 -,760 ,452 ,499 2,004
  Z-Wert: Soziale Integration 
,107 ,080 ,159 1,339 ,188 ,482 2,073
  Z-Wert: Rollenklarheit ,196 ,087 ,294 2,265 ,029 ,405 2,467
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,067 ,093 -,095 -,727 ,472 ,397 2,521
  Z-Wert: Employability -,022 ,079 -,031 -,285 ,777 ,566 1,767
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,112 ,063 ,166 1,762 ,086 ,773 1,294
  Z-Wert: Proaktivität ,046 ,075 ,074 ,616 ,542 ,472 2,118
  Z-Wert: Hoffnung ,312 ,096 ,310 3,243 ,002 ,746 1,340
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
 
A 301
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondit
ionsin
dex 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lernen
Z-Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
Z-
Wert: 
Berufli
che 
Selbstw
irksam
keit 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-
Wert: 
Freiwil
ligkeit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
1 3,235 1,000 ,00 ,02 ,01 ,03 ,02 ,02 ,01 ,01 ,01 ,02 ,00
2 2,167 1,222 ,04 ,01 ,00 ,00 ,00 ,00 ,01 ,04 ,03 ,01 ,03
3 1,899 1,305 ,02 ,02 ,03 ,01 ,02 ,02 ,04 ,02 ,00 ,04 ,01
4 ,894 1,902 ,00 ,03 ,39 ,00 ,00 ,00 ,02 ,01 ,37 ,00 ,00
5 ,785 2,029 ,03 ,00 ,34 ,04 ,02 ,04 ,00 ,01 ,35 ,00 ,01
6 ,514 2,509 ,00 ,12 ,10 ,21 ,01 ,00 ,03 ,25 ,03 ,25 ,01
7 ,452 2,674 ,04 ,04 ,03 ,30 ,27 ,02 ,00 ,32 ,01 ,06 ,00
8 ,389 2,885 ,02 ,63 ,00 ,00 ,34 ,03 ,07 ,05 ,02 ,09 ,00
9 ,288 3,353 ,02 ,07 ,06 ,38 ,10 ,79 ,04 ,01 ,01 ,05 ,00
10 ,250 3,599 ,00 ,05 ,00 ,02 ,15 ,03 ,74 ,27 ,07 ,47 ,00
1 
11 ,128 5,033 ,84 ,00 ,05 ,02 ,06 ,05 ,03 ,01 ,11 ,01 ,93
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 1,3704 3,9743 2,3998 ,54486 49
Nicht standardisierte Residuen -,53075 ,76405 ,00000 ,32273 49
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,889 2,890 ,000 1,000 49
Standardisierte Residuen -1,463 2,106 ,000 ,890 49
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
 
 
 
 
 
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 302
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
A 303
  
 
A 304
  
 
A 305
 
 
Regression Stand psychologischer Vertrag (Gesamtmodell, nur Zeitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Stand psychologischer Vertrag 2,7524 ,88763 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111
Z-Wert: Employability ,3866983 1,04973759 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,61880398 111
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,800(a) ,640 ,604 ,55852 1,677
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: 
Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, 
Z-Wert: Lernen    b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 55,473 10 5,547 17,783 ,000(a)
Residuen 31,195 100 ,312   
1 
Gesamt 86,668 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: 
Proaktivität, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, 
Z-Wert: Lernen   b  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 2,263 ,112   20,210 ,000   
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,227 ,074 ,258 3,053 ,003 ,503 1,990
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,104 ,056 -,121 -1,858 ,066 ,848 1,180
  Z-Wert: Lernen -,120 ,073 -,147 -1,646 ,103 ,450 2,223
  Z-Wert: Soziale Integration ,261 ,063 ,308 4,126 ,000 ,644 1,553
  Z-Wert: Rollenklarheit ,098 ,078 ,112 1,253 ,213 ,453 2,208
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,047 ,065 -,057 -,722 ,472 ,578 1,729
  Z-Wert: Employability ,045 ,055 ,053 ,810 ,420 ,849 1,178
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,365 ,061 ,398 5,968 ,000 ,808 1,237
  Z-Wert: Proaktivität ,057 ,059 ,068 ,977 ,331 ,733 1,364
  Z-Wert: Hoffnung ,184 ,093 ,128 1,978 ,051 ,854 1,170
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
A 306
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondit
ionsin
dex 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lernen
Z-Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
Z-
Wert: 
Berufli
che 
Selbstw
irksam
keit 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-
Wert: 
Freiwil
ligkeit 
Z-Wert: 
Proakti
vität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
1 3,516 1,000 ,01 ,02 ,01 ,02 ,02 ,01 ,01 ,01 ,02 ,00 ,01
2 2,008 1,323 ,02 ,03 ,00 ,01 ,03 ,04 ,01 ,04 ,00 ,06 ,01
3 1,524 1,519 ,01 ,00 ,06 ,03 ,01 ,00 ,09 ,02 ,04 ,05 ,02
4 ,976 1,898 ,01 ,01 ,57 ,00 ,07 ,01 ,03 ,00 ,01 ,06 ,00
5 ,744 2,174 ,00 ,00 ,05 ,01 ,00 ,00 ,00 ,61 ,00 ,29 ,00
6 ,580 2,462 ,01 ,02 ,08 ,06 ,57 ,10 ,02 ,12 ,02 ,04 ,00
7 ,473 2,727 ,04 ,01 ,04 ,03 ,04 ,00 ,00 ,03 ,80 ,01 ,06
8 ,433 2,851 ,00 ,29 ,07 ,02 ,15 ,00 ,33 ,09 ,03 ,37 ,00
9 ,332 3,255 ,00 ,58 ,10 ,05 ,06 ,20 ,47 ,01 ,02 ,10 ,00
10 ,296 3,447 ,01 ,01 ,02 ,76 ,01 ,60 ,03 ,05 ,04 ,01 ,00
1 
11 ,120 5,415 ,89 ,02 ,01 ,01 ,05 ,02 ,00 ,02 ,00 ,01 ,90
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,9642 4,5586 2,7524 ,71014 111
Nicht standardisierte Residuen -1,27346 1,32413 ,00000 ,53253 111
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,518 2,543 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,280 2,371 ,000 ,953 111
a  Abhängige Variable: Stand psychologischer Vertrag 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
A 307
  
 
 
A 308
  
 
A 309
  
 
 
  
A 310
Regression Rolleninnovation in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche, Lernen, sozialer 
Integration und Rollenklarheit sowie Kontrollvariablen (Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Rolleninnovation 3,3685 ,72993 359 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Employability ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Proaktivität ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Hoffnung ,0000000 1,00000000 357 
Z-Wert: Berufserfahrung ,0000000 1,00000000 258 
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,0000000 1,00000000 358 
Z-Wert: Lernen ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Soziale Integration ,0000000 1,00000000 359 
Z-Wert: Rollenklarheit ,0000000 1,00000000 359 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,465(a) ,217 ,185 ,65908 2,240 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: 
Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Soziale Integration,  Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, 
Z-Wert: Lernen b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 29,438 10 2,944 6,777 ,000(a) 
Residuen 106,424 245 ,434     
Gesamt 135,862 255       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: 
Proaktivität, Z-Wert: Employability, Z-Wert: Soziale Integration,  Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, 
Z-Wert: Lernen  b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 3,368 ,041   81,774 ,000     
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,003 ,058 -,004 -,048 ,962 ,513 1,948 
  Z-Wert: Employability ,084 ,049 ,114 1,714 ,088 ,717 1,394 
  Z-Wert: Proaktivität ,195 ,049 ,267 3,958 ,000 ,701 1,426 
  Z-Wert: Hoffnung ,068 ,044 ,093 1,536 ,126 ,873 1,146 
  Z-Wert: Berufserfahrung ,077 ,044 ,106 1,736 ,084 ,862 1,160 
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,132 ,059 -,180 -2,220 ,027 ,485 2,062 
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,002 ,043 -,003 -,056 ,955 ,907 1,102 
  Z-Wert: Lernen ,067 ,064 ,092 1,045 ,297 ,415 2,408 
  Z-Wert: Soziale Integration 
-,052 ,053 -,072 -,984 ,326 ,604 1,657 
  Z-Wert: Rollenklarheit -,103 ,066 -,141 -1,558 ,121 ,389 2,573 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondit
ionsin
dex 
Varianzanteile 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-Wert: 
Proaktiv
ität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
Z-
Wert: 
Berufs
erfahru
ng 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
(Konsta
nte) 
Z-
Wert: 
Berufli
che 
Selbstw
irksam
keit 
1 1 3,284 1,000 ,00 ,02 ,01 ,01 ,01 ,01 ,02 ,01 ,03 ,03 ,02 
2 1,687 1,395 ,00 ,04 ,08 ,08 ,01 ,05 ,05 ,00 ,00 ,03 ,02 
3 1,069 1,753 ,00 ,00 ,00 ,02 ,09 ,18 ,01 ,46 ,01 ,00 ,02 
4 1,000 1,812 1,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 
5 ,981 1,830 ,00 ,02 ,01 ,06 ,51 ,22 ,01 ,00 ,00 ,00 ,00 
6 ,818 2,004 ,00 ,00 ,00 ,08 ,20 ,27 ,00 ,44 ,00 ,03 ,00 
7 ,653 2,242 ,00 ,01 ,67 ,34 ,00 ,06 ,00 ,00 ,00 ,01 ,00 
8 ,503 2,556 ,00 ,01 ,00 ,03 ,05 ,15 ,00 ,01 ,13 ,71 ,07 
9 ,378 2,947 ,00 ,38 ,21 ,29 ,07 ,05 ,30 ,01 ,06 ,13 ,03 
10 ,376 2,954 ,00 ,50 ,01 ,08 ,03 ,00 ,40 ,03 ,23 ,04 ,02 
11 ,251 3,615 ,00 ,01 ,00 ,00 ,04 ,02 ,21 ,03 ,54 ,01 ,81 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
  
 
 
 
 
A 311
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert 
2,3819 4,4929 3,3525 ,35101 255 
Nicht standardisierte Residuen -1,47224 1,67073 -,04615 ,63740 255 
Standardisierter vorhergesagter 
Wert 
-2,904 3,309 -,047 1,033 255 
Standardisierte Residuen -2,234 2,535 -,070 ,967 255 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells
  
A 312
  
 
A 313
  
 
A 314
 
 
 
 
A 315
Regression Rolleninnovation (Gesamtmodell, nur unbefristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Rolleninnovation 3,2585 ,72978 199 
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken -,1448256 ,97678059 199 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1016830 ,97443855 199 
Z-Wert: Lernen -,0814102 ,97912894 199 
Z-Wert: Soziale Integration -,0385287 ,98155999 199 
Z-Wert: Rollenklarheit -,0187076 1,00879176 199 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,1378636 ,95743870 199 
Z-Wert: Employability -,1684967 ,94020157 199 
Z-Wert: Proaktivität -,1404625 ,94123028 199 
Z-Wert: Berufserfahrung -,1262473 ,88678069 155 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,428(a) ,184 ,133 ,67958 2,027 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration,  Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-
Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 15,053 9 1,673 3,622 ,000(a) 
Residuen 66,965 145 ,462     
Gesamt 82,018 154       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-Wert: Employability, Z-
Wert: Proaktivität, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen 
b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 3,276 ,058   56,789 ,000     
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,216 ,082 -,289 -2,626 ,010 ,464 2,155 
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,050 ,059 -,067 -,852 ,396 ,917 1,091 
  Z-Wert: Lernen ,074 ,096 ,099 ,775 ,440 ,342 2,922 
  Z-Wert: Soziale Integration ,029 ,077 ,039 ,374 ,709 ,531 1,884 
  Z-Wert: Rollenklarheit -,066 ,096 -,091 -,689 ,492 ,322 3,104 
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit -,022 ,082 -,029 -,272 ,786 ,487 2,054 
  Z-Wert: Employability ,103 ,071 ,132 1,435 ,154 ,664 1,506 
  Z-Wert: Proaktivität ,192 ,069 ,248 2,783 ,006 ,708 1,412 
  Z-Wert: Berufserfahrung ,051 ,065 ,062 ,790 ,431 ,903 1,107 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
Mod
ell 
Dimensi
on 
Eigenw
ert 
Konditi
onsinde
x 
Varianzanteile 
Z-Wert: 
Proaktiv
e 
Informa
tionssuc
he 
Z-
Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-Wert: 
Rollenklar
heit 
Z-Wert: 
Beruflic
he 
Selbstwi
rksamke
it 
Z-Wert: 
Employab
ility 
Z-Wert: 
Proaktivi
tät 
Z-
Wert: 
Berufse
rfahrun
g 
(Konstan
te) 
Z_Wert: 
Organisa
tionale 
Sozialisa
tionstakti
ken 
1 1 3,580 1,000 ,00 ,02 ,00 ,02 ,02 ,02 ,02 ,01 ,02 ,00 
2 1,501 1,544 ,05 ,05 ,00 ,00 ,04 ,02 ,04 ,09 ,06 ,06 
3 1,136 1,775 ,07 ,01 ,44 ,01 ,00 ,01 ,00 ,01 ,01 ,18 
4 ,998 1,894 ,47 ,02 ,00 ,00 ,00 ,00 ,02 ,04 ,05 ,22 
5 ,772 2,153 ,28 ,00 ,44 ,00 ,01 ,00 ,00 ,02 ,00 ,39 
6 ,633 2,379 ,00 ,00 ,02 ,00 ,00 ,00 ,00 ,41 ,63 ,00 
7 ,446 2,833 ,01 ,00 ,01 ,07 ,76 ,15 ,00 ,00 ,01 ,09 
8 ,398 3,000 ,04 ,48 ,05 ,21 ,08 ,01 ,27 ,00 ,01 ,00 
9 ,342 3,235 ,03 ,14 ,02 ,05 ,01 ,02 ,63 ,41 ,22 ,05 
10 ,192 4,315 ,04 ,29 ,01 ,63 ,08 ,78 ,02 ,01 ,00 ,01 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 2,4767 4,2442 3,2460 ,31757 155 
Nicht standardisierte Residuen -1,35320 1,80699 -,05101 ,65239 155 
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,501 3,153 -,040 1,016 155 
Standardisierte Residuen -1,991 2,659 -,075 ,960 155 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation  
 
Test auf Heteroskedastizität 
A 316
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 317
  
 
A 318
  
 
A 319
 
 
 
Regression Rolleninnovation (1. Welle, Gesamtmodell, nur befristete Mitarbeiter) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Rolleninnovation 3,4531 ,77913 49 
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49 
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49 
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49 
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,0332201 ,89669861 49 
Z-Wert: Employability -,1916871 ,88634346 49 
Z-Wert: Proaktivität ,0584650 1,01958480 49 
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63762490 48 
Z-Wert: Berufserfahrung -,1119489 1,02920174 31 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,605(a) ,366 ,032 ,76670 2,186 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-
Wert: Employability, Z-Wert: Proaktivität, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 6,436 10 ,644 1,095 ,413(a) 
Residuen 11,169 19 ,588     
Gesamt 17,604 29       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-
Wert: Employability, Z-Wert: Proaktivität, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken,  Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit  b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 3,706 ,265   13,965 ,000     
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,242 ,204 -,308 -1,187 ,250 ,497 2,011 
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche 
-,029 ,165 -,036 -,174 ,864 ,764 1,309 
  Z-Wert: Lernen ,268 ,253 ,288 1,060 ,302 ,453 2,207 
  Z-Wert: Soziale Integration -,169 ,213 -,205 -,792 ,438 ,499 2,003 
  Z-Wert: Rollenklarheit ,018 ,235 ,022 ,078 ,939 ,408 2,449 
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,096 ,272 ,111 ,354 ,727 ,341 2,936 
  Z-Wert: Employability -,043 ,212 -,049 -,202 ,842 ,576 1,737 
  Z-Wert: Proaktivität ,242 ,204 ,316 1,188 ,250 ,470 2,126 
  Z-Wert: Hoffnung -,264 ,247 -,216 -1,067 ,299 ,814 1,229 
  Z-Wert: Berufserfahrung ,039 ,187 ,052 ,211 ,835 ,545 1,834 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation  
A 320
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondit
ionsin
dex 
Varianzanteile 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrati
on 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
Z-Wert: 
Berufli
che 
Selbstw
irksamk
eit 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-Wert: 
Proaktiv
ität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
Z-
Wert: 
Berufs
erfahru
ng 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
1 1 3,197 1,000 ,00 ,01 ,01 ,03 ,02 ,02 ,01 ,02 ,02 ,00 ,00 
2 2,327 1,172 ,01 ,03 ,00 ,00 ,01 ,01 ,01 ,03 ,01 ,01 ,05 
3 1,976 1,272 ,04 ,01 ,02 ,00 ,02 ,01 ,01 ,00 ,02 ,04 ,00 
4 1,024 1,767 ,01 ,00 ,37 ,03 ,00 ,03 ,00 ,01 ,01 ,01 ,12 
5 ,553 2,405 ,02 ,00 ,39 ,13 ,07 ,00 ,01 ,20 ,02 ,00 ,19 
6 ,521 2,478 ,01 ,08 ,02 ,13 ,01 ,00 ,03 ,41 ,23 ,01 ,01 
7 ,393 2,852 ,01 ,65 ,01 ,01 ,34 ,02 ,05 ,07 ,07 ,00 ,00 
8 ,351 3,016 ,02 ,04 ,04 ,09 ,46 ,12 ,01 ,00 ,28 ,00 ,32 
9 ,287 3,335 ,00 ,06 ,08 ,42 ,03 ,75 ,05 ,00 ,11 ,00 ,02 
10 ,236 3,677 ,08 ,11 ,04 ,10 ,01 ,03 ,67 ,20 ,21 ,04 ,24 
              
11 ,135 4,869 ,80 ,01 ,01 ,07 ,03 ,02 ,14 ,05 ,03 ,89 ,06 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 2,0921 4,2793 3,4435 ,50340 30 
Nicht standardisierte Residuen -1,42742 ,99647 -,01349 ,62681 30 
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,889 1,754 -,020 1,069 30 
Standardisierte Residuen -1,862 1,300 -,018 ,818 30 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
 
 
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
A 321
  
 
A 322
  
 
A 323
  
 
A 324
 
 
Regression Rolleninnovation (Gesamtmodell, nur Zeitarbeitnehmer) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Rolleninnovation 3,5282 ,67799 111 
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03931709 110 
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111 
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111 
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111 
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit ,2324962 1,07898914 111 
Z-Wert: Employability ,3866983 1,04973759 111 
Z-Wert: Proaktivität ,2260114 1,05712594 111 
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,62163605 110 
Z-Wert: Berufserfahrung ,3199826 1,14994694 72 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,543(a) ,295 ,178 ,61475 1,815 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität, Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-
Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: 
Rollenklarheit  b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 9,502 10 ,950 2,514 ,013(a) 
Residuen 22,675 60 ,378     
Gesamt 32,177 70       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Berufserfahrung, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Proaktivität,  Z-Wert: Proaktive Informationssuche, Z-
Wert: Employability, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit, Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: 
Rollenklarheit b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 3,403 ,151   22,544 ,000     
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken 
,021 ,104 ,032 ,205 ,838 ,488 2,049 
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche ,089 ,077 ,137 1,164 ,249 ,849 1,178 
  Z-Wert: Lernen -,050 ,101 -,081 -,500 ,619 ,450 2,221 
  Z-Wert: Soziale Integration -,124 ,087 -,191 -1,424 ,160 ,652 1,534 
  Z-Wert: Rollenklarheit -,164 ,110 -,245 -1,488 ,142 ,435 2,299 
  Z-Wert: Berufliche 
Selbstwirksamkeit ,044 ,091 ,070 ,483 ,631 ,565 1,769 
  Z-Wert: Employability ,057 ,077 ,088 ,739 ,463 ,833 1,200 
  Z-Wert: Proaktivität ,160 ,082 ,250 1,952 ,056 ,717 1,395 
  Z-Wert: Hoffnung ,047 ,128 ,043 ,368 ,714 ,850 1,176 
  Z-Wert: Berufserfahrung ,078 ,070 ,132 1,112 ,270 ,833 1,201 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
A 325
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondit
ionsin
dex 
Varianzanteile 
Z-
Wert: 
Proakti
ve 
Inform
ationss
uche 
Z-
Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integrat
ion 
Z-Wert: 
Rollenkla
rheit 
Z-
Wert: 
Berufli
che 
Selbstw
irksam
keit 
Z-Wert: 
Employa
bility 
Z-Wert: 
Proaktiv
ität 
Z-
Wert: 
Hoffnu
ng 
Z-
Wert: 
Berufs
erfahru
ng 
(Konsta
nte) 
Z_Wert: 
Organis
ationale 
Sozialis
ationsta
ktiken 
1 1 3,255 1,000 ,01 ,02 ,01 ,02 ,02 ,01 ,02 ,01 ,00 ,01 ,01 
2 2,044 1,262 ,01 ,03 ,00 ,01 ,03 ,04 ,01 ,04 ,05 ,01 ,01 
3 1,389 1,531 ,04 ,01 ,04 ,02 ,02 ,00 ,09 ,01 ,04 ,04 ,00 
4 ,991 1,812 ,00 ,00 ,13 ,00 ,06 ,00 ,02 ,01 ,21 ,00 ,32 
5 ,955 1,847 ,00 ,03 ,52 ,00 ,03 ,02 ,01 ,01 ,01 ,00 ,17 
6 ,693 2,167 ,00 ,01 ,01 ,00 ,00 ,01 ,01 ,75 ,11 ,01 ,12 
7 ,547 2,440 ,02 ,00 ,15 ,11 ,65 ,06 ,00 ,01 ,01 ,00 ,08 
8 ,395 2,871 ,01 ,13 ,00 ,00 ,05 ,04 ,50 ,08 ,54 ,00 ,13 
9 ,327 3,157 ,01 ,63 ,05 ,33 ,10 ,02 ,34 ,00 ,01 ,00 ,03 
10 ,285 3,380 ,02 ,11 ,08 ,49 ,00 ,75 ,01 ,05 ,00 ,00 ,11 
11 ,120 5,218 ,88 ,03 ,01 ,01 ,05 ,04 ,00 ,03 ,02 ,93 ,01 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 2,6322 4,3229 3,5271 ,38544 70 
Nicht standardisierte Residuen -1,34279 ,92151 -,02706 ,53060 70 
Standardisierter vorhergesagter Wert -2,432 2,157 -,003 1,046 70 
Standardisierte Residuen -2,184 1,499 -,044 ,863 70 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 326
  
 
A 327
  
 
A 328
  
 
A 329
Regression Interesse an Weiterbeschäftigung/ Übernahme in Abhängigkeit von organisationalen  Sozialisationstaktiken, proaktiver 
Informationssuche, Lernen, soziale Integration und Rollenklarheit und Kontrollvariablen (nur befristete Mitarbeiter und Zeitarbeiter, 
Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 2,07 1,209 160
Z-Wert: Freiwilligkeit ,4669240 ,98150716 160
Z-Wert: Hoffnung 1,0191254 ,62246719 160
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1801268 1,00227072 160
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1272637 1,01671640 160
Z-Wert: Lernen ,1012539 1,01937032 160
Z-Wert: Soziale Integration ,0479201 1,02353468 160
Z-Wert: Rollenklarheit ,0232675 ,99162180 160
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,508(a) ,258 ,224 1,065 1,884
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Lernen,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
b  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 59,894 7 8,556 7,539 ,000(a)
  Residuen 172,511 152 1,135   
  Gesamt 232,404 159    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  
Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Lernen,  
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken 
b  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T 
Signifikan
z Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 1,522 ,166  9,192 ,000   
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,015 ,095 ,012 ,158 ,874 ,815 1,226
  Z-Wert: Hoffnung ,497 ,144 ,256 3,449 ,001 ,887 1,127
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,086 ,113 ,072 ,765 ,446 ,555 1,801
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,034 ,088 -,029 -,388 ,699 ,895 1,118
  Z-Wert: Lernen ,014 ,111 ,012 ,124 ,902 ,557 1,795
  Z-Wert: Soziale Integration 
,455 ,104 ,385 4,383 ,000 ,634 1,578
  Z-Wert: Rollenklarheit -,155 ,124 -,127 -1,244 ,215 ,470 2,127
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Model
l Dimension 
Eigenwer
t 
Konditio
nsindex 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z_Wert: 
Organisatio
nale 
Sozialisatio
nstaktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integration 
Z-Wert: 
Rollenklarhei
t 
(Konstante
) 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
1 3,103 1,000 ,01 ,03 ,01 ,03 ,01 ,03 ,03 ,02
2 1,805 1,311 ,05 ,02 ,04 ,01 ,00 ,03 ,02 ,04
3 1,040 1,727 ,00 ,06 ,00 ,00 ,66 ,02 ,05 ,00
4 ,619 2,239 ,02 ,09 ,01 ,05 ,18 ,28 ,24 ,09
5 ,526 2,428 ,03 ,79 ,03 ,04 ,03 ,04 ,19 ,00
6 ,449 2,627 ,00 ,00 ,00 ,67 ,03 ,11 ,44 ,02
7 ,322 3,105 ,01 ,00 ,00 ,18 ,09 ,49 ,00 ,82
1 
8 ,136 4,781 ,89 ,00 ,92 ,01 ,00 ,01 ,03 ,01
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,86 3,96 2,07 ,614 160
Nicht standardisierte Residuen -2,638 3,004 ,000 1,042 160
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,961 3,084 ,000 1,000 160
Standardisierte Residuen -2,476 2,820 ,000 ,978 160
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
 
 
 
 
 
A 330
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
Freiwilligkeit
A 331
  
 
A 332
  
Freiwilligkeit 
A 333
Regression Interesse an Weiterbeschäftigung in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche,  
Lernen, sozialer Integration, Rollenklarheit und Kontrollvariablen (nur befristete Mitarbeiter, Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 1,71 ,902 49
Z-Wert: Freiwilligkeit ,1396175 ,93959263 49
Z-Wert: Hoffnung ,9451396 ,63094801 49
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,1181857 ,99070466 49
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1561435 ,98490218 49
Z-Wert: Lernen -,0581977 ,83569856 49
Z-Wert: Soziale Integration -,1445533 ,94670049 49
Z-Wert: Rollenklarheit -,0224390 ,94997983 49
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat 
Korrigiertes R-
Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,558(a) ,311 ,193 ,810 1,986
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Hoffnung, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Soziale Integration  b  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 12,141 7 1,734 2,642 ,024(a)
  Residuen 26,918 41 ,657   
  Gesamt 39,059 48    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Proaktive Informationssuche,  Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Hoffnung, Z_Wert: 
Organisationale Sozialisationstaktiken, Z-Wert: Lernen, Z-Wert: Soziale Integration b  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T 
Signifikan
z Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 1,275 ,222   5,731 ,000   
  Z-Wert: Freiwilligkeit ,185 ,140 ,193 1,324 ,193 ,792 1,263
  Z-Wert: Hoffnung ,500 ,212 ,350 2,357 ,023 ,763 1,310
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken -,095 ,157 -,104 -,602 ,550 ,563 1,776
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,100 ,127 -,109 -,787 ,436 ,879 1,138
  Z-Wert: Lernen -,026 ,189 -,024 -,139 ,890 ,551 1,815
  Z-Wert: Soziale Integration 
,283 ,175 ,297 1,614 ,114 ,497 2,012
  Z-Wert: Rollenklarheit ,067 ,193 ,070 ,346 ,731 ,407 2,459
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Model
l Dimension 
Eigenwer
t 
Konditio
nsindex 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z_Wert: 
Organisatio
nale 
Sozialisatio
nstaktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integration 
Z-Wert: 
Rollenklarhei
t 
(Konstante
) 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
1 2,878 1,000 ,00 ,02 ,00 ,04 ,01 ,04 ,03 ,03
2 1,991 1,202 ,06 ,01 ,05 ,00 ,01 ,01 ,02 ,00
3 ,978 1,715 ,00 ,29 ,00 ,00 ,55 ,00 ,00 ,00
4 ,786 1,914 ,03 ,47 ,01 ,01 ,29 ,03 ,01 ,05
5 ,548 2,292 ,00 ,02 ,00 ,41 ,01 ,50 ,05 ,00
6 ,397 2,692 ,05 ,04 ,00 ,42 ,00 ,06 ,69 ,00
7 ,293 3,135 ,02 ,02 ,00 ,12 ,07 ,35 ,13 ,86
1 
8 ,130 4,709 ,85 ,14 ,94 ,00 ,05 ,02 ,07 ,05
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert 
,65 3,00 1,71 ,503 49
Nicht standardisierte Residuen 
-1,491 2,438 ,000 ,749 49
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-2,091 2,583 ,000 1,000 49
Standardisierte Residuen -1,840 3,009 ,000 ,924 49
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
A 334
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
Freiwilligkeit
A 335
  
 
A 336
  
 
  
A 337
Regression Interesse an Weiterbeschäftigung in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche, 
Lernen, sozialer Integration, Rollenklarheit und Kontrollvariablen (nur Zeitarbeiter, Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 2,19 1,305 111
Z-Wert: Freiwilligkeit ,6114107 ,96874322 111
Z-Wert: Hoffnung 1,0514101 ,61880398 111
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,2074702 1,01058096 111
Z-Wert: Proaktive Informationssuche ,1143990 1,03458213 111
Z-Wert: Lernen ,1716425 1,08669988 111
Z-Wert: Soziale Integration ,1328858 1,04853103 111
Z-Wert: Rollenklarheit ,0434443 1,01301163 111
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,504(a) ,254 ,204 1,165 1,850
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive  
Informationssuche, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Lernen, Z_Wert:  
Organisationale Sozialisationstaktiken 
b  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 47,650 7 6,807 5,015 ,000(a)
Residuen 139,810 103 1,357   
1 
Gesamt 187,461 110    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert: Rollenklarheit, Z-Wert: Hoffnung, Z-Wert: Proaktive  
Informationssuche, Z-Wert: Freiwilligkeit, Z-Wert: Soziale Integration, Z-Wert: Lernen, Z_Wert:  
Organisationale Sozialisationstaktiken 
b  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 1,677 ,229  7,328 ,000   
  Z-Wert: Freiwilligkeit -,084 ,127 -,063 -,663 ,509 ,812 1,232
  Z-Wert: Hoffnung ,447 ,192 ,212 2,327 ,022 ,873 1,145
  Z_Wert: Organisationale 
Sozialisationstaktiken ,175 ,149 ,136 1,177 ,242 ,545 1,835
  Z-Wert: Proaktive 
Informationssuche -,012 ,116 -,009 -,103 ,918 ,863 1,159
  Z-Wert: Lernen -,009 ,138 -,008 -,067 ,947 ,549 1,822
  Z-Wert: Soziale Integration 
,488 ,132 ,392 3,703 ,000 ,646 1,548
  Z-Wert: Rollenklarheit -,177 ,159 -,137 -1,109 ,270 ,475 2,106
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Model
l Dimension 
Eigenwer
t 
Konditio
nsindex 
Z-Wert: 
Hoffnung 
Z_Wert: 
Organisatio
nale 
Sozialisatio
nstaktiken 
Z-Wert: 
Proaktive 
Informatio
nssuche 
Z-Wert: 
Lernen 
Z-Wert: 
Soziale 
Integration 
Z-Wert: 
Rollenklarhei
t 
(Konstante
) 
Z-Wert: 
Freiwillig
keit 
1 3,231 1,000 ,01 ,03 ,01 ,03 ,01 ,02 ,02 ,02
2 1,743 1,361 ,04 ,02 ,03 ,02 ,01 ,03 ,02 ,05
3 1,068 1,739 ,00 ,02 ,00 ,00 ,59 ,02 ,09 ,01
4 ,608 2,304 ,01 ,00 ,00 ,09 ,18 ,25 ,34 ,10
5 ,492 2,561 ,02 ,62 ,04 ,08 ,01 ,06 ,27 ,00
6 ,416 2,788 ,01 ,29 ,01 ,66 ,12 ,05 ,21 ,00
7 ,318 3,186 ,02 ,02 ,00 ,10 ,08 ,55 ,00 ,79
1 
8 ,124 5,113 ,89 ,00 ,91 ,03 ,01 ,00 ,05 ,02
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter Wert ,89 3,95 2,19 ,658 111
Nicht standardisierte Residuen -2,850 3,039 ,000 1,127 111
Standardisierter vorhergesagter Wert -1,964 2,679 ,000 1,000 111
Standardisierte Residuen -2,447 2,608 ,000 ,968 111
a  Abhängige Variable: Interesse Weiterbeschäftigung/Übernahme 
 
A 338
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
A 339
  
 
A 340
  
 
 
  
A 341
Regression Proaktive Informationssuche von Führungskräften in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken  
 
 
Deskripitive Statistik 
 Mean Std. Deviation N 
Z-Wert: Proaktive Informationssuche -,1588675 ,94961271 83
Z-Wert: Berufliche Selbstwirksamkeit -,2554680 1,03439975 83
Z-Wert: Proaktivität -,1259721 1,04859589 83
Z-Wert: Hoffnung -,3371492 ,85524110 83
Z_Wert: Organisationale Sozialisationstaktiken ,0557390 1,01566275 83
 
 Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat 
Standardfehler 
des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,262(a) ,069 ,021 ,93970915 2,082 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert (Hoffnung auf Weiterb./Übernahme), Z-Wert(Berufliche Selbstwirksamkeit), Z-
Wert(Org.Sozialisationstaktiken), Z-Wert(Proaktivität), b  Abhängige Variable: Z-Wert(Proaktive Informationssuche) 
 
 ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df 
Mittel der 
Quadrate F Signifikanz 
Regression 5,067 4 1,267 1,434 ,231(a) 
Residuen 68,878 78 ,883    
1 
Gesamt 73,945 82     
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert (Hoffnung auf Weiterb./Übernahme), Z-Wert(Berufliche Selbstwirksamkeit), Z-
Wert(Org.Sozialisationstaktiken), Z-Wert(Proaktivität), b  Abhängige Variable: Z-Wert(Proaktive Informationssuche) 
 
 Koeffizienten(a) 
 
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisiert
e 
Koeffizienten Kollinearitätsstatistik 
Modell   B 
Standardfe
hler Beta T Signifikanz B 
Standardfe
hler 
(Konstante) -,141 ,116  -1,212 ,229    
Z-
Wert(Org.Sozialisationst
aktiken) 
,177 ,107 ,189 1,652 ,103 ,910 1,099 
Z-Wert(Berufliche 
Selbstwirksamkeit) -,034 ,120 -,038 -,286 ,776 ,693 1,442 
Z-Wert(Proaktivität) ,148 ,120 ,164 1,242 ,218 ,686 1,459 
1 
Z-Wert (Hoffnung auf 
Weiterb./Übernahme) ,054 ,129 ,049 ,423 ,673 ,892 1,122 
a  Abhängige Variable: Z-Wert(Proaktive Informationssuche) 
A 342
 
 Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditionsi
ndex 
Z-
Wert(Berufli
che 
Selbstwirks
amkeit) 
Z-
Wert(Proak
tivität) 
Z-Wert 
(Hoffnung auf 
Weiterb./Überna
hme) (Konstante) 
Z-
Wert(Org.Soz
ialisationstakti
ken) 
1 1,781 1,000 ,09 ,01 ,12 ,12 ,07 
2 1,245 1,196 ,04 ,22 ,08 ,07 ,23 
3 1,016 1,324 ,31 ,43 ,01 ,06 ,01 
4 ,569 1,769 ,31 ,28 ,13 ,18 ,46 
1 
5 ,389 2,139 ,26 ,06 ,66 ,58 ,24 
a  Abhängige Variable: Z-Wert(Proaktive Informationssuche) 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabweichu
ng N 
Nicht standardisierter vorhergesagter 
Wert -,7811258 ,5166302 -,1588675 ,24856947 83 
Nicht standardisierte Residuen 
-1,77698576 2,38777590 ,00000000 ,91650287 83 
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-2,503 2,718 ,000 1,000 83 
Standardisierte Residuen -1,891 2,541 ,000 ,975 83 
a  Abhängige Variable: Z-Wert(Proaktive Informationssuche) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 343
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
A 344
 
 
 
 
 
A 345
  
 
 
 
 
A 346
Regression proaktive Informationssuche t2 in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1) und Kontrollvariablen (2. Welle, 
Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z_Informationssuche 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,70439018 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,591(a) ,350 ,264 ,85779077 1,893 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_Informationssuche 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 15,039 5 3,008 4,088 ,005(a) 
Residuen 27,961 38 ,736     
Gesamt 43,000 43       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_Informationssuche 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,084 ,135   ,622 ,538     
  Z_Berufliche_Selbstwirksam
keit 1. Welle -,371 ,214 -,300 -1,739 ,090 ,574 1,743 
  Z_Proaktivität 1. Welle ,364 ,187 ,339 1,946 ,059 ,564 1,773 
  Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. 
Welle 
,277 ,135 ,277 2,046 ,048 ,936 1,069 
  Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle ,537 ,184 ,398 2,924 ,006 ,924 1,082 
  Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. 
Welle 
,129 ,191 ,091 ,676 ,503 ,948 1,055 
a  Abhängige Variable: Z_Informationssuche 2. Welle 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Kondition
sindex 
Varianzanteile 
Z_Proaktivität 
1. Welle 
Z_Hoffnung 
auf 
Übernahme/
Weiterbesch. 
2. Welle 
Z-Wert 
Informationssu
che_1.Welle 
Z_Organisa
tionale 
Sozialisatio
nstaktiken 
1. Welle (Konstante) 
Z_Berufliche_
Selbstwirksam
keit 1. Welle 
1 1 1,776 1,000 ,00 ,14 ,13 ,05 ,03 ,00 
2 1,256 1,189 ,31 ,01 ,01 ,03 ,32 ,03 
3 1,087 1,278 ,06 ,01 ,02 ,15 ,00 ,62 
4 ,908 1,399 ,26 ,00 ,03 ,58 ,06 ,06 
5 ,632 1,677 ,33 ,08 ,00 ,19 ,52 ,27 
6 ,341 2,284 ,04 ,77 ,82 ,00 ,07 ,02 
a  Abhängige Variable: Z_Informationssuche 2. Welle 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter 
Wert -,9247063 2,2703352 ,0000000 ,59139979 44 
Nicht standardisierte Residuen 
-1,35089755 1,74454331 ,00000000 ,80637850 44 
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-1,564 3,839 ,000 1,000 44 
Standardisierte Residuen -1,575 2,034 ,000 ,940 44 
a  Abhängige Variable: Z_Informationssuche 2. Welle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 347
Test auf Heteroskedastizität 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
A 348
   
A 349
Regression Lernen in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1) und proaktiver Informationssuche (t1) und 
Kontrollvariablen (2. Welle, Gesamtmodell) 
 
  Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z_Lernen 2. Welle ,0000000 1,00000000 44
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44
Z_Employability 1. Welle -,0791484 ,65069031 44
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44
Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle -,2482 ,83272 17
Z-Wert Lernen_1.Welle -,4008 ,64729 44
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,71272645 43
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44
 
  Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,642(a) ,412 -,470 1,21262844 2,155
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle,  
Z_Employability 1. Welle, Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle,  
Z_Proaktivität 1. Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_Lernen 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
Regression 6,177 9 ,686 ,467 ,854(a)
Residuen 8,823 6 1,470   
1 
Gesamt 15,000 15    
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle,  
Z_Employability 1. Welle, Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle,  
Z_Proaktivität 1. Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_Lernen 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,285 ,471   ,605 ,568   
  Z_Berufliche_Selbstwirksam
keit 1. Welle ,545 ,591 ,440 ,922 ,392 ,430 2,328
  Z_Employability 1. Welle ,046 ,573 ,030 ,081 ,938 ,704 1,419
  Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,095 ,468 -,085 -,202 ,847 ,555 1,801
  Z_Proaktivität 1. Welle -,576 ,615 -,537 -,937 ,385 ,299 3,349
  Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. 
Welle 
-,010 ,356 -,010 -,029 ,978 ,773 1,293
  Z-Wert Berufserfahrung 1. 
Welle ,464 ,690 ,386 ,672 ,526 ,297 3,364
  Z-Wert Lernen_1.Welle ,336 ,621 ,218 ,541 ,608 ,606 1,650
  Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. 
Welle 
,553 ,568 ,394 ,974 ,368 ,599 1,670
  Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle ,196 ,677 ,145 ,289 ,782 ,390 2,566
a  Abhängige Variable: Z_Lernen 2. Welle 
 
 
 
 
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Varianzanteile 
Mod
ell 
Dimens
ion 
Eigen
wert 
Kondi
tionsin
dex 
Z_Emplo
yability 
1. Welle 
Z_Voli
tion 1. 
Welle 
Z_Proakt
ivität 1. 
Welle 
Z_Hoffn
ung auf 
Übernah
me/Weit
erbesch. 
2. Welle 
Z-Wert 
Berufser
fahrung 
1. Welle 
Z-Wert 
Lernen_1
.Welle 
Z_Org
anisati
onale 
Soziali
sations
taktike
n 1. 
Welle 
Z-Wert 
Informati
onssuche
_1.Welle 
(Konsta
nte) 
Z_Berufl
iche_Sel
bstwirksa
mkeit 1. 
Welle 
1 2,681 1,000 ,01 ,04 ,03 ,00 ,02 ,01 ,01 ,03 ,00 ,00
2 1,688 1,260 ,01 ,00 ,00 ,08 ,01 ,02 ,02 ,01 ,11 ,03
3 1,502 1,336 ,03 ,00 ,01 ,07 ,00 ,08 ,01 ,03 ,02 ,08
4 1,317 1,427 ,11 ,03 ,01 ,02 ,02 ,01 ,04 ,01 ,02 ,02
5 ,904 1,722 ,00 ,00 ,18 ,00 ,01 ,43 ,00 ,00 ,14 ,01
6 ,698 1,960 ,05 ,00 ,46 ,01 ,06 ,09 ,03 ,02 ,09 ,00
7 ,485 2,352 ,00 ,00 ,01 ,33 ,03 ,16 ,01 ,23 ,12 ,12
8 ,401 2,587 ,01 ,48 ,08 ,11 ,13 ,09 ,04 ,06 ,09 ,03
9 ,212 3,553 ,50 ,35 ,21 ,18 ,00 ,00 ,00 ,60 ,37 ,02
1 
10 ,112 4,889 ,27 ,09 ,00 ,20 ,73 ,10 ,84 ,02 ,05 ,69
a  Abhängige Variable: Z_Lernen 2. Welle 
 
A 350
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter 
Wert -1,4520503 1,1503068 -,0096023 ,68412850 16
Nicht standardisierte Residuen 
-1,83067393 2,09736443 ,02765283 ,91185598 16
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-2,263 1,793 -,015 1,066 16
Standardisierte Residuen -1,510 1,730 ,023 ,752 16
a  Abhängige Variable: Z_Lernen 2. Welle 
 
 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
  
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 351
  
 
A 352
  
 
A 353
  
A 354
Regression soziale Integration (t2) in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1), proaktiver Informationssuche (t1) und 
Kontrollvariablen (2. Welle, Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z_SozialeIntegration 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Employability 1. Welle -,0791484 ,65069031 44 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle -,0658 ,79046 44 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,70439018 44 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,577(a) ,333 ,203 ,89279049 2,104 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle,  
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Employability 1. Welle,  
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_SozialeIntegration 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 14,305 7 2,044 2,564 ,030(a) 
Residuen 28,695 36 ,797     
Gesamt 43,000 43       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle,  
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Employability 1. Welle,  
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_SozialeIntegration 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten 
T Signifikanz 
Kollinearitätsstatistik 
B 
Standardfeh
ler Beta B 
Standardfeh
ler 
1 (Konstante) ,034 ,147   ,230 ,819     
Z_Berufliche_Selbstwirksam
keit 1. Welle ,194 ,240 ,157 ,812 ,422 ,494 2,023 
Z_Employability 1. Welle -,230 ,247 -,150 -,929 ,359 ,715 1,399 
Z_Freiwilligkeit 1.Welle -,019 ,174 -,017 -,107 ,915 ,760 1,316 
Z_Proaktivität 1. Welle ,005 ,210 ,004 ,022 ,982 ,485 2,063 
Z-Wert 
Soziale_Integration_1.Welle ,555 ,207 ,438 2,681 ,011 ,694 1,442 
Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. 
Welle 
,249 ,233 ,175 1,069 ,292 ,689 1,451 
Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle ,121 ,205 ,090 ,592 ,558 ,804 1,243 
a  Abhängige Variable: Z_SozialeIntegration 2. Welle 
 
 
  
 
 
 
 
 
A 355
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditions
index 
Varianzanteile 
Z_Employabili
ty 1. Welle 
Z_Freiwill. 
1. Welle 
Z_Proaktivität 
1. Welle 
Z-Wert 
Soziale_Integr
ation_1.Welle 
Z_Organisa
tionale 
Sozialisatio
nstaktiken 
1. Welle 
Z-Wert 
Informationssu
che_1.Welle (Konstante) 
Z_Berufliche_
Selbstwirksam
keit 1. Welle 
1 1 2,243 1,000 ,00 ,06 ,05 ,00 ,06 ,05 ,01 ,02 
2 1,559 1,200 ,03 ,02 ,00 ,16 ,02 ,02 ,15 ,04 
3 1,273 1,328 ,07 ,02 ,09 ,08 ,00 ,05 ,04 ,22 
4 1,049 1,463 ,50 ,01 ,07 ,02 ,01 ,07 ,07 ,00 
5 ,650 1,858 ,00 ,11 ,39 ,28 ,08 ,10 ,04 ,02 
6 ,559 2,003 ,05 ,03 ,05 ,08 ,03 ,46 ,10 ,46 
7 ,385 2,415 ,33 ,00 ,24 ,33 ,10 ,06 ,60 ,21 
8 ,283 2,814 ,00 ,75 ,12 ,05 ,71 ,18 ,00 ,03 
a  Abhängige Variable: Z_SozialeIntegration 2. Welle 
 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert 
-
1,0021189 
2,3240004 ,0000000 ,57678550 44 
Nicht standardisierte 
Residuen 
-
1,4038881
1 
1,5857824
1 
,00000000 ,81689564 44 
Standardisierter 
vorhergesagter Wert -1,737 4,029 ,000 1,000 44 
Standardisierte Residuen -1,572 1,776 ,000 ,915 44 
a  Abhängige Variable: Z_SozialeIntegration 2. Welle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 356
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 357
  
 
A 358
  
 
 
  
A 359
 
Regression Rollenklarheit in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche (t1) und Kontrollvariablen 
(2. Welle, Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Z_Rollenklarheit 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Employability 1. Welle -,0791484 ,65069031 44 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle -,0050 ,71382 44 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,70439018 44 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,558(a) ,311 ,177 ,90692139 1,844 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Freiwilligkeit_1. Welle,  
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle,  
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_Rollenklarheit 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 13,390 7 1,913 2,326 ,046(a) 
Residuen 29,610 36 ,823     
Gesamt 43,000 43       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle,  
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle,  
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Z_Rollenklarheit 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,053 ,149   ,355 ,725     
  Z_Berufliche_Selbstwirksam
keit 1. Welle ,432 ,242 ,349 1,788 ,082 ,501 1,995 
  Z_Employability 1. Welle ,289 ,255 ,188 1,132 ,265 ,696 1,438 
  Z_Freiwilligkeit 1. Welle ,073 ,177 ,065 ,411 ,683 ,761 1,315 
  Z_Proaktivität 1. Welle -,439 ,215 -,409 -2,036 ,049 ,475 2,104 
  Z-Wert 
Rollenklarheit_1.Welle ,373 ,239 ,266 1,561 ,127 ,659 1,518 
  Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. 
Welle 
,272 ,252 ,192 1,082 ,287 ,608 1,646 
  Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle ,047 ,199 ,035 ,234 ,816 ,878 1,139 
a  Abhängige Variable: Z_Rollenklarheit 2. Welle 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
A 360
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditions
index 
Varianzanteile 
Z_Employabili
ty 1. Welle 
Z_Freiwillig. 
1. Welle 
Z_Proaktivität 
1. Welle 
Z-Wert 
Rollenklarhe
it_1.Welle 
Z_Organisa
tionale 
Sozialisatio
nstaktiken 
1. Welle 
Z-Wert 
Informationssu
che_1.Welle (Konstante) 
Z_Berufliche_
Selbstwirksam
keit 1. Welle 
1 1 2,207 1,000 ,00 ,06 ,05 ,00 ,06 ,05 ,01 ,02 
2 1,604 1,173 ,01 ,02 ,01 ,16 ,03 ,03 ,14 ,02 
3 1,203 1,355 ,27 ,00 ,03 ,03 ,00 ,00 ,03 ,31 
4 1,123 1,402 ,22 ,01 ,17 ,07 ,01 ,13 ,00 ,03 
5 ,663 1,825 ,13 ,01 ,20 ,14 ,03 ,13 ,14 ,29 
6 ,580 1,951 ,15 ,11 ,12 ,35 ,02 ,25 ,03 ,18 
7 ,324 2,608 ,18 ,34 ,42 ,25 ,01 ,15 ,52 ,12 
8 ,296 2,730 ,03 ,45 ,01 ,00 ,84 ,26 ,13 ,03 
a  Abhängige Variable: Z_Rollenklarheit 2. Welle 
 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert 
-
1,6730757 
1,5628349 ,0000000 ,55802328 44 
Nicht standardisierte 
Residuen 
-
1,2939307
7 
2,0624296
7 
,00000000 ,82982529 44 
Standardisierter 
vorhergesagter Wert -2,998 2,801 ,000 1,000 44 
Standardisierte Residuen -1,427 2,274 ,000 ,915 44 
a  Abhängige Variable: Z_Rollenklarheit 2. Welle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 361
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
A 362
  
 
A 363
  
 
 
  
A 364
Regression Arbeitsleistung in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1), proaktiver Informationssuche (t1), Lernen (t1), 
sozialer Integration (t1), Rollenklarheit (t1) und Kontrollvariablen (2. Welle, Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitsleistung 2. Welle 1,6333 ,39382 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Employability 1. Welle -,0791484 ,65069031 44 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle -,2482 ,83272 17 
Arbeitsleistung 1.Welle 1,6809 ,41690 43 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,71272645 43 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
Z-Wert Lernen_1.Welle -,4008 ,64729 44 
Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle -,0658 ,79046 44 
Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle -,0050 ,71382 44 
    
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat 
Korrigiertes R-
Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,679(a) ,461 -1,695 ,64645 2,065 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle,  
Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch.  
2. Welle, Arbeitsleistung 1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. Welle,  
Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 1,073 12 ,089 ,214 ,978(a) 
Residuen 1,254 3 ,418     
Gesamt 2,326 15       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle,  
Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch.  
2. Welle, Arbeitsleistung 1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. Welle, 
Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B 
Standardfeh
ler Beta Toleranz VIF B 
Standardfeh
ler 
1 (Konstante) ,500 1,476   ,339 ,757     
  Z_Berufliche_Selbstwirksamke
it 1. Welle 
,136 ,350 ,279 ,389 ,723 ,348 2,872 
  Z_Employability 1. Welle -,054 ,323 -,089 -,167 ,878 ,629 1,590 
  Z_Freiwilligkeit 1. Welle ,209 ,263 ,477 ,796 ,484 ,499 2,003 
  Z_Proaktivität 1. Welle ,112 ,337 ,265 ,332 ,762 ,283 3,540 
  Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. 
Welle 
-,082 ,207 -,208 -,395 ,719 ,650 1,539 
  Z-Wert Berufserfahrung 1. 
Welle -,323 ,572 -,683 -,565 ,612 ,123 8,136 
  Arbeitsleistung 1.Welle ,600 ,686 ,635 ,874 ,446 ,340 2,939 
  Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. Welle -,070 ,350 -,126 -,199 ,855 ,448 2,234 
  Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle 
-,095 ,535 -,178 -,177 ,871 ,177 5,649 
  Z-Wert Lernen_1.Welle -,141 ,638 -,232 -,222 ,839 ,164 6,114 
  Z-Wert 
Soziale_Integration_1.Welle 
,094 ,376 ,188 ,250 ,819 ,316 3,164 
  Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle 
-,144 ,467 -,261 -,308 ,778 ,251 3,987 
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 2. Welle 
 
 
 
 
 
 
 
A 365
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mo
dell 
Dimen
sion 
Eigen
wert 
Kondi
tionsi
ndex 
Varianzanteile 
Z_Empl
oy-
ability 
1. Welle 
Z_Vol
ition 
1. 
Welle 
Z_Proak
tivität 1. 
Welle 
Z_Hoff
nung 
auf 
Überna
hme/W
eiterbes
ch. 2. 
Welle 
Z-Wert 
Berufse
rfahr-
ung 1. 
Welle 
Arbeits
leist-
ung 
1.Well
e 
Z_Org
anisati
onale 
Soziali
sa-
tionsta
ktiken 
1. 
Welle 
Z-Wert 
Informat
ions-
suche_1.
Welle 
Z-Wert 
Lernen_ 
1.Welle 
Z-Wert 
Soziale_ 
Integrati
on_1.W
elle 
Z-Wert 
Rollen
klar-
heit_1.
Welle 
(Konst
ante) 
Z_Beruf
liche_Se
lbstwirk
sam-keit 
1. Welle 
1 1 3,389 1,000 ,00 ,01 ,01 ,00 ,01 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,01 ,01 ,01 
2 2,187 1,245 ,00 ,01 ,01 ,00 ,01 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 
3 1,778 1,381 ,00 ,01 ,01 ,02 ,01 ,00 ,01 ,00 ,07 ,02 ,00 ,01 ,01 
4 1,548 1,479 ,00 ,00 ,02 ,12 ,00 ,10 ,00 ,00 ,03 ,01 ,00 ,01 ,00 
5 1,189 1,688 ,00 ,04 ,04 ,00 ,00 ,09 ,02 ,00 ,00 ,03 ,00 ,01 ,04 
6 ,889 1,952 ,00 ,00 ,30 ,00 ,01 ,24 ,00 ,00 ,06 ,00 ,00 ,01 ,00 
7 ,647 2,288 ,00 ,08 ,12 ,00 ,00 ,01 ,00 ,00 ,00 ,00 ,02 ,23 ,03 
8 ,498 2,608 ,00 ,02 ,02 ,29 ,06 ,24 ,01 ,00 ,02 ,04 ,04 ,00 ,00 
9 ,342 3,150 ,00 ,06 ,03 ,16 ,26 ,01 ,00 ,00 ,37 ,00 ,03 ,06 ,00 
10 ,287 3,433 ,00 ,33 ,36 ,02 ,03 ,06 ,00 ,00 ,19 ,02 ,00 ,13 ,18 
11 ,164 4,545 ,00 ,27 ,00 ,15 ,18 ,13 ,00 ,01 ,00 ,00 ,24 ,00 ,40 
12 ,075 6,737 ,00 ,00 ,00 ,18 ,39 ,04 ,56 ,03 ,20 ,59 ,00 ,28 ,05 
13 
,007 
22,43
5 
1,00 ,17 ,08 ,04 ,03 ,07 ,38 ,96 ,05 ,28 ,66 ,26 ,27 
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 2. Welle 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert 1,1808 2,0433 1,5513 ,23895 16 
Nicht standardisierte 
Residuen -,40052 ,58062 ,04243 ,29378 16 
Standardisierter 
vorhergesagter Wert -1,692 1,533 -,307 ,894 16 
Standardisierte Residuen -,620 ,898 ,066 ,454 16 
a  Abhängige Variable: Arbeitsleistung 2. Welle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 366
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen  
 
Regressionsmodells 
 
 
A 367
  
 
A 368
  
 
 
A 369
  
 
A 370
 A 371
Regression Arbeitszufriedenheit in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken, proaktiver Informationssuche, Lernen, sozialer 
Integration, Rollenklarheit (t1) und Kontrollvariablen (2. Welle, Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Arbeitszufriedenheit 2. Welle 2,45 1,438 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Arbeitszufriedenheit 1.Welle 2,0388 ,79309 44 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,70439018 44 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
Z-Wert Lernen_1.Welle -,4008 ,64729 44 
Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle -,0658 ,79046 44 
Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle -,0050 ,71382 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat 
Standardfehler des 
Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,650(a) ,422 ,247 1,248 1,832 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle,  
Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Arbeitszufriedenheit 1.Welle,  
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Proaktivität 1. Welle,  
Z-Wert Lernen_1.Welle 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 37,515 10 3,751 2,409 ,028(a) 
Residuen 51,394 33 1,557     
Gesamt 88,909 43       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle,  
Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Arbeitszufriedenheit 1.Welle,  
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle 
b  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten 
T Signifikanz 
Kollinearitätsstatistik 
B 
Standardfeh
ler Beta B 
Standardfeh
ler 
1 (Konstante) ,326 ,855   ,381 ,705     
Z_Berufliche_Selbstwirksam
keit 1. Welle ,064 ,348 ,036 ,184 ,855 ,456 2,191 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle ,201 ,288 ,125 ,698 ,490 ,542 1,844 
Z_Proaktivität 1. Welle -,167 ,320 -,108 -,520 ,606 ,407 2,459 
Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. 
Welle 
-,087 ,234 -,061 -,374 ,711 ,663 1,508 
Arbeitszufriedenheit 1.Welle 
1,026 ,338 ,566 3,036 ,005 ,504 1,985 
Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. 
Welle 
,236 ,341 ,116 ,693 ,493 ,630 1,588 
Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle ,071 ,288 ,037 ,248 ,805 ,798 1,253 
Z-Wert Lernen_1.Welle -,178 ,549 -,080 -,324 ,748 ,287 3,484 
Z-Wert 
Soziale_Integration_1.Welle -,050 ,332 -,027 -,150 ,882 ,526 1,902 
Z-Wert 
Rollenklarheit_1.Welle ,191 ,448 ,095 ,426 ,673 ,354 2,821 
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 2. Welle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 372
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mode
ll 
Dimensi
on 
Eigenw
ert 
Konditi
onsinde
x 
Varianzanteile 
Z_Voliti
on 1. 
Welle 
Z_Proaktiv
ität 1. 
Welle 
Z_Hoffnu
ng auf 
Übernahm
e/Weiterb
esch. 2. 
Welle 
Arbeitszufr
iedenheit 
1.Welle 
Z_Orga
nisation
ale 
Sozialis
ationsta
ktiken 1. 
Welle 
Z-Wert 
Informatio
nssuche_1.
Welle 
Z-Wert 
Lernen_1.
Welle 
Z-Wert 
Soziale_Int
egration_1.
Welle 
Z-Wert 
Rollenkla
rheit_1.
Welle 
(Konstan
te) 
Z_Beruflic
he_Selbstw
irksamkeit 
1. Welle 
1 1 3,039 1,000 ,00 ,01 ,00 ,02 ,00 ,00 ,01 ,02 ,02 ,03 ,02 
2 2,127 1,195 ,01 ,01 ,00 ,01 ,00 ,01 ,01 ,00 ,00 ,01 ,01 
3 1,611 1,374 ,00 ,02 ,14 ,03 ,03 ,00 ,13 ,00 ,00 ,00 ,00 
4 1,344 1,503 ,00 ,07 ,02 ,02 ,20 ,00 ,01 ,05 ,00 ,02 ,02 
5 ,851 1,889 ,00 ,01 ,01 ,00 ,11 ,00 ,00 ,44 ,02 ,06 ,05 
6 ,612 2,228 ,00 ,16 ,02 ,00 ,16 ,00 ,10 ,24 ,01 ,24 ,01 
7 ,447 2,606 ,00 ,00 ,53 ,03 ,17 ,00 ,40 ,00 ,03 ,05 ,00 
8 ,413 2,713 ,00 ,00 ,01 ,13 ,09 ,01 ,29 ,20 ,08 ,19 ,10 
9 ,367 2,876 ,00 ,25 ,00 ,34 ,04 ,01 ,00 ,01 ,04 ,23 ,17 
10 ,161 4,345 ,00 ,47 ,08 ,36 ,06 ,03 ,02 ,00 ,40 ,04 ,54 
11 ,026 10,754 ,99 ,00 ,19 ,06 ,13 ,94 ,04 ,04 ,42 ,13 ,07 
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 2. Welle 
 
 
  
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert ,67 5,41 2,45 ,934 44 
Nicht standardisierte 
Residuen -1,379 3,272 ,000 1,093 44 
Standardisierter 
vorhergesagter Wert -1,912 3,164 ,000 1,000 44 
Standardisierte Residuen -1,105 2,622 ,000 ,876 44 
a  Abhängige Variable: Arbeitszufriedenheit 2. Welle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 373
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
A 374
  
 
A 375
  
 
A 376
 
 
A 377
 
Regression affektive organisationale Bindung in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1), proaktiver Informationssuche 
(t1), Lernen (t1), sozialer Integration (t1), Rollenklarheit (t1) und Kontrollvariablen (2. Welle, Gesamtmodell) 
 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Bindung 2. Welle 2,1000 ,88344 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Bindung 1.Welle 2,0202 ,57408 44 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,70439018 44 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
Z-Wert Lernen_1.Welle -,4008 ,64729 44 
Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle -,0658 ,79046 44 
Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle -,0050 ,71382 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat 
Standardfehler des 
Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,717(a) ,514 ,366 ,70333 1,699 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Bindung 1.Welle , Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 
1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle 
b  Abhängige Variable: Bindung 2. Welle 
 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 17,236 10 1,724 3,484 ,003(a) 
Residuen 16,324 33 ,495     
Gesamt 33,560 43       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Bindung 1.Welle , Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 
1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle 
b  Abhängige Variable: Bindung 2. Welle 
 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) ,436 ,535   ,816 ,420     
  Z_Berufliche_Selbstwirksamke
it 1. Welle 
,107 ,197 ,098 ,545 ,590 ,453 2,208 
  Z_Freiwilligkeit 1. Welle ,017 ,159 ,017 ,106 ,916 ,564 1,772 
  Z_Proaktivität 1. Welle -,421 ,176 -,443 -2,392 ,023 ,429 2,330 
  Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. 
Welle 
-,084 ,125 -,095 -,667 ,509 ,734 1,362 
  Bindung 1.Welle ,891 ,238 ,579 3,749 ,001 ,617 1,620 
  Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. Welle -,048 ,190 -,038 -,252 ,802 ,644 1,553 
  Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle ,011 ,159 ,009 ,067 ,947 ,831 1,204 
  Z-Wert Lernen_1.Welle ,316 ,277 ,232 1,140 ,263 ,357 2,802 
  Z-Wert 
Soziale_Integration_1.Welle -,140 ,184 -,125 -,760 ,453 ,543 1,841 
  Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle 
,104 ,251 ,084 ,416 ,680 ,359 2,784 
a  Abhängige Variable: Bindung 2. Welle 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 378
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mo
dell 
Dimen
sion 
Eigen
wert 
Kondi
tionsi
ndex 
Varianzanteile 
Z_Vol
ition 1. 
Welle 
Z_Proak
tivität 1. 
Welle 
Z_Hoff
nung 
auf 
Überna
hme/W
eiterbes
ch. 2. 
Welle 
Bindu
ng 
1.Wel
le 
Z_Org
anisati
onale 
Soziali
sations
taktike
n 1. 
Welle 
Z-Wert 
Informat
ionssuch
e_1.Well
e 
Z-Wert 
Lernen_
1.Welle 
Z-Wert 
Soziale_
Integrati
on_1.W
elle 
Z-Wert 
Rollen
klarhei
t_1.We
lle 
(Konst
ante) 
Z_Beruf
liche_Se
lbstwirk
samkeit 
1. Welle 
1 1 3,051 1,000 ,00 ,01 ,00 ,02 ,00 ,00 ,01 ,02 ,02 ,03 ,02 
2 2,168 1,186 ,01 ,01 ,00 ,02 ,00 ,01 ,01 ,00 ,00 ,01 ,01 
3 1,613 1,375 ,00 ,02 ,14 ,03 ,03 ,00 ,13 ,00 ,00 ,00 ,00 
4 1,335 1,512 ,00 ,06 ,02 ,02 ,22 ,00 ,02 ,05 ,00 ,03 ,02 
5 ,855 1,888 ,00 ,01 ,01 ,00 ,13 ,00 ,01 ,47 ,02 ,06 ,05 
6 ,612 2,232 ,00 ,16 ,02 ,00 ,17 ,00 ,10 ,25 ,01 ,25 ,01 
7 ,447 2,613 ,00 ,00 ,54 ,05 ,20 ,00 ,37 ,00 ,04 ,06 ,00 
8 ,406 2,740 ,00 ,02 ,01 ,05 ,10 ,00 ,31 ,20 ,05 ,29 ,20 
9 ,343 2,982 ,00 ,28 ,01 ,55 ,02 ,01 ,05 ,00 ,07 ,16 ,06 
10 ,149 4,532 ,00 ,41 ,12 ,26 ,11 ,02 ,00 ,00 ,67 ,02 ,62 
11 
,021 
12,02
1 
,99 ,01 ,13 ,01 ,00 ,97 ,00 ,01 ,11 ,10 ,00 
a  Abhängige Variable: Bindung 2. Welle 
 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert ,6407 3,7773 2,1000 ,63311 44 
Nicht standardisierte 
Residuen -,95579 1,86157 ,00000 ,61614 44 
Standardisierter 
vorhergesagter Wert -2,305 2,649 ,000 1,000 44 
Standardisierte Residuen -1,359 2,647 ,000 ,876 44 
a  Abhängige Variable: Bindung 2. Wel 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 379
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
 
 
 
 
 
A 380
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 381
 
 
 
 
  
A 382
Regression Kündigungsabsicht in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1), proaktiver Informationssuche (t1), Lernen (t1), 
sozialer Integration (t1), Rollenklarheit (t1) und Kontrollvariablen (2. Wellen, Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Kündigungsabsicht 2. Welle 4,1477 1,03193 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Kündigungsabsicht 1.Welle 4,4797 ,56693 44 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,70439018 44 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
Z-Wert Lernen_1.Welle -,4008 ,64729 44 
Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle -,0658 ,79046 44 
Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle -,0050 ,71382 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,803(a) ,645 ,537 ,70232 1,722 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Z_Organisationale Sozialisationstaktiken  
1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Kündigungsabsicht 1.Welle 
b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 29,513 10 2,951 5,983 ,000(a) 
  Residuen 16,277 33 ,493     
  Gesamt 45,790 43       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle, Z_Organisationale Sozialisationstaktiken  
1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Kündigungsabsicht 1.Welle 
b  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
Mod
ell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) -3,819 1,478   -2,584 ,014     
  Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. 
Welle 
-,045 ,195 -,035 -,232 ,818 ,462 2,163 
  Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,195 ,156 -,170 -1,252 ,219 ,585 1,711 
  Z_Proaktivität 1. Welle ,372 ,176 ,336 2,114 ,042 ,427 2,344 
  Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,248 ,133 ,240 1,866 ,071 ,650 1,539 
  Kündigungsabsicht 1.Welle 1,739 ,334 ,955 5,201 ,000 ,319 3,132 
  Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. Welle 
,088 ,190 ,060 ,465 ,645 ,640 1,562 
  Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle 
-,134 ,163 -,096 -,820 ,418 ,788 1,268 
  Z-Wert Lernen_1.Welle -,385 ,277 -,242 -1,391 ,174 ,357 2,801 
  Z-Wert 
Soziale_Integration_1.Welle 
,633 ,220 ,485 2,872 ,007 ,378 2,647 
  Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle ,201 ,255 ,139 ,791 ,435 ,347 2,880 
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 2. Welle 
  
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Mo
dell 
Dimen
sion 
Eigen
wert 
Kondi
tionsi
ndex 
Varianzanteile 
Z_Vol
ition 
1. 
Welle 
Z_Proak
tivität 1. 
Welle 
Z_Hoff
nung 
auf 
Überna
hme/W
eiterbes
ch. 2. 
Welle 
Kündigu
ngsabsic
ht 
1.Welle 
Z_Org
anisati
onale 
Sozial
isation
staktik
en 1. 
Welle 
Z-Wert 
Informat
ionssuch
e_1.Wel
le 
Z-Wert 
Lernen_
1.Welle 
Z-Wert 
Soziale_
Integrati
on_1.W
elle 
Z-Wert 
Rollen
klarhei
t_1.We
lle 
(Konst
ante) 
Z_Beruf
liche_Se
lbstwirk
samkeit 
1. Welle 
1 1 3,243 1,000 ,00 ,01 ,00 ,01 ,00 ,00 ,01 ,02 ,02 ,01 ,01 
2 2,020 1,267 ,00 ,02 ,00 ,03 ,00 ,00 ,01 ,00 ,00 ,01 ,01 
3 1,600 1,424 ,00 ,01 ,15 ,02 ,04 ,00 ,14 ,00 ,00 ,00 ,00 
4 1,336 1,558 ,00 ,07 ,02 ,02 ,19 ,00 ,02 ,05 ,00 ,02 ,03 
5 ,858 1,944 ,00 ,01 ,00 ,00 ,11 ,00 ,01 ,46 ,02 ,04 ,05 
6 ,616 2,295 ,00 ,16 ,02 ,00 ,15 ,00 ,08 ,24 ,00 ,19 ,01 
7 ,447 2,693 ,00 ,00 ,53 ,06 ,20 ,00 ,30 ,00 ,06 ,06 ,00 
8 ,407 2,822 ,00 ,05 ,03 ,01 ,09 ,00 ,34 ,16 ,04 ,18 ,23 
9 ,326 3,155 ,00 ,30 ,02 ,62 ,01 ,00 ,10 ,00 ,07 ,11 ,02 
10 ,144 4,742 ,00 ,37 ,17 ,20 ,09 ,00 ,00 ,00 ,76 ,00 ,59 
11 
,003 
35,94
9 
1,00 ,00 ,05 ,02 ,12 1,00 ,01 ,07 ,03 ,38 ,04 
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 2. Welle 
A 383
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter 
Wert ,8205 5,4930 4,1477 ,82846 44 
Nicht standardisierte Residuen -1,44552 1,03292 ,00000 ,61526 44 
Standardisierter vorhergesagter Wert -4,016 1,624 ,000 1,000 44 
Standardisierte Residuen -2,058 1,471 ,000 ,876 44 
a  Abhängige Variable: Kündigungsabsicht 2. Welle 
 
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linaren Regressionsmodells 
 
 
A 384
  
 
A 385
  
 
A 386
   
A 387
Regression Stand psychologischer Vertrag in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1), proaktiver Informationssuche (t1), 
Lernen (t1), sozialer Integration (t1), Rollenklarheit (t1) und Kontrollvariablen (2. Welle, Gesamtmodell) 
  
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Stand Psychologischer Vertrag 2. Welle 2,3826 ,78754 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Employability 1. Welle -,0791484 ,65069031 44 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle -,1311404 ,89787556 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Stand psychol.Vertrag 1.Welle 2,2357 ,56695 44 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,70439018 44 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
Z-Wert Lernen_1.Welle -,4008 ,64729 44 
Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle -,0658 ,79046 44 
Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle -,0050 ,71382 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,791(a) ,625 ,496 ,55890 1,686 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle,  
Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle,  
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Organisationale  
Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle, Stand psychol.Vertrag 1.Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle 
b  Abhängige Variable: Stand Psychologischer Vertrag 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 16,674 11 1,516 4,853 ,000(a) 
Residuen 9,996 32 ,312     
Gesamt 26,669 43       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle, Z_Freiwilligkeit 1. Welle,  
Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit  
1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Proaktivität 1. Welle,  
Stand psychol.Vertrag 1.Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle 
b  Abhängige Variable: Stand Psychologischer Vertrag 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten 
T Signifikanz 
Kollinearitätsstatistik 
B 
Standardfeh
ler Beta B 
Standardfeh
ler 
1 (Konstante) ,268 ,551   ,486 ,630     
Z_Berufliche_Selbstwirksam
keit 1. Welle -,047 ,166 -,048 -,280 ,781 ,402 2,486 
Z_Employability 1. Welle ,138 ,159 ,114 ,865 ,393 ,675 1,482 
Z_Freiwilligkeit 1. Welle ,050 ,129 ,057 ,390 ,699 ,545 1,834 
Z_Proaktivität 1. Welle -,234 ,143 -,276 -1,638 ,111 ,411 2,430 
Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. 
Welle 
,086 ,100 ,109 ,856 ,399 ,725 1,379 
Stand psychol.Vertrag 
1.Welle 1,013 ,236 ,729 4,286 ,000 ,405 2,472 
Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. 
Welle 
-,447 ,165 -,400 -2,714 ,011 ,540 1,853 
Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle -,109 ,130 -,102 -,832 ,412 ,778 1,286 
Z-Wert Lernen_1.Welle ,347 ,216 ,286 1,608 ,118 ,371 2,693 
Z-Wert 
Soziale_Integration_1.Welle -,119 ,141 -,120 -,846 ,404 ,584 1,714 
Z-Wert 
Rollenklarheit_1.Welle ,151 ,222 ,137 ,680 ,501 ,290 3,444 
a  Abhängige Variable: Stand Psychologischer Vertrag 2. Welle 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 388
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditions
index 
Varianzanteile 
Z_Employabili
ty 1. Welle 
Z_Freiwill. 
1. Welle 
Z_Proaktivität 
1. Welle 
Z_Hoffnung 
auf 
Übernahme/
Weiterbesch. 
2. Welle 
Stand 
psychol.Vertra
g 1.Welle 
Z_Organisa
tionale 
Sozialisatio
nstaktiken 
1. Welle 
Z-Wert 
Informationssu
che_1.Welle 
Z-Wert 
Lernen_1.Well
e 
Z-Wert 
Soziale_Integr
ation_1.Welle 
Z-Wert 
Rollenklarhe
it_1.Welle (Konstante) 
Z_Berufliche_
Selbstwirksam
keit 1. Welle 
1 1 3,207 1,000 ,00 ,01 ,01 ,00 ,02 ,00 ,00 ,00 ,01 ,02 ,02 ,01 
2 2,162 1,218 ,00 ,01 ,00 ,00 ,01 ,00 ,00 ,02 ,00 ,00 ,01 ,01 
3 1,638 1,399 ,00 ,03 ,02 ,10 ,03 ,01 ,00 ,10 ,01 ,00 ,00 ,01 
4 1,487 1,469 ,00 ,02 ,07 ,06 ,00 ,15 ,00 ,00 ,05 ,00 ,03 ,02 
5 ,923 1,864 ,00 ,00 ,16 ,00 ,01 ,30 ,00 ,04 ,16 ,00 ,02 ,01 
6 ,768 2,044 ,00 ,00 ,23 ,01 ,00 ,02 ,00 ,04 ,32 ,04 ,02 ,06 
7 ,587 2,337 ,00 ,13 ,06 ,04 ,00 ,08 ,00 ,01 ,22 ,00 ,45 ,00 
8 ,447 2,678 ,00 ,00 ,00 ,49 ,06 ,23 ,00 ,22 ,00 ,07 ,11 ,00 
9 ,338 3,079 ,00 ,09 ,05 ,03 ,57 ,00 ,00 ,31 ,05 ,09 ,03 ,00 
10 ,290 3,327 ,00 ,36 ,39 ,00 ,03 ,10 ,00 ,18 ,14 ,00 ,29 ,21 
11 ,141 4,764 ,01 ,35 ,00 ,14 ,21 ,11 ,01 ,00 ,00 ,78 ,01 ,52 
12 ,012 16,466 ,99 ,00 ,01 ,14 ,04 ,01 ,99 ,09 ,04 ,00 ,01 ,14 
a  Abhängige Variable: Stand Psychologischer Vertrag 2. Welle 
 
Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert Standardabweichung N 
Nicht standardisierter vorhergesagter 
Wert ,9158 4,3686 2,3826 ,62270 44 
Nicht standardisierte Residuen 
-,85243 ,95018 ,00000 ,48214 44 
Standardisierter vorhergesagter Wert 
-2,355 3,189 ,000 1,000 44 
Standardisierte Residuen -1,525 1,700 ,000 ,863 44 
a  Abhängige Variable: Stand Psychologischer Vertrag 2. Welle 
A 389
Test auf Heteroskedastizität 
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells 
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A 391
  
 
A 392
  
 
  
A 393
Regression Rolleninnovation (t2) in Abhängigkeit von organisationalen Sozialisationstaktiken (t1), proaktiver Informationssuche (t1), Lernen 
(t1), sozialer Integration (t1), Rollenklarheit (t1) und Kontrollvariablen  (2. Welle, Gesamtmodell) 
 
Deskriptive Statistiken 
 
  Mittelwert Standardabweichung N 
Rolleninnovation 2. Welle 2,8097 ,98664 44 
Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle -,0175596 ,80853714 44 
Z_Employability 1. Welle -,0791484 ,65069031 44 
Z_Proaktivität 1. Welle ,0272886 ,93129438 44 
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle ,0000000 1,00000000 44 
Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle -,2482 ,83272 17 
Rolleninnovation 1.Welle 3,2972 ,65373 43 
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle ,0364262 ,71272645 43 
Z-Wert Informationssuche_1.Welle -,1961 ,74085 44 
Z-Wert Lernen_1.Welle -,4008 ,64729 44 
Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle -,0658 ,79046 44 
Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle -,0050 ,71382 44 
 
Modellzusammenfassung(b) 
 
Modell R R-Quadrat Korrigiertes R-Quadrat Standardfehler des Schätzers Durbin-Watson-Statistik 
1 ,898(a) ,806 ,272 ,84195 1,930 
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle, Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle,  
Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Rolleninnovation 1.Welle, Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit  
1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle, Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 2. Welle 
 
ANOVA(b) 
 
Modell   Quadratsumme df Mittel der Quadrate F Signifikanz 
1 Regression 11,766 11 1,070 1,509 ,369(a) 
Residuen 2,835 4 ,709     
Gesamt 14,602 15       
a  Einflußvariablen : (Konstante), Z-Wert Rollenklarheit_1.Welle, Z_Employability 1. Welle,  
Z_Hoffnung auf Übernahme/Weiterbesch. 2. Welle, Z-Wert Informationssuche_1.Welle, Rolleninnovation 1.Welle,  
Z_Organisationale Sozialisationstaktiken 1. Welle, Z_Berufliche_Selbstwirksamkeit 1. Welle, Z-Wert Soziale_Integration_1.Welle,  
Z_Proaktivität 1. Welle, Z-Wert Lernen_1.Welle, Z-Wert Berufserfahrung 1. Welle 
b  Abhängige Variable: Rolleninnovation 2. Welle 
 
Koeffizienten(a) 
 
Modell   
Nicht standardisierte 
Koeffizienten 
Standardisierte 
Koeffizienten T Signifikanz Kollinearitätsstatistik 
    B Standardfehler Beta Toleranz VIF B Standardfehler 
1 (Konstante) 3,214 1,847   1,741 ,157     
  Z_Berufliche_Selbstwirksam
keit 1. Welle -,271 ,434 -,222 -,624 ,567 ,383 2,610 
  Z_Employability 1. Welle -,024 ,420 -,016 -,056 ,958 ,633 1,580 
  Z_Proaktivität 1. Welle -,446 ,406 -,421 -1,097 ,334 ,330 3,028 
  Z_Hoffnung auf 
Übernahme/Weiterbesch. 2. 
Welle 
,082 ,235 ,083 ,347 ,746 ,855 1,169 
  Z-Wert Berufserfahrung 1. 
Welle 1,959 ,648 1,653 3,020 ,039 ,162 6,170 
  Rolleninnovation 1.Welle ,241 ,469 ,160 ,514 ,634 ,502 1,990 
  Z_Organisationale 
Sozialisationstaktiken 1. 
Welle 
,609 ,391 ,440 1,558 ,194 ,608 1,645 
  Z-Wert 
Informationssuche_1.Welle 1,783 ,649 1,339 2,748 ,051 ,204 4,890 
  Z-Wert Lernen_1.Welle 1,115 ,671 ,731 1,662 ,172 ,251 3,992 
  Z-Wert 
Soziale_Integration_1.Welle -,901 ,447 -,721 -2,013 ,114 ,378 2,645 
  Z-Wert 
Rollenklarheit_1.Welle -1,375 ,665 -,995 -2,066 ,108 ,209 4,774 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 2. Welle 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 394
Kollinearitätsdiagnose(a) 
 
Modell Dimension Eigenwert 
Konditions
index 
Varianzanteile 
Z_Employabili
ty 1. Welle 
Z_Proaktivität 
1. Welle 
Z_Hoffnung 
auf 
Übernahme/
Weiterbesch. 
2. Welle 
Z-Wert 
Berufserfahru
ng 1. Welle 
Rolleninnovat
ion 1.Welle 
Z_Organisa
tionale 
Sozialisatio
nstaktiken 
1. Welle 
Z-Wert 
Informationssu
che_1.Welle 
Z-Wert 
Lernen_1.Well
e 
Z-Wert 
Soziale_Integr
ation_1.Welle 
Z-Wert 
Rollenklarhe
it_1.Welle (Konstante) 
Z_Berufliche_
Selbstwirksam
keit 1. Welle 
1 1 3,431 1,000 ,00 ,01 ,01 ,01 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,01 ,01 ,01 
2 2,140 1,266 ,00 ,02 ,01 ,02 ,01 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 ,00 
3 1,740 1,404 ,00 ,01 ,02 ,00 ,01 ,02 ,00 ,07 ,03 ,00 ,02 ,01 
4 1,200 1,691 ,00 ,03 ,06 ,00 ,22 ,02 ,00 ,00 ,02 ,00 ,01 ,03 
5 1,027 1,828 ,00 ,02 ,03 ,04 ,09 ,00 ,00 ,26 ,04 ,00 ,00 ,00 
6 ,878 1,977 ,00 ,01 ,26 ,00 ,48 ,00 ,00 ,02 ,00 ,00 ,02 ,00 
7 ,643 2,310 ,00 ,07 ,13 ,00 ,00 ,01 ,00 ,01 ,01 ,04 ,27 ,03 
8 ,373 3,033 ,00 ,00 ,07 ,29 ,03 ,02 ,00 ,30 ,01 ,12 ,06 ,01 
9 ,290 3,443 ,00 ,44 ,34 ,07 ,11 ,00 ,00 ,15 ,01 ,00 ,16 ,14 
10 ,188 4,274 ,00 ,29 ,01 ,29 ,05 ,02 ,00 ,08 ,04 ,31 ,00 ,26 
11 ,083 6,432 ,00 ,02 ,00 ,28 ,00 ,63 ,03 ,10 ,62 ,10 ,31 ,10 
12 ,007 21,820 1,00 ,08 ,07 ,00 ,00 ,28 ,96 ,01 ,22 ,42 ,13 ,42 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 2. Welle 
 
 
 Residuenstatistik(a) 
 
  Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung N 
Nicht standardisierter 
vorhergesagter Wert ,7802 4,5773 2,8263 1,10806 16 
Nicht standardisierte 
Residuen -1,82733 1,21976 -,38875 ,99106 16 
Standardisierter 
vorhergesagter Wert -2,291 1,996 ,019 1,251 16 
Standardisierte Residuen -2,170 1,449 -,462 1,177 16 
a  Abhängige Variable: Rolleninnovation 2. Welle 
 
A 395
Test auf Heteroskedastizität  
 
 
 
 
Test auf Gültigkeit des linearen Regressionsmodells  
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A 398
  
 
 
 
  
A 399
Mittelwerte (1. Welle) 
 
 
 Deskriptive Statistik 
 
  N Minimum Maximum Mittelwert 
Standardabw
eichung 
Organisationale 
Sozialisationstaktiken 359 1,31 4,59 2,7917 ,64859 
Proaktive 
Informationssuche 358 1,00 5,00 2,8989 ,80443 
Lernen 359 1,00 4,89 1,8935 ,57655 
Rollenklarheit 359 1,00 4,83 2,2261 ,66133 
Arbeitsleistung 359 1,00 3,92 1,8422 ,50634 
Arbeitszufriedenheit 359 1,0 7,0 2,430 1,5042 
Affektive organisationale 
Bindung 359 1,00 5,00 2,2338 ,91560 
Kündigungsabsicht 359 1,00 5,00 4,1530 1,06207 
Rolleninnovation 359 1,60 5,00 3,3685 ,72993 
Stand psychologischer 
Vertrag 359 1,00 4,86 2,3733 ,81096 
Interesse 
Weiterbeschäftigung/Über
nahme 
136 1 5 2,07 1,312 
Berufliche 
Selbstwirksamkeit 359 1,00 4,00 1,9706 ,57676 
Employability 359 1,00 5,00 2,2539 ,86344 
Job Novelty 258 1,00 4,00 2,2455 ,75202 
Freiwilligkeit 359 1,00 5,00 2,6796 1,03426 
Hope_on_perm_contract 136 1 5 3,45 1,258 
Gültige Werte 
(Listenweise) 83      
 
 
A 400
